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ver österreichisch- ungarische Tagesbericht.
W • T.-B . Wien, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlich ver¬

lautet vom 22. Juli , mittags:

Russischer Rrregsschauplatz.
Oie großen Erfolgs der Verbündeten westlich
der Weichsel bis vor Iwangorod . Oie großen
Verluste der Russen Zwischen Weichsel und Bug.
Dort weitere 2000 Gefangene . Ruch am Bug
die feindliche Citye mehrfach durchbrochen.

Oobratwor gestürmt.
Der Raum westlich der Weichsel war gestern aber¬

mals der Schauplatz großer Erfolge der Verbünveten . Die
feindliche  H a u p t st e l l u n g, die westlich und südlich
I w a n g o r o d in der Linie K o z i c n i c e - I a m o wi e c
angelegt unö festnngsartig ausgebaut war , wurde beider¬
seits  der Straße Radom - Nowo - Alexandrta von
deutschen  Truppen durchbrochen. ' Die Russen

wichen nach Jwangorod  und auf das re cht c Weichsel¬
ufer . Der Rückzug über die Brücke von Nowo - Alexan-
d r i a stand bereits unter dem Feuer  der deutschen Ar¬
tillerie . Österreichisch-ungarische Truppen näherten sich
kämpfend von Westen,  deutsche von Süden,  den Forts
von J .w a u g o r o d. Zahlreiche Ortschaften westlich der
Weichsel wurden von den fliehenden Russen in Brand ge¬
steckt.

Östlich der Weichsel dauern die Kämpfe in unvermin-
^rter Heftigkeit fort . Der Feind leistet den zähesten
Widerstand . Bei E h o d c l und Borzrchow  warfen
Telle der Armee des Erzherzogs J - sephFerdinand  nach
hartnäckigem Ringen die Russen aus mehreren Stellungen.
Die Verluste  des Gegners sind groß.  Tie Zahl der bei
der Armee des Erzherzogs cingcbrachtcn, gestern gemeldeten
Gefangenen wuchs ans 8066, die Beute ans 15 Maschinen¬
gewehre und 4 Munitionswagcn.

Auch weiter westlich gegen den B n g hin brachen deutsche
und österreichisch- »ngarische Trrippcn an mehreren
Stellen in die feindliche Linie. Am oberen Bug erstürmten
ungarische Regimenter den BrückenkopfDobratwor.  nörd¬
lich Kamionka-Strumilowa.

An der Zl - 1a - L i p a und am D n j c st r blieb die Lageunverändert.

Italienischer Rriegsschauplcch.
Kbweifung aller weiteren heftigen italienischen

Angriffe.
Auch gestern wütete die Schlacht im Görzischen mit u n -

verminderter Heftigkeit.  Das Plateau von
D v b e r d o stand tagsüber bis zur Küste unter besonders
schwerem Artilleriemassenfcucr.  Die tapferen
Verteidiger hielten p a n d und schlugen alle Anstürme des
Feindes glänzend  ab.

In dem Abschnitt von Monte  K o s i ch bis P o l a z z o
schoben sich die Italiener bis zum Abend näher an unsere
Stellungen . Nachts griffen sic zuerst bei Selz und dann an
der ganzen Front zwischen diesem Orte und Vcrmeglianv er¬
neut an. Heute früh morgens waren alle Stürme blutig
abgewiesen.  Der brave ungarische  Landsturm bat
sich hier wieder heldenhaft  bewährt . Mehrere Vorstöße
des Gegners bei Polazzo  waren schon gestern unter Tag
zusammcngebrochen.

Östlich Straussina  schritten unsere Truppen heute
früh zum G e g e n a n g r i f f. Der Feind ist hier im Rück¬
zug Am Nordwestrand des Plateaus wird erbittert weiter¬
gekämpft. Gegen den G ö r z e r Brückenkopf brachten die
Italiener neuerlich in der Richtung gegen Podgora immer
neue Kräfte in die Schlacht. Zehn  Infanterie -Regimenter
Ciiffen hier nacheinander vergeblich  an . Fast immer
führte der Kampf zum Handgemenge.  Drei Stürme
scheiterten gestern vor unseren Hindernissen. In einzelne
Grabenstücke gelang es dem Feind, einzudringen.  Nachts
wurde er wieder hinausgcworfen.  Ebenso scheiterten
Angrifse schwächerer , mit Gasbomben  bewehrter
Kräfte bei Pevna . Auch zwei Vorstöße je eines Regiments
ans den Monte Sabotino wurden unter flankierender Mitwir¬
kung unserer Artillerie blutig abgeschlagen. Unsere mit e i »-
zig dastehender Begeisterung und Zähigkeit
kämpfenden Truppen haben somit nach viertägiger
Schlacht ihre Stellungen sowohl am Plateau von Doberdo
als auch am Görzer Brückenkopf  behauptet . Der
Feind ist jedoch noch nicht abgeschlagen.

Bei P l a v a, T o l m c i n und weiter nördlich unterhielt
der Feind gestern ein lebhaftes Artilleriefeuer.
Die Gefechte im Kr n gebiet  dauern fort.

Im Kärntner und Tiroler Grenzgebiet ist die Lage unver¬
ändert.

Ter Stellvertreter des Chefs des Generalstabes:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

*

Die Räumung Warschaus.
Br - Krakau, 22. Juli . (Erg. Drahtbericht . Ktr,

Mn .) Der „Ezas " veröffentlicht folgende Mitteilungen:
Tte Warschauer Blätter „Gonrczc" und „Wieczerny"
melden über die beschleunigte Räumung Warschaus,
daß drc Züge, obwohl sic bedeutend vermehrt wurden,

nur sehr unregelmäßig  abgchen und stark über¬
füllt  sind . Mit den Zügen verlassen alle Be¬
amten  samt ihren Familien  die Stadt . Außer
dieser Bevvltcrnngskategoric kamen etwa 30 000 Per¬
sonen in Betracht. Die Sträflinge  in den War¬
schauer Gefäugniffcn und jene anderer Städte werden
in das I n n er c Rußlands transportiert . Bis jetzt
wurden insgesamt 5000 Sträflinge  weggeschickt.
Weitere 2000 folgen. Rach einer Meldung der Kra¬

kauer „Rvwa Rcforma " soll die Räumung Warschaus
bcrctts vollzogen  sein . Über 18 000 Personen
b"^ n die Stadt f r c i w i l l i g verlassen und über
80 000 wurden auf Befehl  des Gencralgouverneurs
zwangsweise fortgeschafst. Wie das Blatt weiter be¬
richtet, hat der P öbcl  auch in Warschau antideutsche
Unruhen veranstaltet . In der Stadt befindet sich kein
Ausländer mehr, sogar die B c r i cht c r st a t t c r
haben Warschau verlassen.

Oie Räumung weiterer Städte.
Sr . Krakau , 22 . Juli . (Eig . Drahtbericht . Ktr . Bl »..)

„Czas" meldet nach Warschauer Blättern , daß die russischen
Behörden die teilweise Räumung von Warschau , Sied-
lice , Jwangorod , Wilna , Kowuo , Grodno und
Riga  anbefohlen haben. In den Städten dürfen nur die¬
jenigen bleiben, die bereits vor dem 14. Juni 1914 dort
wohnten.

Oie Wiedereinnahme von Schauien.
Zu den Kämpfen in Kurland berichtet der Bericht¬

erstatter der „Frankfurter  Z e i t u n g" Dr . Alfons
Paquet  vom 21. Juli : Den in letzten Tagen an der
gesamten Ostfront erhielten deutschen Erfolgen ge¬
sellte sich heute frühmorgens erzwungene Wieder¬
ei  n na  h m e v o n Sch a u l e n. Um Mitte Mai war
die bis nördlich von Schauien vorgedrungene deutsche
Linie vor den an jener Stelle besonders stark ange-
setzten russischen Verstärkungen einige Kilometer süd¬
lich und wesUich, teilweise bis an die Dubissa ausge-
wlchen. Eine sehr kräftig ausgebaute russische Stellung
stützte sich auf die Dörfer Lepary und Gringary . Am
20. Juli erfolgte der deutsche Angriff.  Nach
zweieinhalbstündiger Artillerievorbereitung , die durch
das Mitfprechen großer Kaliber besonders wirksam war
wurde um 3.30 nachmittags die Lepary flankierende
Hohe 142 durch ein Infanterieregiment in kühnem
Anlauf gestürmt. Heftige Gegenangriffe , die der
Jemd nachts unternahm , endeten mit seiner voll¬
kommenen Vertreibung auch aus feinen übrigen seit
vielen Wochen zäh  behaupteten Stellungen ' und
aus Schauten.  Um den Rückzug in Richtung
Radzrwilischki  zu decken, nahmen die Russen den
östlichen Teil der Stadt Schauien , die bei Morgen¬
grauen von einem ostpreußischen Regiment besetzt wor¬
den war , unter Feuer . Sie werden aber von unfern
energisch nachstoßenden Truppen bereits hart bedrängt.

In der bereits früher stark mitgenommenen , jetzt
abermals brennenden Stadt Schalsten ist bisher der
schmale, -werße, weithin sichtbare Kirchturin unversehrt.

Die Treffsicherheit und furchtbare Wirkung unserer
schweren Artillerie zeigte sich erschütternd beim Besuch
der verlassenen russischen Schützengräben.

(Lepary liegt fünf Kilometer südwestlich von
Schaulen ; Radgiwstischki, wohin die Russen sich zurück-
zichen, liegt halbwegs zwischen Schauien und SchÄow .)

Neue Bittgottesdienste für ganz Rußland!
W. T.-B. Petersburg , 21. Juli . (Nichtamtlich.) Die

Petersburger Telegraphen-Ageirstur teilt mit, daß in Peters¬
burg, Moskau und ganz Rußland aus Veranlassumg des
Heiligen Synods Bittgottesdienste für den Sieg
der russischen Waffen  abgehaltsn lverdan. Zahlreich-:
Prozessionen durchziehen die Straßen , gefolgt von Zehu-
tausonden aus der Volksmenge, die andächtig beten.
Die französischen MilitärkriLiker befürchten die

Zertrümmerung der russischen Armee.
Br - Gens, 22. Juli . (Eig . Drähtbericht . Ktr . Bln .)

Von den jüngsten deutschen Erfolge» im Osten hält die
französische Militärpresse die Einkreisung Schau¬
lens f ür die folgenschwerste,  und alle Fach¬
kritiker sprechen die Überzeugung aus , daß die Zer¬
trümmerung  der russischen Armee kaum noch auf¬
zuhalten sei.

Nichtswürdige russische Verleumdungen.
W. T.-B. Berlin , 22. Juli . (Nichtamtlich.) Aus dem

Großen Hauptquartier wird geschrieben: Nach einer Mst-
teilumg der „Basier Nachr." emilblÄet sich der russische Gene¬
ralstab nicht, folgende Meldung zu verbreiten : „Österreichische
Soldaten des 6. Korps, die in den ersten Tagen des Juki irr
der Gegend ton Cholm  gefangen genommen wurden , ver¬
sichern, daß die Deutschen  in Nawarusk , nordwestlich von
Lemberg, 5000 rassische Gefangene füsilierten.
Sie fügest: bei, daß die als Verstärkung eingetroffenM Sol¬
daten einen großen Fr  ied -hof sahen, wo alle diese Hin¬
gerichteten bestattet waren ." Es wäre unangebracht , an einer
solchen, von niedriger Gesinnung zeugenden Veräffcntlichimg
auch nur ein Wort der Widerlegung zu verschwenden.

Mr unö Amerika.
Tie englischen Meldungen aus Washington über

die dortige Stellungnahme zu uns haben sich wieder¬
holt als unzuverlässig erwiesen; man kann deshalb
auch nur mit Ri i ß t r a u e n die Nachrichten des
Reutcrschen Bureaus aufnehmen, wonach -die Wikson-
sche Antwortnote au Deutschland hcrvorheben wende,
die Bereinigten Staaten könnten nicht untätig bleiben'
wenn neuerdings ein Angriff ans ein unbewaffnetes
Schiff unternommen wende, das keinen Widerstmid
leiste, und wenn dabei das Leben von AmeriLinsrn
verloren ginge. Die amerikanische Antwortnote still
ja schon am Samstag in Berlin eint taffen , also kann
man bis dahin ruhig warten irnd cs inzwischen offen
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lassw, ob Herr Wilson uns wirklich  in 'der -cmge-
Lläörgten Weife Handschellen anlogen will . Immer¬
hin ist es möglich, daß die Behauptung 'des Reuterschen
Bureaus zutrifft . Wir würden uns alsdann nicht ver¬
hehlen dürfen , daß die Lage zwischen uns und den Ver¬
einigten Staaten einigermaßen verschärft  sein
würde. Denn wenn Wilsons Antwort in der Tat den
erwähnten Entschluß der Washingtoner Negierung als
Kernpunkt enthielte , so liefe das mtf_  eine Ad -
I e h n u n g unseres Entgegenkommens hinaus , das
doch «wahrlich groß genug  war . . Unser Vorschlag,
die amerikanischen Passe, iere mögen neutrale
oder sogar 4 feindliche Schiffe zur , überfahrt nach
Europa benutzen, wobei selbstverständlich dafür gesorgt
werden würde, daß diese «Schisse von unseren Unter¬
seebooten nicht angegriffen werden würden , dieser Vor¬
schlag konnte jeden  noch so weitgehenden Anspruch
Amerikas befriedigen, wenn man sich in Washington
nur befriedigen lassen wollte.  Aber gerade
dies will man nicht,  und Herr Wilson fordert,
immer vorausgesetzt, daß die Reutersche Meldung
richtig ist, in der Sache unfern völligen Verzicht
auf den Lauchbootkrieg. Das tut er durch die angeb¬
liche Drohung , nicht untätig  bleiben zu können,
wenn wieder ein Amerikaner zu Schaden käme. Man
muß sich die Schroffheit dieses „wenn " dergegen-
wärttgen , um ganz zu ermessen, wie heraus-
fordern  d die amerikanische Sprache werden soll,
wofern die Note dem entspricht, was uns jetzt in Aus¬
sicht gestellt wird . Können die Amerikaner nicht davon
lassen, ihr Leben durch die Benutzung gefährdeter
-Schisse aufs Spiel zu setzen, so kann es sich jeden Tag
wieder ereignen , daß einer von ihnen die Todessährt
zum Meeresgründe antreten muß. Denn wie sollen
die Führer unserer Unterseeboote wissen, daß an Bord
der angegriffenen feindlichen Schiffe Bürger der Ver¬
einigten Staaten sind? In unserer letzten Note an
Wilson hieß es, Deutschland könne „nicht zugeben, daß
amerikanische Bürger  ein feindliches Schiff
durch die bloße Tatsache chrer Anwesenheit  an
Bord zu schützen verniögen". Das werden -wir auch
gegenüber der angekündigten verschärften Drohung
aus Washington nicht zugeben  dürfen - jetzt erst
recht nicht , und zwar nicht etwa aus Rechthaberei,
sondern toeil unser Unterseebootkrieg eine unbe¬
dingte Notwendigkeit  gcrvovden und geblieben
ist, und weil wir , wie es wiederum in der letzten Note
an Wilson heißt, die h e i l i g e P f l r cht haben, in dem
uns aufgezwun-genen Daseinskampf alles , was irgend
in unserer Macht steht, zum Schutz und zur Rettung
des Lebens deutscher Untertanen zu tun . Daran ist
hiernach nicht zu zweifeln, daß unsere verantwortlichen
Männer fest bleiben werden, weil sie es müssen und
weil sie sich mit einer anderen Behcmdlungsweise einer
Verletzung ihrer Pflicht „vor Gott und der Geschichte"
schuldig machen würden . Was uns aus den aus
Amerika kommenden Drohungen am meisten er¬
bittert,  das ist nicht so sehr die Feindseligkeit an
sich, als vielmehr die unter fadenscheinigen
Hüllen  versteckte, im Gewände der höchsten Huma¬
nität einhergehende einseitige Parteinahme
für  die Dreiverbandsnrächte. Vor kurzem wurde aus
New York berichtet, die österreichisch-ungarische Note
werde " voraussichtlich überhaupt nicht  beant¬
wortet werden. Auch das würde zum Ganzen ge¬
hören . Das in dieser Note gestellte Ersuchen, die Ver¬
einigten Staaten mögen ihre Kriegslieferungen ab¬
hängig  machen voir der Gewährung freier Zu¬
fuhr  von Lebensmitteln und Waren an die Zentral-
mächte, läßt sich ja nur ab lohn en, wenn der böse
Wille  vorhanden ist, uns und Österreich-
Ungarn zu schädigen,  und eine Nichtbeant¬
wortung ist die denkbar bestimmteste Ablehnung . Um
praktisch zu reden, so wird unsere  kräftige Krieg¬
führung  auf den europäischen Schlachtfeldern ja
schließlich für Ordnung wrgen, und die amerikanischen
Proteste werden zu spät kommen. Also wollen wir uns
über die Gesinnungen in Washington , genau erwogen,
am Ende doch nicht mehr als nötig aufregen.

Fremdwörter
in unserer Militärsprache.

Von Dr. I . Stanjek.

Unserer Militärverwaltung wirb niemand allen Ernstes
den Vorwurf machen können, daß sie eine Keirchin unserer
deutschen Sprache ist. Sie bemüht sich auf das eiftigste, wo es
ihr nur möglich ist, gute Verdeutschungen in ihrer Fach
spräche einzuführen, immer ist dieS aber nicht möglich; oft
ist es auch untunlich. Von den militärischen Bezeichnungen
weisen sehr viele einen fremdsprachlichnCharakter auf ; es
kommt darin zum Ausdruck, daß wir die Wörter zugleich mir
den Einrichtungen aus der Fremde übernommen haben. Die
Sache liegt im Militärwesen genau so wie in der Wissen»
schaft, Technik usw. Die Fachbezeichnungen haben eine genau
und eng beschriebene Bedeutung angenommen; die meisten
von ihnen haben ferner eine internationale Geltung er¬
langt, so daß eS auch schon aus praktischen Gründen nicht an¬
gebracht ist, diejenigen von ihnen, die aus der Fremde zu uns
gewandert sind, sämtlich durch deutsche Ausdrücke zu er¬
setzen.

Die Worte unserer Sprache gleichen nicht den vollwerti¬
gen Geldstücken, wie etwa einem Zwanzigmarkstück, das
seinen Wert auch in sich trägt, sie sind vielmehr mit den
Geldscheinenzu vergleichen, bei denen einzig und allein der
Aufdruck sowie andere äußere Merkmale den Wert anzeigen.
Das Pap,er ist bei dem Fünfmarkschein dasselbe wie bei
e,nem Hundertmarkschein, der Wert ist aber bei beiden ganz
verschieden. Nehmen wir einmal den Ausdruck „Militär"
selbst etwas näher in Augenschein. Er führt seinen Ur¬
sprung auf das lateinische Eigenschaftswort nülibaris zu¬
rück, das zu dem lateinischen Hauptworte militia (Kriegs¬
dienst, Kriegswesen) gehört. Nun hat sich auch im Laufe der
Zeiten ans dem Worte militia ein militärischer Fachausdrnck
entwickelt: daS- Wort Miliz . Stellen wir dieses dem Worte

Wiesbadener Tagbiatt ._ _
Sine weitere Reutermeldung über die

ameribanifche Antwortnote.
W. T.-B. Washington, 22. Juli . (Nichtamtlich. Router.)

Die RAicrnng der Vereinigten Staaten l)trt beschlossen,
Deutschland mitzuteilen, daß es als unfreundlicher
Akt  angesehen würde, wenn neuerdings Amerikaner
durch einen Angriff deutscher Unterseeboote das Leben
verlieren . In der Note wird mitgeteilt, Deutschland
müsse dafür sorgen, daß die Unterseebooteim Einklang mit
dem Völkerrecht handeln. Es wird Schadensersatz für den
Tod der amerikanischen Bürger verlangt, die mit der „L u s i -
tania"  untergegcmgen sind. Die Vorschläge Doutschlands,
wonach die amerikanisch«« ! Schiffe unbelastigt bleiben würden,
wenn sie kein Dann'gui führten und daß Amerika vier Schiffe
für den transatlantischen Verkehr elinstellen sollte, wurden
z u r ü ckg ew i «es en . Man erwartet, daß die Note am Frei¬
tag nach Berlin geschickt wird.

*

Der Streift in amsriftanischenNIunilionsfabriften.
W. T.-B. New York, 22, Juli . (Nichtamtlich. Router.)

Sehr viele Maschinisten in den Munitionsfabriken von
Bridgeport haben die Arbeit niedergelegt.  Die Arbeiter¬
führer sehen einen allgemeinen Aus  st and  voraus.
Die Arbeitgeber erklären, sie könnten genug geschulte Arbeiter
cmfftreibeii und beherrschten somit die Lage.

Der Krieg gegen England.
Unsere KI-Boote an der Tätigkeit.

Die angebliche Anzahl der von den deutsche» U -Booten
zerstörten neutralen Schiffe.

W. T. B̂ . London, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Unter¬
haus. Auf eine Anfrage erklärte MacNamara,  daß bis
zum 20. Juli Oöneutrale  Schiffe (die also Bannware
für unsere Feinde trugen. Schriftltg.) durch deutsche Unter¬
seeboote und Minen zerstört worden seien. — Bonar Law
dankte den Untertanen aus den Kolonien, welche mit den
Franzosen an den Dardanellen kämpften.

warnende Stimmen im Gberhause vor den
finanziellen Zotgen des Urieges.

Deutschland dient wieder als Muster.
W. T.-B. London, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Lord Rib -

blesdalc  wies ,m Oberhaus auf die Vernichtung von
Kapital und Kredit in ganz Europa durch«den Krieg h.n, durch
welche die finanzielle Stabilität  des ganzen Kon¬
tinents bedroht werde. — Lord Lansdowne  sagte : Obwohl
vielleichr manche Naticm mit vergrößertem Land-
gebiet und vermehrtem Ansehen  aus dem Kriege
hervorgehen werde, so werde es doch keine mit unge-
schwächten Kräften  tum. Die Folgen des Krieges wer¬
den nicht nur den Fortschritt und die Prosperität aufhalien,
sondern die Zeit eines finanziellen Desasters  h -er-
beiführen. — Lord Cromer  verglich die Haltung der Nation
den StaatsauSgaben gegenüber mit der eines Spielers,
der jeden Maßstab für den Wert des Geldes vewlorem hat.
Alle Anstrengungen von Nation und Parlament würden »ich
nach dem Kriege viele Jahve himdurch aus die Herstellung dcS
finanziellen Gleichgewichts beschränken mästen. Gewisse Be¬
amte schienen zu glairben, daß Mir den, Kriege jede Kontrolle
über militärische und maritime Staatsausgaben aufhörten
Die Deutschen  machten es jedenfalls anders.  Bei ibm"n
gin,7en Sparsamkeit und Schlagfertigkeit  Hand
in Hand.

Die englischen ttriegsbewilligungen
im Unterhause.

Allerhand Kritiken und Angriffe auf daS Kriegsamt.
W. T.-B. London, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Im Unter¬

haus erklärte Asquith,  der Rest der bisherigen Be¬
willigung betrage 190 Millionen Pfund Sterling . Ec würde
bis 21. September reichen, aber die Regierung wolle der Bank
von England Vorschüsse in Verbindung mit Prämovatorrums-
wechseln zurückzahlen, die recht viele Millionen betragen wür¬
den. Ferner würden die täglichen KrieqSansgaben
steigem. Der Restbetrag werde also nur bis Ende August
reichem. Die «neuon gefordertem Kredite van 150 Millionen
Pfund Sterling würden weniger als 50 Tage  rtechen.
Asquith lehnte es ab, über allgemeine Frag« ,' der Politik und
KriegIführung zu sprechen. Das HauS soll sich in der nächsten
Woche vertagen  und dann nach 6 oder 7 Wochen wieder

Militär gegenüber, so sehen wir, daß es beinahe das Gegen¬
teil von diesem besagt. Man kann oft genug hören und
lesen, daß Militär und Miliz ausdrücklich als Gegensätze be¬
handelt werden. Die Wörter Soldat und Söldner haben
denselben Ursprung, aber welcher Unterschied ist in der Be¬
deutung beider Wörter zu erkennen! Man spricht von soldati¬
schen Tugenden und Vorzügen, niemals aber von söldneri-
schen guten Eigenschaften; den Ausdruck Söldner wenden wir
ausschließlich in herabsetzender Bedeutung an.

Eine bestimmte Anzahl von einzelnen Soldaten bildet
eine Koporalschaft, aus mehreren Korporalschaften setzt sich
eine Kompagnie oder Schwadron, aus mehreren Kompagnien
bei der Infanterie ein Bataillon, aus mehreren Bataillonen
ein Regiment zusammen. Mehrere Regimenter bilden eine
Brigade, mehrere Brigaden eine Division, mehrere Divi¬
sionen ein Armeekorps und aus mehreren Armeekorps setzt
sich eine Armee zusammen. So sprechen wir jetzt von der
Armee des Kronprinzen, von der Armee Kluck, von der Ar->
mee des Kronprinzen von Bayern, von der Armee Mackensen
usw. Der Zufall hat alle diese Bezeichnungen an ihre Stel¬
len gesetzt; sie alle aber haben in sämtlichen modernen Heeren
dieselbe Bedeutung.

Für das Wort Korporal wird in verschiedenen deutschen
Mundarten heute noch „Kaporal" gesagt; hier hat sich die ur¬
sprüngliche Form des Wortes erhalten, das von dem italieni¬
schen caporale abzuleiten ist. Der caporale ist das Haupt
(capo) seiner Abteilung; dieses Wort hat also denselben
Ursprung wie das Wort Kapitän. Aus dem italienische:!
caporale machten die Franzosen einen oorporal, indem sie
den Ausdruck an ihr Wort coips anlehnten, und wir über¬
nahmen von ihnen diese Bezeichnung als Korporal. Die
Kompagnie ist eigentlich eine Brotgemeinschaft; der auS dem
RomanischenstammendenBezeichnung liegen die lateinischen
Worte cum und panis zugrunde. Das Kommißbrot spielte
im Leben des Soldaten immer eine sehr hervorragende Rolle.
Die Italiener nannten einen viereckig aufgestellten Heer-
haufen eine sguadxa (das italienische Zguadrare entstand dann
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zusammen treben. Die Regierung wolle der Kritik nicht
ausweichem, aber die Minister müßten für einen gewissen
Zeitabschnitt ihre dolle Aufmerksamkeitder großen Aufgwbs
znwemden, über welche sich alle Parteien des HanfeS :md aE&S
Teile der Ration einig seien. — Mason (Unionisti betonte,
daß die Krtegsbewillignngen jetzt 1000 Millionem
Pfund  erreichen und würden vielleicht auf das Doppelte
steigen. Die Nation müsse >daS Ganze bezahlen. Spar¬
samkeit  föi notwendig, aber' die Regierung hübe darin
kein gutes Beispiel  gegeben und setzte erst jetzt di«
Sparsamkeitskommissionein. — Henri Dalziel  sagte, die
Regierung könne sicher sein, daß da? Parlament alle ihr»
Forderungen einstimmig bewilligen werde. Das HauS habe
das volle Vertrauen., daß die Regierung diplomatisch und
militärisch ihr Bestes tue, um den Krieg möglichst bald zu
dem gewünschten Ende zu führen. 'Der Redner stellte neuer¬
lich die Forderung, daß Baumwolle als Banngut  er¬
klärt werde, und sprach den Wunsch aus, wegen des Flug¬
wesens,  über das im Lande Besorgnis herrsche, die Ver¬
sicherung zu erhalitön, daß alles geschehe, um diese Waffe für
die Zwecke des Angriffs und der Verteidigung ausreichend zu
entwickeln. Der Redner forderte sodann, daß dre Regierung
die Vertreter der französischen Presse,  auch der
Provinzpveste, nach England einlade, -um die Beunruhigung in
Frankreich zu beseitigen, wo man glaube, daß England in
mancher Hinsicht nicht genug leiste,  um den Krieg zu
gewinnen. — Johnson H ix (Unionist) verlangte eine stärkere
Förderung des Flugwesens . — Holt (lib .) bewtängelte
die Verschwendung,  die im Kriegsamt und der Admi¬
ralität getrieben werde. — Asquith  bestritt, daß d:e Kritik
über eine Verschwendung im KriegSamt und der Admiralität
den Tatsachen entspreche. Asquith erörterte nun, wie scharr
gemeldet, die Baumwollfrage.  über das Flugwesen
sagte er dann, daß die Flieigerwaffe in England ebenso gut
sei Wie bei irgend einer anderen großen Macht. — Urrter-
stcmtssekretär Tennand  sagte , dr4 Verluste an Fkugzeugst
waren groß; sie wurden aber wieder ersetzt. Es wurde eins
gewaltige Zahl  von Flugzeugen geliefert. Das Kriegs»
amt übernahm zwei private Fliegerschulenund vermehrte dir
militärischen Fliegerschulen von einer auf eff. — In der
folgenden Verhandlung wurde die GeschäftSfü hrung der Regie¬
rung besprochen. Higham (lib .) sprach die Überz angung
aus, daß im KriegSamt keine Besserung zu erwarten sei, be¬
vor nicht einige Beamte  als abschreckendes Beispiel :n
Whitehall gehenkt  ivären . — Markham (lib .) sagte, das
Unterhaus scheine ihm so knechtisch  zu sein wie ist«
Presse,  von der nur eine einzige Blättergruppe dem Muk
und die Ekrlichkeit besitze, die Mißbräuche  im Kriegsamt
bloßzustellen. — Pr i c e (lib.) sagte, er erblicke kei u« F ori¬
sch ri t t e tm Koalitionsminffterium. — Eamley (lib :)
fand eS unerklärlich, daß Kitchener die Anklage gegen das
Krregsamt nicht beantworte. Kitchener sollte das Kviegsamt
verteidigen und sagen, ob die Anklagen wahr  seien oder
nicht . Die Natron fühle sich sehr besorgt und bedrückt. Wenn
Kitchener keine Erklärung gebe, verdiene er selbst Tadel. D -S
Land werde bald wissen wallen, weshalb Kitchener  nicht
ebenso zur Rechenschaft  gezogen wird wie ander»
Minister.
England braucht seine den Südafrikanern überiaffeve

schwere Artillerie selbst.
W. T.-B. Pretoria, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Stellte»

meldet amtlich: Die Admiralität und dos KriegSamt hatte»
der UnicmSregiernng zum Feldzug gegen Dciutsch-SüÄvest-
aftika eine Anzahl schwerer Geschütze samt einigen Kano¬
nieren zur Verfügung gestellt. Die britische RegiLrumg teilte
jetzt der Union mit, daß diese schwere Artillerie für den euro¬
päischen  Kriegsschauplatz willst mmen wäre. Die Union
stellte in den südafrikanischen Teilen den Geschütznrmm-
schäften frei, bei den britischen  Truppen in Kapstadt da»
zutreten. _

vom franzSsisch-belgische«
Kriegsschauplatz.

Die flämischen Selbständiqkcitsbrstrrbnnge ».
\V. T.-B. Haag, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Eine der bel¬

gischen Regierung (?) nahestehende Gruppe von führenden
Flämen  veröffentlicht ein Manifest, in dem sie bei aller
Betonung ihrer Loyalität die völlige Selbständigkeit
und Selbstregierung  Flanderns fordert. Das Mani¬
fest begrüßt die flämische Bewegung, die auch nach dem Krieg
fortdauern werde.

aus dem lateinischen ezquadrare, bedeutet „viereckig machen),
daraus machte die deutsche LandsknechtSspr.iche ihre Bezetch»
nungen: das „Schwader" und das „Geschwader". Beide
Ausdrücke bezogen sich aber damals auf das Fußvolk; später
wanderte das Wort „Geschwader"' in die Marine. Aus der
italienischen Vergrößerungsform squadrono entstand dann
das deutsche Wort „Schwadron" und der französische Aus¬
druck escadron, der als Eskadron auch in die deutsche Mili¬
tärsprache gekommen ist. Beide Bezeichnungen werden heute
nur in bezug auf die Kavallerie angewandt.

Das Wort Bataillon bedeutet so viel wie „Schlacht¬
haufe"; die Zeit Friedrichs des Großen kannte nur Bataillen,
aber leine Schlachten, erst die Freiheitskriege verhaften auch
der deutschen „Shlacht" zum Siege über die französische
„Batmllc". Das aus dem Spätlateinischen stammende Wort
„Regiment" hatte bei uns ursprünglich nur die Bedeutung
von „Regierung, Herrschaft". Diesem Sinne entspricht noch
die Bezeichnung „Gut Regiment" in Luthers Katechismus.
In militärischer Bedeutung wurde das Wort zuerst iri
Deutschlandim 10. Jahrhundert gebraucht, es hatte aber da-
mals eine andere Bedeutung als heute. Ein militärischer
Schriftsteller dieser Zeit teilte uns darüber folgendes mit:
„Die Fähnlein teilen sich in die umliegenden Dörfer, der
Ort «wer, da der Oberste bleibt, wird dasRegiment genennet."
Im Jahre 1858 wurde in Frankreich das Wort regiment als
zusammenfafsende Benennung mehrerer Landsknechtsfähn¬
lein offiziell eingeführt, und aus der französischenMilitäc-
sprache wanderte das Wort dann in die unsrige.

Die eigentliche Quelle des Fremdwortes „Brigade" ist
wohl sicher im Germanischenzu suchen; cs liegt ihm höchst¬
wahrscheinlich daS gotische brikan (brechen, kämpfen) zu-
gründe. Im Italienischen entwickelte sich daraus das Zeit¬
wort brigare (im Wettbewerbund Streit mit anderen eifrig
nach etwas trachten, streiten), aus dem auf der einen Seite
der italienische Ausdruck für einen Räuber: brigante , auf
der anderen Seite die militärische Bezeichnung für ein«
größere Truppenabteilung brigata hervorgegangen ist. Datz
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Der Krieg - egen Italien.
Der Schweizer Oberst Müller und die Unbezwingbarkeit

der österreichischen Stell « »« am Stilfser Joch.
Zürich, 22. Juki . (Gig. Drahtbericht . Ktr . Mn .) Oberst

starl Makler  erörterten der „SchtuttzrrPost " die Schnäettg-
teit eines Einfalles der Jtaümer über das Sbilfser
Jach und glaubt , daß eS viekleicht leichter wäre , über das
Burnu -Joch oder über den Umbväil-Paß vorzugehen, was
freilich nur unter Verletzung der Schweizer
Grenze  möglich wäre. Die Österreicher  haben an der
Patzhöhe ihre Stellungen über die italienische Grenze hinaus-
geschoben. Die Italiener werden, nachdem sie es versäumten,
zum nrindesten die PaßihöhestttktMg zu besetzen, völlig in
die Verteidigung gedrä -ngt.  SBan Woche zu Woche
werdsn auch die österreichischenSperrwerke und ihre artille¬
ristische Bestückung stärker.  Ich fasse meine Eindrücke,
sagt Müller , von meinem Besuch am Strlfstr Joch dahin zu¬
sammen, daß ich sage, die Italiener haben den günstigen
Augenblick zu einem Durchbruchrveefnch versäumt.  Jetzt
ist die feste  Stellung festem gsmätzig cmSgebaut und fest in den
Händen der österreichischenTruppen . Wenn die Pahstellumg
genommen wäre, würde ein weiteres Vordringen der Italiener
auf so starke rückwärtige Abwehrsielliutuym, Hindernisse und
Widerstände stoßen, daß ein Vormarsch in den Dinschgau vor
dem Einbruch des späten. Herbstes, der dem Kriege im Hoch¬
gebirge von selbst ein Ende macht, undenkbar  ist . Ich
halte demnach die Stellung der Österreicher am Stilfser Joch
unter den gegebenen BerhMniffem für unbezwinglich,

Lügenmcldung eines rumänischen Blattes.
W. T.-B. Wien, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Aus dem

Kriegsoreffeguattiec wird gemeldet: Die in Bukarest  er¬
scheinende Zeitung „Roumanie " meldet unter dem 6. Juli , daß
cm aus Rumänen  bestehendes österreichisch-ungarisches
Regiment auf dem italienischen  Kriegsschauplatz ge-
meutert  und erklärt hätte , gegen Italien nicht
kämpfen  zu wollen. Das Blatt sagt weiter , daß dasselbe
Regiment . das schon in Galizien  gemeutert und einen
Offizier getötet hätte , wiederum abgeschoben worden sei. Diese
Meldung ist vom ersten bis zum letzten Wort willkürlich
erfunden  und entbehrt jeder tatsächlichen Grundlage . An
der Front gegen Italien ist überhaupt kein  rumänisches Re¬
giment . In dem Präzedenzfall , der sich in Galizien ereignet
haben soll, hat der Berichterstatter des rumänischen Blattes
eine Schauermär , wahrscheinlich über ein russisches Re¬
giment,  gehört , da etwas Ähnliches in unserer Armee sich
nie ereignet hat.
kleine Intervention des Papstes zwischen Italien

und Desterreich-Ungarn.
Br . Wien, 22. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Die

.Reue Freie Pr ." meldet aus Lugano : „Corriere d'Jtalia"
dementiert die Meldung , der Papst werde auf Bitten einfluß¬
reicher Personen zwischen Italien und Österreich-Ungarn in¬
tervenieren . Das Blatt bemerkt dazu, daß der Papst zwar
alles  tun werde, um den Välkerfrieden wiederherzustellen,
er werde aber keinen  derartigen Schritt tun , der in Italien
übel gedeutet werden könnte.

*

Die augenblickliche politische Rolle Serbiens.
Ein Bericht der „Temps ".

W. T.-B. Paris , 22. Juli . (Nichtamtlich.) Der Korre¬
spondent des „Temps " in Nisch berichtet über die augenblick-
iiche politische Lage . Das Schicksal habe gewollt, daß Ser¬
bien  in die Abtretung von Gebieten, auf die eS An¬
sprüche  hatte , an Italien  einwilligen mußte und daß
noch darauf die Frage wegen des Banats  und wegen
»M a He d o n i e tt ausgerollt wurden Rumänien  ver¬
gesse augenscheinlich, daß die Gefahr aus dem Norden
komme und nur durch den Zusammenschluß Serbiens und
Rumäniens gebannt werden könne. Der serbische Vormarsch
in Albanien  habe anscheinend Verstimmung  in
Italien hervorgerufen . ES sei aber unbestreitbar , daß Ser¬
bien größere  Interessen in Albanien  habe als Italien.
Ein enger serbisch-rumänisch-italienifcher Zusammenschluß
sei der beste Wall gegen die germanische Gefahr . Die bulga¬
rischen Forderungen seien in Serbien mit großer Aufmerk¬
samkeit ausgenommen worden. Die Wiederherstellung des
Balkanbundes,  von der in der letzten Zeit gesprochen
worden sei, habe man in Serbien als notwendig und nützlich
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der militärische Fachausdruck „Brigade " auf denselben Ur¬
sprung zurückzusühren ist wie die italienische Bezeichnung
für einen Räuber : brisante , unterliegt selbstverständlich
nicht dem geringsten Zweifel ; es ist aber gerade in der jetzi¬
gen Zeit , in der wir den italienischen Treubruch erlebt
haben, den unerhörtesten Treubruch, der je in der Weltge¬
schichte vorgekommen ist, nicht ohne pikantes Interesse , daß
die beiden merkwürdigen Wortentwicklungen auf italieni¬
schem Boden zustande gekommen sind. Die Spanier , die man
die „romanischen Sachsen" nennen kann, weil sie mit Vor¬
liebe den Buchstaben t in <1 umwandeln , änderten die
italienische brigata in brigada um und bezeichneten damit
die schachbrettförmige Aufstellung ihrer Fußvolkquadrate
(Tercios ) mit dazwischengestellten Musketierabtestungen.
Das Wort wanderte als brigade ins Französische und erhielt
in dieser Sprache zuerst die Bedeutung einer aus zwei Regi-
mentern zusammengesetzten größeren Abteilung . In diesem
Sinne wurde das Wort „Brigade " im dreißigjährigen Kriege
von unserer Militärsprache übernommen . Der erste Feld¬
herr , der auf deutschem Boden seine Truppen als Brigaden
formiert ins Gesicht führte , war der König Gustav Adolf von
Schweden. Seit dem Anfang des 18. Jahrhunderts begegnen
uns auch bei uns die Ausdrücke „Division" und „Armee¬
korps" als Bezeichnungen für noch größere Truppenverbände.
Das Wort „Armee" wird jetzt fast ausschließlich auf die Be-
nennung des dem Armeekorps übergeordneten Truppen
korpers beschränkt; einst wurde es auch in weiterem Sinne
zur Bezeichnung für das ganze Heer gebraucht. Heute v-.--
wendet man in der letzten Bedeutung lieber das deutsche
Wort „Heer" und man spricht jetzt fast allgemein von „Heer
und Flotte ", während man früher in diesem Sinne fast nur
von „Armee und Marrne " sprach. Dem Worte Armee liez-t
dos französische armvo ziigrunde, dem im Spanischen da?
Wort „armada " entspricht. Dieses aber bezeichnet heute im
Spanischen die Kriegsflotte . Diesen Namen hatte die spani-
sche Flotte zu einer Zeit au sich gerissen, als sie die mäch-
ttgfte Motte der Welt war . Vorher aber hafte  das gesamte

erachtet, doch glaube man, daß es nur ein Mittel zur Ver¬
wirklichung gebe, nämlich, daß alle  Bolkanftaaten Opfer
bringen und gemeinsam gegen das Germanentum kämpfen.
Nach dem Kriege werde dann jeder seinen Anteil an der
Beute erhalten . Die Vorwürfe , daß Serbien untätig
bleibe, seien unbegründet . Serbien habe die österreichische
Offensive angehastten  und die Verbindung Deutsch¬
lands m.i t der Türkei  verhindert . Wenn es nötig
werden sollte, werde Serbien auch die O s sie n s i v e gegen
Österreich wieder ausnehmen.

Der Krieg im Grient.
Ein Besuch des türkischen Thronfolgers an der

Dardanellenfront.
V . T--B. Koak-antinopel, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Der

Thronfolger Prinz Jussuf Jzeddin  hat gestern von der
Dalldanellemfront folgende Depesche am den Sultan gesandt:
„Ich besuchte alle Teile des Kriegsschauplatzes und sah dort
von federn, der Truppen Seiner Majestät alle erdenkliche
Ausdauer und Tapferkeit  und erlaube mir . Seiner
Majestät zu melden, daß alte Offiziere und Mannschaften
unter großem Eifer ihre heilige Pflicht erfüllen und Seiner
Majestät «in langes Leben und dauernde Gesundheit wün¬
schen." Der Sultan hat gestern daraus geantwortet , drückte
seine G«niugtu-un>g und seinen Stolz aus urfb wünschte den
Truppen weitere Erfolge.
Feindliche Beschießung einer unbefesttigten Hafenstadt.

W. T.-B. Konstantinopel» 22. Juli . (Nichtamtlich.) Nach
Privatnachrichten feuerte ein feindliches Kriegsschiff am
19. Juli im Widerspruch mit den völkerrechtlichenBestimmun¬
gen etwa 20 Granaten auf die unbefestigte  Hafenstadt
Fenike, südwestlich Adalia,  ab . Ein anderes Schiff beschoß
den Hafen von Utschakrde  an derselben Küste. Auch gegen
eine Gruppe von Frauen und Kindern  wurden Grana¬
ten geworfen; zwei griechische  Untertanen wurden ver¬
wundet. Andere Verluste oder abschätzbare Sachschäden sind
rächt eingetreten.
Die warme Aufnahme des Zürsten Hohenlohe

in ttonftantinopel.
Günstige Ergebnisse des Besuches des Fürsten in Sofia.

Br - Konstautinvpel, 22. Juli . (Eig . DvahWericht.
Ktr . Bln .) Die warme Aufnahme , die dem Fürsten
Hohenlohe türkffcherseits bereitet wird , gilt nicht allein
dem Vertreter des Deutschen Reiches, sondern auch der
Persönlichkeit,  von der eine endgültige Ver¬
ständigung Rumäniens und der Zentral¬
mächte  erwartet wird und als deren Folge eine
bulgarisch - rumänische Verständigung,
ebenso die türkisch-bulgarische Vereinbarung und letzten
Endes eine offene  Stellungnahme Griechen¬
lands  zu den Nachbarstaaten. — Noch einer privaten
Meldung des „Turkhan " blieb Fürst Hohenlohes Be¬
such in ©ofta nicht ohne Erfolg . Seine Unterredung
mit verschiedenen Staatsmännern soll gute Ergeb¬
nisse gehabt heben. Daß Radoslawow und andere
Kabincttsrmtglieber demi ihm zu Ehren gegebenen
RLahle beiwohnten, hat idie Russen freunde  in
Sofia in Verlegenheit  gebracht.

Russische Grausamkeiten gegen die moslemische
Bevölkerung.

w . T.-B. Konftantinopcl, 22 Juli . (Nichtamtlich.) Die
türkische „Albaurak" in Erzerum bringt Nachrichten über
russische Grausamkeiten gegen die moslemische Bevölkerung
in Ardrnutsch, deren Überlebende in die kaukasische Stadt
Tauschked flüchteten, welche dauernd in Besitz der Türken ist.
Darnach haben die russischen Truppen Frauen und Kin¬
der  grausam umgebracht und sich an Frauen vergangen.
Reise eines türkischen Professors zum Studium der

deutschen Kultur.
W. T.-B. Konstantinopel, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Der

frühere Chef der KabinettSkanzlei des Sultans , der Dichter
und Professor der Westländischen Literaturgeschichte an der
rürkiscken Universität Konstuntinopel, Hali Sia - Bei,
wurde von der türkischen Regierung mit einer Studien¬
reise  nach Deutschland betraut . Die Reise, die, wie aus
unterrichteter türkischer Quelle verlautet , mit politischen
Tagesfcagen nichts zu tun hat, bezweckt die Erforschung de»

Heerwesen der Spanier den Namen armada geführt , und so
kommt es, daß uns auch in Deutschland um das Jahr 1500
herum das Wort Armada ausschließlich in der Bedeutung
„Heer" begegnet, während dasselbe Wort bei dem in der
zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts schreibenden deutschen
Militärschriststeller Fronsperger schon nichts anderes mehr
wie „Flotte " bedeutet.

Wollten wir alle die aus dem Romanischen, dem Jtalie.
nischen. Spanischen und Französischen stammenden Bezeich¬
nungen : Korporalschast, Kompagnie, Schwadron , Bataillon.
Regiment , Brigade , Division, Armeekorps und Armee durch
deutsche übersetzen, so würde dadurch in unserem Militär¬
wesen eine nicht geringe Verwirrung angerichtet werden.
Dann aber wäre in prakttscher Hinsicht mit einer solchen
Neubenennung ein großer Nachteil verknüpft. Gerade beim
Militarwesen ist es von ungeheurer Wichttgkeit, die militäri¬
schen Einrichtungen anderer Staaten und Länder aufmerk¬
sam zu verfolgen und zu studieren. Schon mit Rücksicht
darauf , daß ,n anderen Armeen künftig an den bisherigen
Bezeichnungen festgehalten werden würde, müßten wir diese
neben den neuen deutschen Benennungen doch beibehalten

Bei unseren Militärtiteln ist der größte Teil der heut :-
gen Bezeichnungen schon jetzt deutschen Ursprungs , wie die
Benennungen : Gemeiner , Gefreiter , Feldwebel, Wacht¬
meister, Hauptmann , Rittmeister, Oberst. Der Titel Unter¬
offiziers ist eine halbe Übersetzung des französischen „S0U s-
offieier ; bis vor noch nicht langer Zeit war in der deutschen
Kavallerie der Titel „Oberwachtmeister" offiziell ; er ist
wegen seiner Länge und Schwerfälligkeit durch die kürzere
Bezeichnung „Major " ersetzt worden, die schon längst bei dec
Infanterie üblich war . Bis zum Jahre 1842 fiihrte der Haupt-
mann nx der preußischen Armee die Rangbezeichnung
„Kapitän " ; diese Verdeutschung erwies sich in der Folge als
sehr praktisch. Der Titel „Kapitän " konnte später auf die
Marine beschränkt werden, in der der Kapitän eine weit
höhere Stelle einnimnit als der einstige Kapitän des Land-
heeres. ES hat aber einer erheblichen Leit bedurft , bis sich

geistigen, künstlerischen,- wissenschaftlichen, wirtschaftlnhy»
und sozialen Lebens, sowie überhaupt des deutschen Kulttw»
lebens. Bei der Reiie sollen die hauptsächlichsten Städte he»
sucht werden. Die Berichte sollen im „Tanin " erscheinen .nutz
sodann in Buchform durch das Unterrichtsministerium »ec»
öffentlicht werden.

Die Neutralen.
Die Stimmung in Bulgarien.

Kopenhagen, 22. Juli . (Ktr . Bln .) Über die Lage Bul¬
gariens schreibt das bulgarische Regierungsorgan „Narrodui-
prava ": Die Stimmung im Lande ist im höchsten Grad
erregt,  die Luft ist mit Gewittern geladen . Bulgarien
wünsche nicht , sich auf eine Abentearecpolittk einzulassen. EL
wünsche absolut aber , in den Besitz der Ländergebiete zu kom¬
men, die ihm r e cht m ä ß i g z u st e h e n.
Bulgariens finanzielle Unterhandlung in wie»

und Berlin.
W-T--B. Wien, 22. Juli. (Nichtamtlich.) Der Direktor

der bulgarischen Staatsschuldenverwaltung , Dr . S t h a n o w,
ist in Wien eingetroffen. Er nahm mit hiesigen Finanz»
instituten Fühlung und reiste dann nach Berlin  weiter.

Griechenlands Vorstellungen gegen die Schädigung
seines Handels.

W. T.-B. Athen, 22. Juli . (Nichtamtlich. Meldung der
Agence Havas ) Da Griechenland darauf hinwies , daß die
Bemühungen der Alliierten zur Verschiffung von Konterbande
den griechischen Handel  schädigen könnten, benachrich¬
tigte die englische Gesandtschaft die griechische Regierung , daß
England die Einfuhr gestatten könne, aber nur unter der Be¬
dingung, daß Griechenland garantiere,  daß diese expor»
netten Waren nicht an den Feind  weitergeschickt würden.
Diesbezügliche Verhandlungen würden bereits heute beginnen.
Der schweizerische Höchstkommandierende über

die Lage der Schweiz.
Br . Wien, 22. Juli . (Eig. Drahtbericht . Ktr . Bln .) Viel

l emerkr wird eine Berner Meldung der „Polit . Korresp ." zu¬
folge über eine Ansprache, die dec Schiveizer Höchstkommandie¬
rende General Wille  gelegentlich der Sempachfeier
hielt. Darin führte er aus : Wenn die Schweiz auch hoffe,
daß das Schwerste ihr e r s p a r t bleiben werde, so könne man
doch nicht sagen, ob das sicher sei. Es wäre ein uuverdieu»
tcs Glück, mitten im Sturme verschont  zu bleiben.

Der geplante schweizerischeEiufuhrtrust.
Eine kritische Beurteilung.

W. T.-B. Zürich, 22. Juli . (NichtanMich.) Die „Z'.lrcher
Post" bespricht die Organisation des niederländischen
Einfuhrtrustes,  der nur formell eine nationale In¬
stitution sei und sagt mit Bezug auf den geplanten schwei¬
zerischen Eimfuhrtrust:  Soll der Einsuhrtrust nicht
zu schweren Schädigungen unserer AussuhttNdustrie und in>
direkt infolge der Bergeltuingsmäßvegetn der Zentral-
mächte  aut einer förmlichen Katastrophe in unserer Bokltz.
ioittschrrft sichren, so müsse er auf einer weit!  i ber  allere«
Grundlage aufgebaut werden als die icnffprechende hollän¬
dische Organisation . Ob sich die BterverlbandAmächtezu einer
solchen Rücksichtnahme auf unsere Interessen gutwillig ver.
stchsn? Jedenfalls leistet man der Schweiz einein schlecht««
Dienst, wenn man ihr rät , sich einem aus reiner Gewalt¬
tätigkeit  fußenden wirtschaftlichen Dvuck einer Mächte¬
gruppe zu fügen, ohne zu bödenken, welche Schaden wir durch
den Gegendruck  von der anderen Seite erleiden können.

Verlängerung der Dienstpflicht in Schweden.
W. T.-B. Christiania , 22. Juli . (Nichtamtlich.) Der

S t o r t h i n g hat den Vorschlag der Militürkommisfion , die
Wehrpflicht auf das 20. Lebensjahr herabzusetzen und gleich¬
zeitig die Dienstpslichtzeit in der Landwehr von 8 auf 12 Jahre
zu verlängern , gegen die Stimmen der Sozialdemokraten an¬
genommen.

Ter belgische Gesandte beim Papst.
W. T.-B. Rom, 22. Juli . (Nichtamtlich.) Der Papst har

den belgischen Gesandten beim Vatikan  in be»
sonberer Audienz empfangen.

Keine Ausfuhr lebender Schafe aus Holland.
W-  T .-B - Haag , 21. Juli . (Nichtamtlich .) Wegen der

unerwartet großen Nachfrage nach der Ausfuhrer-

die neue Rangbezeichnung „Hauptmann ", die vor Jahrhun¬
derten schon einmal im deutschen Heerwesen in Gebrauch ge-
wesen war und einst einen viel höheren Rang bezeichnet
hatte, in der preußischen Armee einbürgern konnte. Im
deutschen Mittelalter war der houbetman der Führer eines
Heeres, der Oberbefehlshaber im Kriege.

Von den Titeln fremdsprachigen Ursprungs stammt die
Benennung „General " aus der Kirchensprache und zwar aus
der Titulatur der geistlichen Orden ; noch heute gibt es einen
Jesmtengeneral . Der Tttel „Major " ist aus dem Spani¬
schen entlehnt ; er bezeichnete dort zuerst den ältesten Haupt-
mann . Der Titel „Leutnant " stammt von der sranzöfischeu
Rangbezeichnung lieutsnant - Schon aus praktischen Grün¬
den würde sich eine Verdeutschung der Titel General , Leut¬
nant usw. nicht empfehlen; sie sind auch bei uns gut eingc-
bürgert und eingedeutscht, wie namentlich die deutsche Form
des Wottes „Leutnant " zeigt. Es ist nicht richtig, die Be¬
zeichnung „Leutnant " auf deutschen Ursprung („Leute " und
„Amt") zurückzuführen. Das französische Wort lieutenant
tft das mittellateinische locumtenens , das damals auch in
Deutschland und zwar als bürgerlicher Titel gebraucht
wurde. Die deutsche Übersetzung davon : „Statthalter " hat sich
bis heute noch als Rangbezeichnung in der nichtmilitärischen
Sphäre erhalten . Wir können mit Hilfe der streng methodi¬
schen Sprachforschung ganz genau den Weg verfolgen , den
das französische Wort lieutenant bei seiner Wanderung ins
Deutsche als ausschließlich militärische Bezeichnung ver¬
folgt hat.

Den deutschen Leutnant kann uns nach dem bekannten
Ausspruch des Fürsten Bismarck keine Armee der Welt nach¬
machen, auch die französische Armee nicht, trotzdem unsere
Militärsprache diese Bezeichnung aus der französische«
Sprache übernommen hat . Dieser Fall zeigt uns mit einer
Deutlichkeit, wie wir sie uns nicht besser wünschen können,
daß es bei allen Dingen in erster Reihe nicht auf das Wott
ankommen muß, sondern auf die Sache, die mtt ihm l
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taubnis für lebende Schafe mutzte von dem Plane,
die Ausfuhr zu gestatten. Abstand genommen werden. Die
Grenzen bleiben daher für lebende Schafe geschloffen.

r Sur Warnung für deutsche Staatsangehörige
im Kuslande.

W, T.-B. Berlin, 22. Juli . (Amtlich.) Wie verlautet,
,sind in neutralen Landern , insbesondere in den Vereinigten
Staaten von Amerika, Personen deutscher  Abstammiung
als Arbeiter , Ingenieure oder in sonstiger Eigenschaft in Be¬
trieben tätig , die sich mit der Herstellung von Kriegs¬
bedarf  für unsere Feinde  befassen. Alle diejenigen, die
auf solche Weise die feindliche Kriegsmacht  stärken
und dadurch Deutschlands Kriegsführung erschweren, laden
nicht nur eine schwere moralische Schuld  gegen ihr
''Vaterland aus sich, sie machen sich auch — was nicht allgemein
bekannt zu sein scheint — nach den deutschen Gesetzen wegen
Landesverrats  strafbar . <3 89 des ReichSstrasgesetz-
bvches lautet nämlich: Din Deutscher, welcher vorsätzlich
während eines gegen das Deutsche Reich ausgebrochenen
Krieges einer feindlichen Macht Vorschub leistet oder der
Kriegsmacht des Deutschem Reiches oder der Bundesgenoffen
desselben einen Nachteil zufügt, wird wegen Landesverrats
mit Juchthaus bis zu 10 Jahren oder Festungshaft von gleicher
Dauer bestraft . Ferner bestimmt 8 4 Abs. 2 Nr . 2 des Straf¬
gesetzbuches, dah ein Deutscher wegen einer lcmdesverräte-
rischen Handlung auch dann verfolgt wird, wenn die Handlung
im Ausland  begangen ist. Sofern also Personen , di- sich
an der Herstellung von Kriegsbedarf für die Feinde Deutisch-
stmds beteiligen, die deutsche Staatsangehörigkeit
besitzen, können sie strafrechtlich verfolgt werden, sobald sie
deutschen Boden bstreten . Es ist nii chc daran zu zweifeln,
datz die deutschen Strafverfolgungs -Behörden jeden  Däni¬
schen, der in dieser Zeit seine Pflichten gegen das Vaterland
verletzt, ohne Nachsicht zur Beraniwortung ziehen werden.

Eine Trennung in der württembergischen
Sozialdemokratie.

W. T.-B. Stuttgart , 22. Juli . (Nichtamtlich.) Eine sechste
Fraktion im württembergischen Landtag , die Abgg. Westmeqer,
Engelhardt und Hoschke, zeigen dem Präsidium', der Zweiten
Kcamner an , datz sie sich zu einer sozialistischen Fraktion zu-
sammengesnnden haben, im Gegensatz zn der sozialdemo¬
kratischen  Fraktion des württembergischen Landtags . Da¬
mit ist tatsächlich  eine Trennung innerhalb der württem-
jbergischen Sozialdemokratie eingetveten.

Ku§ Stabt  und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Mieter und Hausbesitzer — Kurgäste.
Aus Hausbesitzerkreisen  werden wir um Ver¬

öffentlichung der folgenden Ausführungen ersucht:
Die Kciegsgesetzgebung hat den Mietern wesentliche Vor¬

teile zugebilligt. Zweifellos wesentlich von dem Gesichtspunkt
ausgehend, dah diejenigen, die das Vaterland verteidigen, und
ebenso ihre Angehörigen finanziell von Sorgen sreibleibeu
sollen. Diesen Gesichtspunkt wird gewih jeder als berechtigt
anerkennen , und ich bin überzeugt , datz schon im eigenen In¬
teresse (da ja ein Krieg nicht ewig dauert ) jeder vernünftige
Hausbesitzer alle mit seiner eigenen Existenzfähigkeit nur
irgend zu vereinbarenden Rücksichten nehmen wird und auch
wirklich genommen hat. Tatsächlich hat sich aber herausgeftellt,
datz zahlreiche Mieter sich diese doch eigentlich nur für die
Krieger bestimmten Vergünstigungen zunutze gemacht haben.
Latz sie unter rücksichtsloser Ausnutzung der jetzigen Konjunk¬
tur die Mietzahlung verzögern, bedeutende Mietnachlässe, die
durch die tatsächliche finanzielle Lage durchaus nicht begründet
sind, beanspruchen und mit sofortiger eventueller Kündigung
drohen oder gar direkt damit Vorgehen! Ist ein derartiges
Verhalten als „anständig " zu bezeichnen, wo die Mieter doch
genau wissen, dah der Hausbesitzer seine Steuern und seine
Hhpothekenzinsen, oft diese noch gesteigert, zahlen mutz, datz er
nicht gefragt wird, ob er seine Ersparnisse zu dem Zweck ali-
greisen will, eventuell noch neue Schulden machen muh ? Von
dieser Notlage des Hausbesitzers ist nie die Rede! Oft selbst
nicht bei den Mietseinigungsämtern , die im Bestreben, zu
„einigen ", oft die weit schwierigere Lage des Hausbesitzers
nicht genügend berücksichtigen. Die „Einigungsvorschläge"
laufen fast jedesmal auf Mietnachlaß und Stundung hinaus/
— ohne jedes Äquivalent dem Hausbesitzer gegenüber. Dah
dieser obendrein in einer Zwickmühle sitzt — seinerseits den
Hypothekengläubigern gegenüber — dafür ist erst seit kurzer
Zeit etwas Verständnis in weiteren Kreisen erwacht.

Ich kann Fälle Nachweisen, wo Mietnachlaß und Stun¬
dung verlangt wurde, „da es doch unangenehm sei, das Geld
bei der Bank abheben zu müssen", wo enormer Mietnachlatz
beansprucht wurde, weil die Geschäftsschuldner nicht pünktlich
zahlten (denen  wurde doch nur „Stundung ", eventuell mit
Zinsvergütung , aber kein „Nachlaß" gewährt !), wo einfach
ohne jede Motivierung  erklärt wurde, jetzt zahlten sie
nur noch soundsoviel, andernfalls Kündigung , wo pünkt¬
liche  Zahlung überhaupt nicht mehr geleistet wurde. Datz
endlich noch massenhaft Fälle direkten bewußten Betrugs Vor¬
kommen, wird jedes Mietseinigungsamt berichten können!

Ist da keine friedliche, gerechte  Einigung möglich? In
erster Linie doch gewih durch die seinerzeit ofsiziell eingeführ-
teu E i n r g u u g s ä m t e r, die — wie an sich gesetzmäßig —
vor allem auch die Gründe,  die wirklichen Verhältniffe
schärfer prüfen und berücksichtigen müßten . Es ließe sich das
in einen: obligatorischen mündlichen Verfahren durch einige
präzise Fragen erreichen, deren Beantwortung aber eine
verantwortliche,  an Eidesstatt , sein müßte . Es sollte
dabei vor jeder  gerichtlichen Auseinandersetzung eine der¬
artige Verhandlung (übrigens auch in Hhpothekencmgelegeu-
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heiten !) Bedingung und Vorschrift sein, und zwar auch ohne
Anrufung seitens einer  Partei . Ob es einen Zweck hat, an
die Ehrenhaftigkeit und die Vaterlandsliebe der Mieter zu
appellieren , ihnen nahezulegen, datz sie fast wie Feinde han¬
deln, ihre Landsleute in hohem Matze schädigen, ist mir leider
zwetfelhaft . Ebenso wie es sich leider erwiesen hat , datz sich
massenhaft „Deutsche" ftnden und gesunden haben, die sich auf
Kosten ihrer Landsleute durch LebenSmittelwucher und Ver¬
teuerung der notwendigsten Lebensbedürfnisse gewissenlos be¬
reichern, und die uns dadurch kaum weniger feindlich und ge¬
fährlich sind wie unsere Feinde oder die „neutralen"
Amerikaner!

In Wiesbaden  kommt zu dem Gegensatz zwischen
Mieter und Hausbesitzer noch ein weiterer , der zwischenK u r-
g a st e n und Vermietern . Ein Gegensatz, der wesentlich rnit-
verschäcfend auf das Verhältnis zwischen ersteren wirkt. Wie
schon in den letzten Jahren vor dem Krieg die Notlage beson¬
ders der Pensionsinhaber von gewiffen „Kurgästen " ausgebeu¬
tet wurde — wie es an dieser Stelle schon mehrfach erörtert

> f° geschieht es jetzt um so mehr. Forderung von „aller¬
äußersten Preisen , Abhandeln selbst von diesen — oft in Vor¬
spiegelung einer längeren Mietsdauer , die in Wirklichkeit nie
beabsichtigt war —, gesteigerte Ansprüche bezüglich gewisser
Leistungen, die früher als selbstverständlich besonders hono¬
riert werden mutzten (als tatsächliche Extraausgaben des
Vermieters !, wie Telephon, elektrisches Licht, heißes Wasser in
grotzeren Mengen, Servieren auf dem Zimmer usw. Alles
unter Motivierung mit der „Kriegslage ". Dabei läßt sich in
überaus vielen Fällen Nachweisen, daß gerade bei derartigen
Personen das tatsächliche Einkommen durch den Krieg ge¬
stiegen ist, z. B. wo die Frau , deren Mann im Felde ist, den
eigenen Haushalt aufgelöst hat Am besten zeigt sich das da¬
durch, daß diese Kategorie von Kurgästen sich an Genüssen,
^ brgnügungen , Kleidung, Luxus usw. nicht das geringsteversagt.

Es ist gewiß eine Mindestforderung , daß ein Pensions-
nibaber seine eigenen baren Auslagen wenigstens gedeckt hat;
wenn er zufrieden ist. datz er für seine ganze Arbeit wenig¬
stens selbst mitißt und - meist auf das bescheidenste— mit-
wohnt. Das ist auch für den Kurgast leicht genug auszurech-
nen, gerade wo er so bäusig nur hierherlommt , um n o ch
billiger zu wohnen wie in der eigenen Häuslichkeit. Daß er
üch so zum Mitschuldige» macht, wenn sein Pensionsinhabec
den Hausbesitzer um seine Miete, unter Umständen, um seine
Existenz bringt , das wird ihm ja kaum klarzumachen sein,
schon weil er aus Egoismus das eben nicht wissen, nicht ver¬
stehen will. Da gibt es auch nur ein Hilfsmittel : festes
Zusammenhalten  der Pensionen und Vermieter . Und
da das vielfach an der ganz akuten, zwingenden Notlage des
einzelnen scheitern wird, kann nur ein Eingreifen der Stadt
resp. der Kurverwaltung Nutzen bringen . Sie müßte eine
angemessene Preisbildung kontrollieren — iin Verhältnis zur
Leistung und Gegenleistung. Wo überall „Höchstpreise" festge¬
setzt werden, weshalb nicht auch zum selben Zweck„M i n d est-
preise " ! Das ^würde gerade unter den jetzigen Kriegsver¬
hältnissen keine Schwierigkeiten haben, wo auf so vielen Ge¬
bieten, die ftüher unter normalen Verhältnissen dem freien
Wettbewerb überlassen waren , eine staatliche resp. städtische
Beeinflussung notwendig und wohltuend geworden ist. (Wir
glauben nicht, daß die Stadtverwaltung in der hier angereg¬
ten Richtui'g etwas tun kann. Die Pensionsinhaber werden
sich schon selbst helfen müssen. Schrift ! ' Sind diejenigen , die be¬
wußt unseren Nationalwohlstand schädigen, unseren Mitbür¬
gern ihre wirtschaftliche Existenz ruinieren Helsen, weniger
unsere Feinde wie diejenigen, die draußen an den Grenzen
drohen ? Sind Schutzmatzreyeln gegen derartige moralisch
minderwertige Elemente — die anständigen Leute werden da¬
durch ja nicht getroffen — weniger gerechtfertigt ? 2-
Eine Warnung an die jugendlichen Uriegsfreiwilligen.

Nach der bayerischen „Staatszeitung " ist eine ministe-
rt ellc  Verfügung ausgegeben worden, die sich mit der Aus¬
hebung der Vergünstigungen für kriegsfrei-
willige Schüler  beschäftigt. Es heißt in dieser Ver-
fugulm : Das Ministerium hat aus Äußerungen der Heeres¬
verwaltung entnommen, datz der Zuzug von jugendlichen
Kriegsfreiwilligen nicht wünschenswert sei. Die jungen Leute
richteten sich in vielen Fällen für ihr Leben zugrunde , ohne
dem Vaterland zn nützen und bildeten keine Verstär¬
kung  d e r K a m p f kr a ft  der Truppen . Solchen Bedenken
gegenüber dürfe es zweckmäßig erscheinen, die Schüler der
kicheren Lehranstalten nicht durch Vergünstigungen  zu
veranlassen, in noch jugendlichem Alter in das Feld zu ziehen.

Kriegsauszeichnungen . Mit dem Eisernen Kreuz
1. Klasse wurden ausgezeichnet: -Oberst Ferdinand W i l-
helmi  in Jülich , ein geborener Biebricher, und der Ober¬
leutnant und Kompagnieführer im Infanterie -Regiment 86
G. Rochlitz . — Das Eiserne Kreuz 2. Klaffe erhielten : der
evangelische Pfarrer Kaiser;  der Leutnant Gerichtsassessor
Kcal uns der Unterarzt Heinz Lawaczeck;  der Assistenz,
arzt Dr . D i e t s che ; der Stukkateur Adam Kallenbach  -
der Schnetdermeister August Fischer;  der Kaufmann Hans
Keller;  der Schneider Heinrich und der Stukkateur August
Müller;  der Gerbereibesitzer August R ü h l ; der Maurer
Johann Schmidt  und der Kaufmann Hubert Stock-
mann,  sämtlich aus Camberg.

— Ein Opfrrtag für kaufmännische Kriegshilfe . Im
..Handelsstand ", der Zeitschrift des 1858er kaufmännischen
Vereins , erscheint eine Aufforderung , am Sonntag , den
1. August, dem Gedenktag der Mobilmachung, einen befände-
reu Beitrag an die Kriegsuntecstützungskasse zu zahlen.
Außerdem sollte an diesem Tag keine entbehrliche Ausgabe ge¬
macht und das Ersparte der Kriegshilfe der genannten Orga¬
nisation überwiesen werden. Die Kriegsunterstützungskaffe
hat es bereits durch freiwillige Beiträge auf über eine Viertel-
million Mack gebracht. Da sich jedoch die Zahl der unterstütz¬
ten Familien , Kriegsbeschädigten und Gefangenen auf mehr
als 2500 beläuft , so ist eine besondere Stärkung der Kaffe drin¬
gend erforderlich.

— Ein Kellerbrand entstand gestern in dem Hause Krrch-
gaffe 19. Die Feuerwache hatte mit der Unterdrückung des
Feuers etwa eine Stunde Arbeit. Packpapier und Kisten
brannten ; der Schaden ist kein erheblicher.

— Verkehr mit dem Ausland . Die Bestimmung der in
den Schaltecsluren der Postanstalten aushängenden Bekannt¬
machung, wonach im Verkehr mit dem Ausland nur offene
Briefsenduugen  zur Postbeförderung angenommen
U-erden, wird von den Absendern häufig nicht berücksichtigt.
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Tie Bestimmung ist noch voll in Kraft . Wenn solche Sen¬
dungen verschlossen aufgeliefert werden, müssen sie den Ab¬
sendern zurückgegeben oder, wenn diese nicht bekannt sind,
nach den Vorschriften für unbestellbare Sendungen behandelt
werden. Es liegt daher im eigenen Vorteil der Absender,
solche Sendungen nur offen aufzuliefern.

— Kleine Notizen. Unter den Eichen  bei Ritter
findet heute und morgen, abends 8 Uhr. großes Konzert unter
Mitwirkung des Pistonvirtuosen Herrn Ewald bei freiem
Eintritt statt.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kultus-
gemeinde.  Synagoge Michelsberg. Gottesdienst in der
Hauplshnagoge: Frei lag : abends 7ltz> Uhr. Sabbat : morgens
8% Uhr, Militärgottesdienst und Predigt riachmirtags 4 Uhr,
abends 9l4 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr. abends 71/» Uhr.
Die Gemeindebibliothek ist geöftnet Dienstagabend von 3 bis
10 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Syna¬
goge: Friedrichstvaße 38. Freitag : abends TVa  Uhr . Sabbat:
morgens 7% Uhr, Mussaph 9!4 Uhr. Predigt 101./* Uhr. nach¬
mittags 4 Uhr, abends 9% Uhr. Wochentage: morgens 6 4̂ Uhr,
«chends7% Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
stnaße 16. Sabbat -Eingang 8, morgens 8.80, Musfaph 9.30,
Mrncha 5.45. Ausgang 9.15. Wochentags: morgens 7. Mincha
und Schurr 8. Maarif 9.15.

§port und Luftfahrt.
* Die Alpenvereins-Sektion Wiesbaden unternimmt am

künftigen Sonntag eine Wanderung zum romantischen
Morgenbachtal. Die Abfahrt erfolgt vormittags 7 Uhr 20 Min.
mit Niederländer Dampfer ab Biebrich nach Bingen . Von
hier aus Wanderung über Heiligkreuz. Salzkopf. Franzosen-
lopf. Morgenbachtal nach Aßmannshauser!, wo in der .Lrone"
um 4% Uhr gemeinsames Mittagsmahl stattftndet . Die Rück¬
fahrt erfolgt 6 Uhr 30 Min . mit Niederländer Dampfer.

* Fußball . Das am Sonntag stattgesundene Reiourwett-
sviel der Spiolvereinigung Wiesbaden gegen den Sportverein
Wiesbaden, e. B.. endete wie das Vorspiel 6 :2 zugunsten
Sportverein . Halbzeit 5 :0.

Br . Der Totalisator in Hamburg zuzelassen. Ham¬
burg.  22 . Juli . (Eig. Drahtbericht. Ktr . Bin .) Für das
hiesige Rennen am nächsten Sonntag , in dem der große Preis
von Hamburg cmsgetrageu wird, ist der Totalisator bewilligt
worden.

Neues aus aller Welt.
Ein bedauerlicher Uuglücksfall. Berlin - Steglitz»

22 Juli . Bei Reparaturarbeiten an den Heizungsankagen im
hiesigen PcuEeu -Realgymnasium wurden gestern zwei Mon¬
teure von Kohlenoxydgasen erstickt. Die Frau des Schol-
dieners fand abends bei dem gewohnten Rundgan« beide
Männer tot vor den Heizungsanlagen liegen.

Beim Kkiegsspiel erstickt. In Stopperrberg bei Essen
batten Schulknaben einen Graben aufgeworfen und machten
dort Kriegsspiele. Plötzlich stürzte der Graben zusammen und
begrub mehrere Jungen . Der 12jährige Sohn des Bergmanns
Karl Rasch wurde als Leiche unter den Erbmassen hervor-
gezogen.

Totschlag wegen eines Streichholzes. In Mülheim-Ruhr
sprach der 20 Jahre alte Arbeiter lleden auf der Straße den
ihm gänzlich unbekannten Arbeiter Dehnenburg an und ver¬
langte ein Streichholz, um eine Zigarre anzustecken- Dehuen-
burg leistete der Bitte keine Folge. Das brachte Neben derart
in Wut, daß er zum Messer griff und über den 58 Jahre alten
Dehnenburg herfiel . Ein Stich traf das Herz und führte fast
augenblicklich den Tod des Dehnenburg herbei. Neben konnte
gleich nach der Tat verhaftet werden.

„Gold und Silber Hab' ich gern . . ." In einem Orte bet
Eudorf (Oberbayern) starb kürzlich ein 83 Jahre alter
Privatier , in dessen Wohnung man über 10 090 M. in blank
gepichten Goldstücken und 5000 M. in Silber vorfand.

Ein (Won in Friaul . W. T .-B. Mailand.  22 . Juli,
lNichtamtlich) Die ..Sbampa" meldet «Ms Sari Daniele in
Friavl : Ae dortige Gegend wurde in der vorletzten Nacht
von einem hastigen Zyklon hei-mgesucht. wobei erheblich«
Schaden verursacht wurde. Menschenleben sind nicht au be¬
klagen.

Letzte Drahtberichte.
Deutsche Schulprüsuugen in Brüssel.

■W. T.-B. Brüssel, 22. Juli . (Nichtamtlich.) An den seü
Januar wredereröffneten Schulanstalteu des Deutschen Schul-
Vereins in Brüssel fanden am 19. und 20. Juli die Prüfungen
statt. Den Vorsitz führte ein Reichskonrmisscrr, Geh. Regie¬
rungsrat Dr . Nelson (Koblenz). Ms Vertreter des General-
gouvernenrs war anwesend der Generalreferent für Kultus
und Unterricht, Justizrat Tr im vorn.  Sechs Untersekunda¬
ner erhielten die wissenschaftliche Befähigung zum einjährig¬
freiwilligen Dienst, zwei Oberprimarierinnen und drei Ober¬
primaner die Zulassung zur Universität . Eine Sekundauerin
bestand die Schlutzprüfung der höheren Mädchenschule.

Aus unserem Leserkreise.
INÜbt reitrenbete Emicntmngrn Wunen weder jurüdaefanM, noch aiifbewadrt werden!

* Bezugnehmend auf die Mitteilung , daß die Stickgarn¬
fabrik Dollfus, Mi eg  u . Cie ., Mühlhausen i. E . ihren
Betrieb nach Basel verlegt, somtt das Deutsche Reich verläßt,
möchte der Einsender dem kaufenden Publikum und speziell
den einschlägigen Geschäften ans .Herz legen, die angeblich so
berühmten Garne dieser stockelsässischen  Fabrik , die
überdies von anderen deutschen Fabriken in Qualität vollstän¬
dig erreicht werden, nicht mehr zu kaufen, sondern den Fabri¬
katen der national gesinnten deutschen Spinnereien den Vor¬
zug ®u geben.

* In der Morgen-Ausgabe von Dienstag beschwert sich
eine Dame darüber , daß man in Langenschwalbach
den Enoch Arden von Tennyson  ausfühct . Sie be¬
klagt den hierbei zutage tretenden Mangel au nationaler
Würde und nennt die Dichtung ein Stück von niederem lite¬
rarischem Wert . Die Ausführung, bei welcher u. a. dieses
Werk vorgetragen werden sollte, war als ein Richard-Stcauß-
Abend gedacht, und zwar mit dem gleichen Programm , wie cs
vor wenigen Tagen hier in Wiesbaden ausgeführt worden ist
und auch von den gleichen .Künstlern. Hier hat vernünftiger¬
weise kein Mensch Anstoß an der Vorführung des Weckes ge¬
nommen, zu dem Richard Strauß eine musikalische Begleitung
am Klavier geschrieben hat und das demnach ebenso gut
als deutsches Kunstwerk angesprochen '.werden kann. Ich war
zufällio am Sonntag in Schwalbach. wo wegen der „Angelegen-
beit" einige Aufregung herrschte, und sah. wie die Kurverwal¬
tung auf den Programmen den Enoch Arden überkleben ließ
mit einem Hinweis , daß auf Wunich einzelner Kurgäste für
dieses Werk, das in Wiesbaden. Ems und —• Naurur vorge-
tragen worden sei. etwas anderes ausgeführt werden soll.
Damit wird dieser Zwischenfall nwhl erledigt sein. Hoffentlich
ober betätigt sich bei der Einsenderin ba§ narionake Gefühl
bei anderen Gelegenheiten ebenso lebhaft als hier und hoffent¬
lich ist es besser ausgebrldet als ihr Urteil in ltterarischen
Dingen. L. H.



«r . WV.  Meitag , 23 Juli 1915.

Handelsteil.
Die Geschäftslage im Stahlwerksverband.

S. Düsseldorf, 22. Juli. (Eig. Drahtberichl) In der
heutigen Hauptversammlung des Stahlwerksverbandles wurde
Aber die Geschäftslage folgendes mitgetsilt : In Halbzeug
eead  die Inftandsverbraucher im Verhältnis zu ihrer ' ver¬
ringerten Lrastungsfä'higkeit durchweg auch weiter gut be¬
schäftigt Die durchschnittlichen, Abs Schlüsse könnten sich
auf der bisherigen Hdflie halten, wenn nicht die Arbeitsver-
hättnisse weitere Betriebseinschränkungen  er¬
forderlich machen sollten. Im Auslandsgeschäft  ent¬
wickelten sich die mit neutralen Ländern getätigten Abschlüsse
ordnungsmäßig ah. Im schweren Oberbaubedärf gingen von
den Reichseisenbahnen Nachtragsbestellungen für das Rech¬
nungsjahr 1915 ein, womit diese Abschlüsse auf die durch-
sdhoitUiche Höhe der letzten Jahre gelangten. Aus dem neu¬
tralen Auslände konnten einige Abschlüsse hereingenommen
werden, über andere schweben noch Verhandlungen. In
RäHensohienen verlief das Irrlandsgeschäft weiter ruhig. Mit
dem neutralen Ausland! wurde ein nicht unerheblicher Ab¬
schluß getätigt. Der Auftragseingang in Gruben schienen war
im Juni etwas geringer als im Mai, gehl aber über den Durch¬
schnitt der Monate Januar bis Juni d. J. nodh etwas hinaus.
In Formeisen hat der Inlamüsabruf än Juni gegen die beiden
Vormonate eine Steigerung erfahren . Dementsprechend war
auch der Auslandlsversaiid' besser. Im allgemeinen war cfos
Geschäft infolge der ruhigen Lage des Baumarktes  still.
Konstrukttonswerkstätten und! Waggonbauanetalten haben da¬
gegen offenbar gut zu tun und rufen verhältnismäßig flott ab.
Ehe Lage ctes Geschäftes im neutralen Ausland  ist un¬
verändert ruhig. — Die nächste Hauptversammlung wurde
auf Donnerstag, den 3. September, anberaiumt.

Berliner Börse.
$ Berlin, 22. Juli. (Eig. Drahtbericht) Im Fondsbörsen-

veikehr bewegten such die Umsätze in bescheidenen Grenzen.
Teilweise wurden Gewmnrealisierungan vorgenommen. Unter
deren Einfluß stellten sich einige in letzter Zeit bevorzugte
Werte, wie Daimler-Motoren, niedriger. Andere Werte ge¬
wannen mäßige Besserung, wie Oberschlesische Eisenbahn¬
bedarf, Frisier und Adler-Fahrradwerke. Kriegsanleihen lest.

_Wiesbadener Tagblalt.
Von ausländischen Valuten waren nordische etwas gebessert
Tägliches Geld  2 %' bis 2 Proz., Privatdiskont
3?ie  Proz . und darunter.

Banken und Geldmarkt.
* Über die Kriegsschulden Rußlands liegt folgende Zu¬

sammenstellung vor:
Anleihen.

Nennwert
in BhL

öproz. Anleihe von 1914 . . g . 500 MÜL  Rbl.
1' öproz. Anleihe von 1915 j . : 500 „
2. 5%proz. Anleihe . . . . L . 1000 „_ „_

Zusammen 2000 Mail. Rbl. 2000 Moll,
öproz, kurzfristige Obligaffionan der Heachsrentei.

Iu russischer Valuta:
1. Emiss. v. 23. Juli 1914 (Riss. St ) 400 MdL Rbl.
2. Emöss. v. 6. Oktober 1914 . . 400 „ > „
3. Emiss. v. 26. Dezember 1914 . . 500 „ „
4. Emiss. v. 6. Februar 1915 . . . 500 „ „
5. Emmis, v. 6. Februar 1915 . . 500 „ „
6. Emras. v. 27. Miärz 1915 . . . 400 „ „
Proj^ fierte 7. Emission . . . . 1000 „ _ „

Zusammen 3700 MdI. HM.
Eingetansciste 3 Emissionen . . . 1300 „ „

Verhdeiben 2400 Mid Rbl. 2400 „
In russischer und aiusländüscher Valuta)

Emission vom 6. Oktober 1914 . . 12 Mill. £
Emission vom 23. Dezember 1914 ; 40 „ „
Emission vom lß. April 1915 . . 200 „ MI.
Emission vom 10. Juni 1915 . . . 50 ,, £

Zusammen 1220 MdI. RbTTl220 i
4proz. Re ichrikassenscheme.

L Emission vom 22. August 1914 . 300 Mill. Rbl.
2. Emission vwm 27. März 1915 . S00 „ „

Zusammen €00 MdL Rbl. 600 „
„Kreditoperationen" in Frankreich.

625 iMjtli. Fr.  25c ,,_
6475 MdL

Vor Beginn des Krieges erreichte die russische Staats¬
schuld die Höhe von ungefähr 8%' Milliarden Rubel. Trotz
der 650 Millionen Rubel betragenden Einnahmen aus dem
jetzt aufgehobenen Branntweinmonopol ließ sich ein Defizit
im Staatshaushalt schon damals nur schwer vermeiden.

Morgcn-AuSgabe. Erstes Matt. Seite 5.
A Gründung einer chinesisch-japanischen Bank 7 L o n -

Ion,  22 . Juli. (Eig. Drahtbericht' „Daily Telegraph" meldet
aus Peking:  In amtlichen Kreisen wird der neueste Plan
Japans liel erörtert, eine chinesisch-japanische Bank mit einem
Kapital von. 5 Millionen Pfund Sterling zu gründen. Davon
sollen die chinesische und die japanische Regierung 30 Proz.
übernehmen, um China im japanischen Interesse auszu¬
beuten. Keine chinesische Regierung könnte einen solciien
Plan annehmen, der die Hartnäckigkeit der japanischen Politik
kennzeichnet

Industrie und Handel.
W. T.-B. Festsetzung von Zuckerhöchsiprdsen in Ungarn.

Budapest,  22 . Juli. (Eig. DrahUbenicht, ln einer Regie¬
rungsverordnung über die Zuckerhöclistpreise werden die Ver-
kauisverträge für ungültig erklärt, die vor dem Inkrafttreten
der Verordnung über die Lieferung von Verbrauchs®ucker abge¬
schlossen worden sind, sofern die Ablieferung  bis zum
Inkrafttretei) der Verordnung nicht erfolgt.

* Neue Sequestrationen deutscher Firmen in Marokko.
Im Anschluß an die erste von ihm herausgegebene Liste deut¬
scher und österreichischer Firmen, die in Marokko sequestriert
worden sind, teilt uns der „Deutsch-Französische Wirtschafts-
Verein"' (Berlin W. 9) noch die nachstehenden marokkanischen
Ftrmien und Personen mit, weiche ebenfalls der Zwangsver¬
waltung unterworfen worden sind: Gebrüder Mannesniann,
Albert Mannesmano, Krake, Dorbert, Karl Ficke, Lieb eu
Flisler, Woebert, Baschko et Tomuas, Brandt nt Woei, Hini,
Pauil Mohn. Es handelt sich in der Hauptsache bei allen
diesen um Grundstücke und Ländereien. Genauere Angaben
macht auf Wunsch die Geschäftsstelle des Vereins (Kötlitner
Straße 28/29).

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
unb die Berlagsbeilage „Der Roman".

Hauptschristleiter: A. H e g er h o r st.

ir den politischen Teil : A. Heg erhörst  für den Unter-
p. Nauendorf:  für Nachrichten aus Wiesbaden und den
J . B .: H. Diefenbach:  für ..Gerichtstaal" : H. Diefenbach:
luftfahrt " : I . B.: E. LoSacker:  für , Bcrmi chteS" und den
Losacker,  für den HandelSteil: W. Etz : für die Anzeigen
Reklamen: H Dornauf;  lämilich in Wiesbaden,
der L. Echellenbergschen  Hof-Buchdruckereiin Wiesbaden.

Sprechstundeder Schriftleitung : 12 bis 1 Uhr.

Verantwortlich fü
baltungSteil : B
Nachbarbezirien: ,
für „Sport und i
„Briefkasten" : C.

und!
Druck und Verlag

■Artikel

K129

MM[ft BnrafM trat MzMMM!
Wegen fortgesetzter Preissteigerung in der Möbelbranche , bis jetzt

schon bis 15 - 20 °/o, der verehrten Kundschaft zur Nachricht, daß ich
mich durch rechtzeitige Einkäufe gedeckt und noch bis zrun 1b. August
ohne Aufschlag den alten Preis gewahre. Wöge Niemand dieses
Angebot ungesäumt verstreichen lassen. 8 9287

Anton Maurer.
AbfuSii " von ankommenden Waggons

(Massengüter aller Art)
inkl. Ausladen n. Abiaden , besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

- - Wagen jeder Art . 736 .
Hofgpediteur L. RETTENMAYER, 5 Nikolasstrassa 5. TeL 12, 124

runter Mode 1915 in Weiß u. in
Lock, in Spangen -, Knopf- u. Schnür.,
verschied. Leder- und Macharten,

’ werden sehr billig verkauft

Rest-Muster- und
Einzelpaare für
Herren, Damen
und Kinder, da-

Part.
und
erster

7 Stock.

Mtn -MiU m

Verwendei cT*mS _

A) »Kreuz -Pfennig"
Marken w

•ut Briefen, Karten usw.

Reise -Koffer,
H--K»tier. Tasche« ns« , werden noch
t« alten billigen Preisen vertäust.

Lakkerbans Saudel, Kirchgassr 52.

Große Stücke
Unterfleck

angekourmen. 5 Kilo 7.50. Körncr-
strahe 3, 1. Et . links. Verkauf von
1—8 lltzr N. Uhr abends.

Bachmayerstraße 11.

BOnfteiMltiaQen-deliB
Walkmühlstraße 21a,
Telephon 6036,

empfehlen die Arbeiten ihrer Zöglinge
und Arbeiter : Körbe jed. Art u.
Größe , Bnrstenwaren , als:
Besen, Schrubber , Abseifebürsten.
Wurzelbürsten , Anschmierer, Kleider-
und Wichsbürsten re. rc., ferner Aust,
matte «, Klopfer re., Strick»
und Häkelarbeiten.

Mavierflimmeu.
werden schnell

und billig neu gestochten, Korb-
rcparaturon gleich und gut aus-
geführt. F 206

Auf Wunsch werden die Sacken
abgeholt und wieder zurückgebracht.

KrlegeMn-
[Me

Zisfratrc am 14. rnd 20. jgget 1915.
250000 Lose u. 7052 Gewinne

im Werte von Mark

85000
Hauptgewinne im Werte von Mark

30000
10000

ÜSW. USW.
I IM1© 1 II rrnä Liste 25 Pf*.
LUdy J H . extra. Nachnahme 20 Pfg.
teurer. Zu haben in sämtlichen Lotterie-
Geschäften und bei den KgL Lotterie-

Einnehmern.

A.MolliDg,Hannover
and Berlin W. 9, Lennistr . 4.

Sohlenstücke,
ste u. kleine Keruecken, Boxcalf-,

. (ister-, Futter - u. Branüsohlenleder
find wieder am Lager. Berk. 9—1.

Carl Hilbert , Luisenstraße 5.

Makulatur
ii Pitfcsah 50  Pfg., der Zuber» .4.—
a tato* m Tagblatt -Verlag.

Langgasse aj

angefertigt aus den feinsten und
edelsten Sumatra-Havannablättern,

weiches leichtes Aroma.

MO« 14  MI.
ftiltn7 M 1 UH.
J. Rosenau,

Zigarrcnhans , 796

Blestiaoea,BliaeimKc.28.
K Xfltaler•äonjttlt1

Mrstdenr - Theater.
Freilag, den 23. Juli.

Gastspiel der Schauspiel-Gesellschaft
Nina Sandow.

Wenn der junge Wern
blüht.

Wilhelm Arvik . . . . Albert Bauer
Frau Arvik . Dora Donato
Warna ] Marly Margraf
Alberta 1 ihre Töchter Beata Geldern
Helene ! . . Louise Jose
Hall, Propst . . . . Aribert Wäscher
Mvilde, seine Tochter . . Alice Hacker
Karl Tönning . . . Hans Schweikart
Gunda . Paula Klein
Ein Diener . Fritz Werner
Dienstmädchen . Else Salzer
Anfang7 Uhr. Ende nach9 Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Freitag, den 23. Juli.

Vormittags 11 Uhr : Frtth-Konzert
des Walhalla-Theater-Orchesters in

der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Kapellmstr . P . Freudenberg

Nachmittags 4% Uhr:
Abonnements - Konzert.

Städtisches Knrorchester
Leitung: Konzertmeister W. Sadony.

Abends 8Yz Uhr im Abonnement
im großen Saale:

Symphonie -Konzert.
Orchesterleitung: Stadt. Musikdirektor

C. Schuricht.
Abends 8% Uhr:

Abonnements - Konzert.
Musikkorps des Ersatzbataillons des
Keserve-Infanterle-Regiments Nr. 80.

leitung : Kapellmeister Haberland.
Procramme in der irestrieen Abend-A

Xinephon- Sdison-
Theater Theater
Taunusstr . 1 Rbeinstr . 47

Spielplan vom 20.—23. Juli.

::: Die liebe:::
Gulasch-Kanone.
Eine heitere Episode aus

Berlin W.
und dem Weltkrieg 1914-15.

Ferner:
Die neuest . Kriegsberichte,

sowie ein
glänzendes Beiprogramm.
Kühler angenehm . Aufent¬
halt auch an heiß . Tagen.
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SteHrn-Aügkbtle
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Zuarbeiterin
;e 24, 1 re chts.gesucht Blei . _

Suche Köck., best. Haus - «7 Alleinm.,
i rönnen. ""

pige _ _
1. Tel. ' 2m

w. kochen — Frau Elise Lang,Stellen -Vermittlerin,
Tticktioes sulibes

die schon in beff. Häusern gedient,
alle Hausarbeiten verstehen u. gute
Zeugnisse besitzen.

Kahn,
An der Ringkirche 4, 2. Stock.

Allein mädchen mit gute» Zeugru,
das gutbürgerftch kochen kann, zum
1. August zu zwei Damen gesucht.
Große Wäsche außerhalb . Vorstellen
zwischen 11—6 u. nach 8 Uhr abends
Adelheidstraße 103, 2. St ._

Einfach, sticht. Mädchen gesucht
Scheffelstraße 5, 1 re chts.

Äelt. Mädchen, das bürg, kochen
rann u. den Haushalt versieht, zu
2 einz. Leuten, wo Frau lerdend, ge-
sucht Westendstraße 13, 2 St . r.

Mädchen.
das kochen kann, für kleinen Haush.
gesucht._ I . Bcche, Neugaffe 19._

Zweitmädchen, das bügeln
u. nähen kann, zum 1. August ge-
sucht  Adelheidstraße 22.

Ein kräftiges Küchcnmädchen
zum sof. Eintritt ges. Lohn 40 Mk.
per Monat . Sviegelgaffe 4.

Solid , durchaus zuverl. Mädchen,
das feinbürg , kochen kann und die
Hausarbeit übeonimmt , z. 1. August
M kleiner Familie (2Pers .) gesucht.
Anfragen zwischen 10 u. 11 Uhr
vormittags  Adelheidstraße 24, 1.

Eins , reinl . fleißiges Mädchen
vom Lande, nicht unter 18 Jahren,
gesucht. Vorstellen von 10—4 Uhr,
Suff er Straße 4, Vdh. P  arst_

Sauberes fleißiges Mädchen,
w. etwas kochen kann, sofort gesucht
Moritzstraße 56, Part. _

Für kleinen seinen Haushalt
tüchtiges Mädchen, das aut kochenk.,
gesucht Kaiser -Friedrich-Ring 71, 1
Für kl. fein. Haush . tücht. Hausm .,
rm Nähen u. all. Handarb . durchauserfahr ., ges. K.-Friedr .-Ring 71, 1.

Tüchtiges braves Alleinmädch.
weg. Kriegstrauung des jetzigen ge-
sucht Wil helminen stva ße 44a. __
Jung , kräft. 16j. Mädch., Zweitmdch.,
v. L. sof. ges. Faulbrunnenstr . 12.

Anständiges Mädchen
zum Servieren für Sonntags ge¬
sucht. Näheres zu erfragen rm
Tagbl .-Verlag._ B9274 Be

Junges saub. Mädchen tagsüber
für Hausarbeit und Kind gesucht
Feldstraße 8, 1. _ __

Saubere Putzfrau
für etwa 2 Stund , vorm. ges. Nähe
Lorelehring . Vorzust. 12—3 nachm,
bei L. Witte , Nerostraße 20, 2.

Mleli-AUeböle
Männliche Persone «.
Gewerbliches Personal.

Schlosser
ür Telegraphen gesucht von
1 Koniecki, Nerostraße 22._

gesuchtbei hohem
Nikolasstraße .8.

Keifer , Kirchgaffe 68
gesucht.

Hausbursche (Radfahrer ) ges.
Peter Quint , Schlossplatz.

Tücht. zuverlässiger Fuhrmann
sofort gesucht Sedanstraße 3, Pa rt.
Knecht «. Taglöhner für Feldarbeit
gesucht Schwalbacher Straße 41.

SIe»e»-8esche
Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Fräul . hat einige Tage frei
rm Äusbeff. u. Stopfen der Wasche.
Rüdesh eimer Str.  18 , G>art enh. 3.
Emps. tücht. Köch., Stützen, Kinderm.,
sow. Haus - u. Alleinmädchen. Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin , Goldgasse  8 . Tel. 2363.

suchtkü
...- . . .. mit nuten Sun.

Lush ilfe. Iah nstraße 36, Hth.
' Frau , pcrf. Köchin, mit g. Zgn.,
ucht für 4—5 Doch, Aush. in nur f.

Lause . Erba cher Stra ße 6, Hth. 8.
Wirtstochter sucht Stelle

als Anfangsbüsettfräulein . Briese u>
E. 314 an den Tagbl .-Verlag._
Junges Mädchen sucht zur Erlern,

des Haush . Stell , bei sein. Herrsch.
Näh. Dotzheimer Straße 17,_

Suche
für meine Freundin , welche nähen
kann und Hausarbeit versteht,
Stellung per 1. August in kleiner
Familie oder zu Kindern . Offerten
nach Schlichterstraße 18, 3._

Anständ. Mädchen sucht Stelle
bei guter Behandl., in He
Hallga-rter Straße 8, Hth. Part.

Besseres sehr kinderl. Mädchen
sucht Stelle zu kl. Kmde, m obac
nahe Wiesbaden . Offerten irntec
O. 60 cm den Tagstl.-Verlag._

Ordentl . Mädch. .., .
w. nähen kann, sucht Stelle m oest.
Hause ; geht auch zu KiMderrrj
Alexandra straße 9, P art ._ _
Eins. Mädchen w. in bürg. Lau8b.

Kochen und Haushalt ,zu erlernM,
ohne gegenseitige Vergütung . Ort.
u. M., 60 cm den Tagbl.-Verlag ._ _
"Junges Mädchen vom Lande sucht
Stellung . Bleichstraste 89, 2. Hth. l.

Alleinsteh, bessere
it für nachmrttags Beschässtg. zum

Kassieren. Kaution kann gestellt w.
Blücherstraße 6, 1 links._
KriegerSfrau , kinderlos, sucht tagsüb«
Be sch. Ellenbogen ga ffe 7, Hth. U

Fleißige Frau sucht von 10Mi ab
und nachmittags Beschäftigung. RÄh.
Hellmundstraste 31, 1 S t . rechts._

Saub . Monatsfran sucht Stell « ,
tagsüber oder halbe Tage , auch
Stunden . Näheres her Krtzlinn«
Kavellenstraße 7, 1. _

I . saub. Frau sucht 3 Stb . Misst.
Feldstraße 15, 2 ©Hegen links._ _

Frau sucht Wasch- ,u. Putz-Besch.
Luisenstraße 18, Seiten bau._ —.

au sucht Wasch- u. Putz-BeschW.
' " erg 11, 3. St . _ _

6jg«Mj«gMt
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

HaMungSgehilsm
auf größeres Kontor gesucht. Ange¬
bote mit Gehal ts Ansprüchen unter
B. 315 an den Tagbl .-Verlag.

für eine Buch- und Papierhandlung
zum baldigen Eintritt gesucht. Das¬
selbe muß gewandt in der Bedienung
und auch mit schriftliche« Arbeiten
vertraut sein. Offerten u. O. 314
an den Taabl .-Berlaa ._

f. Galanterie -, Bijouterie - u. Leder¬
waren per sofort gesucht. AuSführl.
Ostert . mit Bild unt . F . 311 an den
Tagbl.-Verlag erdeten.

Lehrmädchen
mit guten Schulzeugnissen gesucht.
._ Seidenbaus Marckand.

Lehrmädchen dSSÄ»
sucht Parfümerie Altstaetter,
Lang- u. Webergasse.

«
Ecke

Gewerbliches Personal.

Erstklassige Frrseurin
oder Damen -Frisenr per sofort oder
1. August gesucht.

iJflmcnfriffnr KlhrWer
Kir chgaffe 29.

Mädchen, kinderlieb, mit guten
Zeugnissen, für 28. Juli gesncht.
Bürgerliches Kochen erwünscht.
_ _ Wil helminenstratze 37, Part.

Aelteres zuverl., in der
Klnderpklege erf. MDkken

od. Frau auf sofort gesucht. Näheres
vormittags , Taunusstraße 78,  Part.

TW. rol. PtflÖrtjEU
mit guten Zeugn., w. alle Hausarb.
versteht, auch bügeln u. etw. nähen
kann (Kochen nicht erforderlich) ge-
sucht TaunuSsttaße 34, 2 links.
Saub.Kraft.SausMHensM
Putzgeschäft A. Stumpf , Langgaffe 47.

EleKeu-Aiigebule ll
Männliche Personen«

Kaufmännisches Personal.

Wir suchen für unsere kaufmän ».
Abteilung einen

Lehrling.
Rhcingan - Elektrrzitätswerke , A.-G.,
Eltville a. Rhein.

Gewerbliches Personal.

Photograph
oder Gehilfin

mit alle« modernen Berfahre » ver¬
traut , zum baldigen Eintritt gesucht.
Stellung angenehm und dauernd.
Gehalt pro Monat 200—250 Mark.
Off, u. P . 314 an den T agbl.-Berl.

Woruteur nnO Mem
sofort gesucht. Dauernde Arbeit.
_ ElvrrS & Mever.

Drahtmatratzcn-
spamicr

gesucht.WWenWIl
SUMM  I.AI. lilliUJi.

Konditor
sofort gegen hohen Loh« gesucht. Off.
u. F. 312 an den Ta abl.-Berlaa.

Hausdiener,
nicht unter 20 Jahren , sofort gesucht.

I . Backarach,
Webergasse, Tor -Eingang.

Cm krSftiger HsusdarslyeI Fräukm, 20  I .,
mit guten Zeugnissen gesucht von
_L . D. Ju ng, Kir chgaffe 47.

Kutscher
gesucht. Kelschenbach, Adolfstraße 6.

S>el>eu-8es»che
Weibliche Personen . ^
Gewerbliches Personal.

Modistin
sucht Stelle als Borarbeiterin . An¬
gebote u. A. 602 tt. d. Ta gbl.-Berlag .

Für getzild. alt . langjähr.
Schwester,

uchen wir seibständ. Posten
Hausschw. in f. Scmator . oder zur
Pflege u. Leit , des Haush . eines alt.
Herrn (od. Dcmre). Clementinen-
Jwstitut für Krankenpflege, Frcrnk-
fur t a. M. Tel. 4796. „Hansa ". B14«

fiait»us guter Fumilie
möchte gerne Doane einige Stunden
vormsttägs oder nachmittags Gesell¬
schaft leisten, Vorlesen oder sonstige
Beschäftigung. Offerten unter F. 315
an den Tagb l.-Verlag.

Ofsiz.-Dame
sucht in feinem Haushalt kleine«
Wirkungskreis , auch zu mutterlosen
Kindern, ohne  Gehalt . Offerten «.
M. 314 an de« Tagbl.-Verlag.

auS sehr achtb. anges. bür«. Fa mi*.
selbst, u. s. anpsffnngsf ., s. ver s»Mals Stütze usw., mit Fam .-Anschlnß-
in beff. Hause Stellung . Offert . «.
R. A4 an den Tagbl.-Berlag.

Junge Frau , der. Mann im Feld«,
sucht sofort od. 1. August Stelle al»
Stütze od. f. BerttaneuÄwft ., Über¬
nimmt auch Stelle in besserem
Restaurant . Angebote unter A. 6Ü1
au deu Tagbll-Berlag.

tücht. Mädchen
in der gutbürgerl . Küch«

selbständig, sowie in Men Arbeiten,
sucht zum 15. August Stellung als
Alleinmadchen. Angebote u, A- 533
an den T«gbl.-Berla «.

Wohnungs-Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen SO Pfg . die Zelle. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weuiger bei Aufgabe zahlbar.

BkmietuuW
1 Zimmer.

Adlerstraße 10, Stb ., 1 Zim. u. ft.
Adlerstraße 13, Vdh., 1 Zimmer u.
. Kü che, Seit enbau , zu verm. 1307
Adlerstr. 26 1 Zim. u. Küchez. v. 1727
Adlerstraße 71 schöne abgeschl. W.,

1 Z u. K-, sofort oder spä ter zu v.
Adlerstr. 73, 1 r., 1 Zim. u. K. N. 25
Älbrechtsttaße 6 schönes FronAp.-Zim.

u.  Küche zu verm.  Nah . P . 2007
Bismärckring 33, 1 Stube u. Küche

an ruhige Person zu vermieten.
Näheres Reimann . B 7550

Blücherstraßc 5, M., 1 kl. Z. u. SV.
zu  v . N. Bismarckr. 26, 1 I. B86 93

Eastcll str. 1 1 ZLÜ7Ä . Näh. 1S5
Dotzheimer Straße 86, WH7, 1-Zim.

Wohnung, Abschluß. B 9163
Dotzh. Str . 122 sch. 1-Z.-W. N7 H. P (
Dotzheimer Stt . 126 gr. 1-Zim.-W.

per Oktober zu vermseten. 1893
Dotzh eimer Str . 169  1 gr. Zim., K.
Ellenboaengaffe 6 1 Mcms. u. Küche

niit^Ga? zu vermi eten. 1040
Feldstraße 9/11, Vorderh , 1 Zim. ü.

Kü che sofort zu verm ieten. 1308
Feldstraße 9/11 1- n. 2-Zim.-Wohn.

auf sof ort zu ve rmi eten. . 1728
Feldstr . 12, Dachw., 1 Z. u. K. 1297
Frankfurter Stt . 86 IS . u. Kucke,

mit Nebenramn sof. od.  s pät. 1758
GLb en str 7 1-Z.-Wohn., Mtb . 2 St.
Grabenstr . 5, 3, 1 Zim. u. K. Näh.

Romp el, Bismarckring 6. _
Helenenstr. 27, V„ 1 Z. , K., D achst.
Helenensträße 31 1 Zim. ü. Küche

zum 1. Aug ust zu verm. 2046
Hellmnndstr. Ä , H., 1 Z„ K(7? . r . L.
Hell mundftr . 33 0 ). u. K. Bggfl
Hellmundstr. 42 Znn . u. K., 17 Mk.

Anzus. v. 18—2 u. abends. Näh. 1.
Jahnstrahe 16, 'Gth.. 1 Z., K.. GaS,
Jahnstr . 36, Froutfp ., Zim.  u . Küche.
Kapellcnstr. 23 1 grMZ. u. Küche mit

Zentral heiz, sof. o. sp. Anz us. vorm.
Kcllerstta ße 15? Ttb .. 1 Z. u. K. 2029
Ludwigstr. 2 1 Zim. u.  K üche  z u von.
Ludwigftraße 8. Vdh., schöne 1-Zim ..

Wohnrlngen sof. ob s
Näh. SartinoSpccke 8.

Moritz straß e 45. Msd., 1 Z. u. K. sof.
Nerostt . 39"^ 3vm u. K.. Sitz.  2038

M
Neugaffe 3, 3, große Stube , Kammer

u. Küche auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. Weinhdl. Fr . Mar burg . 1368

Oranienstr . 47, S -, 1 ZI7K. N. D.  1 r.
Naiienthaler Str . 11 1-Z.-W. billig.
Rauenthaler Str . 12 1/Z.-W. auf, sof'.

Näb Luise nstraße 16, ^P.  B 381
Rheinga uer Stt . 13", H., sch. 1-Z.-W.
Röm erbera 6 1 Zim. a.  Küche ju v.
Rö merberg 10 1 Z. u. K. N. H. 3. 1369
Rö merberg 12 1 Zim. u. Küche. 1776
Römerbg. 14, S ib(7l/Z/ -W7 N. V. 3.
Romerberg 27 schöne 1-Z.-W. 1370
Römerberg 34 1Z . u. K. s.  o . sp. 1529
Rüdesheimer Str . 23 gr. Frtsp .-Zim.

u.  Küche an einzelne Person . B8 247
Saalaasse 28, Ht LUZ . u. K. 1361
Schachts tr . 4 1 Zim. u. K., Gas . 2014
Schwalb. Stt . 45 2 gr. helle Mans7,

als Z. u. K., Gas wrrh., sof. od. sp.
Sedanstr. 5, H., Msd. u. Küche. 1373
Sedanstraße 7, Hth. Part ., 1 Zimmer,

Küche, Keller per 1. 10. bill. zu v.
Näh, das. BÄ . 1, Rau . B8325

Sccrobenstraße 13 1 Z. u . K. (groß)
per gleich od. 1. Ort , zu v. 1939

See robenstr. 26, H., 1-Z.-W7 Wen ze5
Steingaffe 1 ar . Zim. u. Küche. 17Ä0
Steinaasse 13, Vdh. 2, 1

1—2 Per s. z. 1. 10. R.
u. K. an

.U 1937
Steiua asse 16 1 Zim., Kü che^üWZ ub
Stei ngasse 17  1 Zim. u. Kü che. 1867
Wa lramst r . 1. F spT̂ Z. u. K.. Abschl.
Walramftraße 6 1̂ Z.-W.  aus ^ gleich.
Wulramstraße 7, 1 l., I -Zim.-Wvhn.
Walramstr . 15 schone Wohn., 1 Zim .,

Küche zu verm. Näh. Laden. 2008
Walramstr . 18 1 sch. 8 . u. K. B8012
Weilstt . 6 1 Z. u. K.. Stb ., 1. Aum

NÄ S" 1 od. Röderstr. 26, Pf 1997
Wrrderstr . 12, 4, große 1-Z7W769006
A-rkstr. 7, Frtsp ., 1-Z.-W., 1. £m ~"
Zimmermannstr . 5 2X1 Z. u. K. per

sof. oder später zu v. Ä. Vdh. P.
2 Zimmer.

Aarstraße 40, Villa Minerva , schöne
Frontsp .-Wobn., zwn 1. Oktober zu
v., S Zim ., Balk. u. Küche. Abschluß
nrcht vorhcmder>. Näh. 1. Et. 1W6

Adlerstr. 16 L-Zrvr-M. zu vm. 1089

Adlerstraße 22, Hth. 1, 2 Z. u. Küche
sos. od. später zu vermreten. 1456

Adlerstt. 28 2 Z.,1 K., Okti Pi
Adlerstr. 32 2/Z7 K., V., 1. 10 7N. P . t.
Ädlerstrntze,37̂ 2L .-W. 1 lt 1885
Adlerstr. 43 2 Z., K., K., sof. o. 1. 1L
Adlerstraße 57 2 ZI/Küche , K. zu v.
Adlerstr. 6V 2 Zimmer u. Küche rmt

Gas zum 1. Oktober  zu vm. 1981
Adlerstr. 63"LZnn " W." V , föfl 1386
Ädlerstraße 66 - - -

2 Zim. u. Kül
Am Kaiser-Fr .-*
_ (1 Zim. Heizung) u. Küche. 1836
Bertramstr . 19 2-Z(-W., Hth. N.  P,
Bleichstr. 28 2-Zim.-Wohn. 1287
Bteichftraße 43 2-Z.-W., V. P7̂ B 3403
Bleichftraße 47 2 Zimmer u. Küche

im Dach zum 1. 8. zu vm. B 7358
Bleichsttaße 47, .

Küche auf 1. 10
i. 2, 2 Zimmer u.
mb.  B8591

Bl ücherstr. 3 sch. 2-8 .-W. N. M. P , r.
Blüchrrftraße 13,

an ruh . Leu te.
e 13, Frontsp ., 2 Z. u.
' 7_ Näh. 1 r. B8733

'27, 3 St ., . 2 gr . Zim.Blücheri _ _ _ _ ^
mit Küche per 1. 10. Näh. das. 10
bis 12 Uhr, od.  im La den. 1861

Blücherstraße 38, P ., schöne 2-Zim.-
Wohn., Frontsp . u. Sto ck, zu  vm.

BLlowsttaße 7 sch. 2.Z7WWB8019
Dambachtal 5, Fsm 2 Z., K., 300 M .,

an Leute ohne Kinder zu ve rm.
Dotzheimer Str . 13 2 Zim . u. Küche,

Dachst., sof.  od. svät. N. H. P . 1853
Dotzheimer Sttaße 83, Mttelbau,

2 Zimmer u. Küche zu verm. F 296
Dotzheimer Str . 98, Stb ., 2 Z., Kücke,

Kell er sof. N. b. Schü ler , Hth. 1390
Dotzheimer Str . 101. Gth .. 2 Z.. K..

Gas , zu v. Näh. Vdh. P . r . B9305
Dctzh. Str . 122, S .. 2 Z., K. NHrP. r.
Dotzh. Stt . 146 sch. 2-Zim .-W. u. K.

mft Zubeh. zu verm. Näh,  daselbst.
Dotzhe imer Str . 150, Hth., 2 -Z.-W.
Dotzheim er St r. 169 2-Zim.-W. 1878
Eleonorenstraße t,  Part ., 2 Zim . u.

Küche auf 1. August  zu v._ 1946
Eleon orenstr. 9 2 Z. u.Jß . ^N. Nr . 5.
Ellenboaenaasse 3, Vdh. 2, schöne £

Eltviller Stt . 2 gr. 2-Z.-W^>DaL ",
Bad. Maus-, Okt. Bäh. P . l. BMW

Emser Straße 10, 2, Fsv.-W., 2 Zi-m.,
Küche, 1. Oktober. Näh. Part.

Erbacher Stt . 9, V. P„  sch. 2-Z.^ L.
Faülbrunuenstt . 3, H., 2-Z.-W. mit

od. ohne Mans . Nach. EIL 1994

Fel dstr. 8, ST7D .', 2" ZI7Ä., Abschl. ^
Feldstr . 10, Stb ., 2 Zim. u. Küche.
Feldstr. 18, Vdh., 2 schoneZ. u. Küche

mit GaS sofort zu verm. 1397
Frank enstriö sck. 2-Z.-W., B., 1. Oks.
' ankenstt. 17 2Ä .-W. 1. Okt. N. Li

aus 1. Oftober zu verm. 1853
Friedrichftr. 55, HW2-Z.-Dachw. 1728

Gartenfeldstr . 55, neb. d. Scklachth.,
2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 Pf ., sof.

Gneise naustr . 12 2iZim .-W., H„ sösi
Göbenstr. 5, Mtb . u. H., gr. 2-Z. -W.
Göben str. 19 2-Zim.-W. Verw alter .
Göbenstraße 22 2-Zimmer -Wohnun>

sofort zu vermieten.sofort zu vermieten. i t>Md
Häfnergirssr 16, Stb . 2, 2 Zim., Küche

u. Keller per sofort zu verm. 1924
Hallqarter Str . 6, Hth., 2-Z.-W. per

so fort . Näh. Vdh. 1 links. ,1451
Helenenftt . 6, Hth.. 2iZim .-W. sofort.
Helenenstraße 8, Vdh. 1 t , 2 Z:m.,

Küche u. Zubehöi per 1. Oktober
zu vermieten . Näh. daselbst oder

, Seerobenstra ße 13, 2 links. V4 27
He lenensträ ße 9, H. P .. 2/Zi-W. 1987
Helenenstraße 17 2—3 Z. u. Zubehör

sofort oder sp ät . Näh. 1. 17 36
Helenenftt . 18, H7"D „ 2 Z. K., 16M*
Helenenftt . 26, H., 2—3 Zim., Küche,

Keller, Mcms.-Wohn., zu vm. 20 16
He llmun dstr. 16, H.. 2-Zi-W. s. o.  sp.
Hellmundstr . 18, Vdh. 1,  2 Z. u. Zb.
Hellmundstr . 25, Dach. 2 Z., K77WI
">ellmundstraße 27. Hth., 2 Z., ^
>cllmundstr. 33, H., 2 Zim. u. Kucke
sof. od. spät. Preis  25 Mk. B8029

Hellmundstr. 40, 1, 2-Z.-W. u. ZrL_ li ej.

3. 1, Ffv--W., 2 fl.
^ . „.iiunstr. 5 2 Zim. u. ftl- TBU- ,
Hirschgraben 4 schöne gr. 2-Züm -Wi

zum 1. Oktober zu verm. ISP"
Hirschgraben 8 schöne Mans .-W.. 2

u, Küche, zu verm. Näh.  "
Jahnstraß e 16, Gth. Dach, 2
Jahnstr . 21 2—8-Zftu.-W<chiu, *

zu verm. Näh. Part , links. 19 _
Ja hnstr.  42 , Hth. P ., 2-Z7-W7 B8S«
Karlftt . 27, V. Ffp., 2-Z.-Wohu., mm

heraer ., ru h. Leute. R. Part ., v̂orm.
Karlfttäß e 30. Mtb . 1, 2-8 .-W. iM
Karlftt . 39, ML .. 2 Z. u. K., 'M ) M"

NÄ . BÄ . P ., HcrLmeister . BSI«
Kellerstraße 25 2X2 Zim. u. Küche

aus gleich oder  später zu derm.
Kiedricher Stt . 9, Bdh. Fsp., 2

,, 2 Balk., an ruh . Leut«. B!
Kir chga ffe 11 2-8im .-Wohnung. 191
Kir chgaffe 19, H., 2 sch7 Arm. u.
Kirchgaffe 22, Stb ., 2-Z6m-W.,

zu verm. Näh. Vdh. 2 S t.
Alar entbaler Stt . 10 2-Z.-W.,
Klöpstockstt. 19 sch. 2-Z.-W., 9

Näh, bei Koptz, Vdh. P . r . 1
Körnerstr . 6 2 Z. u. K. zu v. N7Bur*
Lehrftt . 12, H. 2, 2j }., K. u. K. 19GB
Lehrsttatz« 14, Msd^ 2 Z,. « . Eff
Lehrsttaße 21, So «t., "2 Zinnnne « ,

üche usw., zu vermieten.
Lehrftr. 25. Fsp., 2"Z ., K., an r . L
Le hrstr. 27, P .. n. h.  j
Lch rstt . 31, Msd., 2 Z. u. fl . T. 1408
Lrthrinaer Sttaße 29 2 Znn . m. 1*,
, 2 Balk., 2 Keller, per 1.  Okt . zu v.
Mauerg . 15, Stb ., 2 Z. u. K7sof. 1406
Michelsberg 22, Stb . 1, 278 ., 1 fl-

Gas , ver 1. Okt. zu verm. 1837
MichclSberg 28, Mtb ., sch. 2-Zim.-WI

Nah, bei Weitz, Mtb., das ^
Moritzstr. 23, Ms., 2 Z„ K., K.,'
Moribstraße 56» 1, Ecke Goethestz

schöne 2-Zim.-Wohn., Küche,
Balk. u. Zub., 1. Okt. N7 P . 19

Ncrostr. 11 2 Z., Kü cke n. Zub. 1410
Nerostr. 27, Fsp., 2 Z. u. K. N. 2~E
Nerostraße 29, Hth7 2 Z. u. K. zn

verm. Näh. Vorde rh. Pa rt . 1411
Nettelbeckftr. 18, S ., 2-Z7-W. a. OIL
Nettelbeckstr. 21 eure  2 -Z.-W., 24 *K*
Niederwaückr. S. L- 2 L



Nr .. 337. Freitag , 23 . Juli 1913. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Seit - 7.
Nre^ rwaldstr. 7, Sb . 1. 2 Z., K. u. K.

vrersw. z. 1 August 1915. MH. b.
_2 »teöeng ,jgcru»meig er, dort. FS53
Otanicngr . 8, SÄ ., 2 L , K. N7V. 21
Ctcnicnftc , 50 2-Z.-W. z. 1. Qkt. 1977
Phllivpsbergstr atze 13. Part .. 2 Z.

mit voll. Zubeh.. ganz im G.. sof.
—od ^l . Okt., b,ll. Näh.  P . o. 2. St .
Putter Strotze 12 Mans .-Wohnunch
-lÄi Küche, an rub . L.  1879
Nouenchal. Str . 9. L . u. Mtb.. 2 fl?

Str . 12 2-Zi"m.-W. fori
VfctI). .Sunenftrn fee 19. Part . F381

»ilmrtnauer Str . 13, Hth., sch. 2-Zim..
^Wvh ^ M ^ August zu vm. 1765
Me mgauer S tr . 15 2-Z.-W. 8 8038
^vingauer Straße 24. Hinterhaus,
—IchMeL -Zim .-Wohnung. 89047
Rheinstr. 33, H., 2 Z. u. K.. a. für

L-Zim.-Wohn. auf s. od. spät, zu vm.
Näh. He llmundsträße 46, 2 I. 1437

2-Zim.-Wohn. mit od. ohne Lad., gl.
od. spät. MH. Jcchnstr. 8. 1. 2036

3 Zimmer.
Adclheibstr. 14, Gth., 3 bezw. 6 Zim.

u. Lagerr . per Ort . zu,verm . _1814
Ädelhcidstraße 21, Gth. 3, L-Z.-W?
_au s 1. Ok tober zu verm._ F362
Adelheidstraße 53, P ., 3 Z. mit Z. für

so fort oder später. Nah. 1 r. 1382
3-Z.-W. rn. Zb.
101, P . 88317

Adelheidstr. 99, Gth., 3
Näh. Ndelheidstraße 1». , ■*,.  .

Adlerstraße 13, Vdh., 3-Zim7Wobn.
_auf gleicĥ zu^ vermieten,_ _ 1805
Ad ler str. 16 3-Zim.-W. sof. od. 1. Ott
Ädlerstr. 55 zwei 3-Zim.-Wöhn. au'

sofort oder später zu verm. 14 17
Adolfstratze 1 3 Zim. u. Zubeh. Nach

rm Spe ditionsbüro ._ 88022
Adolfstr. 5, Vdh. 3 u. Stb . 2, S-Zim.-

Wohnung zu vermieten. 1438
Al brechtstr. 8, Sth . 1, 3-Z.-W. 1856
Albrechtstr! 12. Stb .,

evt. mit Werkst, od. Lagerr.  204-
Alb rechtstr. 3ö M .-W7^söf od.' svak
Albrechtstr. 3^ 3Ä .°W.. 1, Okt. N. 2l.
Älbrechtstratze 37 3-Zim.-Wohn. per
. 1. Oktober zu ver mie ten. _
Arndtstr. 5 ,3-Zim.-Wohn. mit Na».

Bad, el. Licht, hohe» Erdgeschoß,
sof. od. spät. Näb? 1. Stock. 1464

Bertramstraße 17, 1, schöne 8/Z.-W
mit  sämtl . Zubeh. auf 1. Oktober.

Bcrtramstraße 18 schöne8-Z7W . aus
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 87745

Bertr am str. 19. M., g r . 3-Z.-W. N. Pi
Bertramstr . 23 3lZ7W . mit r . Zubeh.

auf 1 10. zu verm. Sl  P . 1754
Bismarckrrna 23, 2, sch? "3-Z.-W7Hf
_ 1. Okt. Näh,  be i Sp ring . 8 8381
Ecke Bleich, u. Heleneustraße 1, 2,

8-Z.-Wobn. aus  sof . od. spät. 14 67
Bleichstr. 21? H ., kI7"3-Z.-W., s. o. sp
Vleichstraße 29, 3, 3-Zim.-Wohnung,4r>0 Mk., zu vermi eten.  87749
Bleichste. 30, Bdhl73-Zim.-Wohn. aut
. sofo rt od. sp äter zu verm. 8 8052
Blei chste. 43, S . 3, 3-Zim.-W. 88404
Bl ücherstr.  10 , 1, 3-Z7-W. sof. od. sp.
Blücherstratze 10, Gtihch1, 3 Zimmer
—UffchZubeĥ sof. od. später. 89289
Blücherstratze 10, Mtb. D., 3 Zim^ .

Küche auf 1. Oktober. 8 8614
Blücherstratze 11, 1 l.. 3-Z.-W??"Okk
Blücherstratze 17, Vdh. P . f ?"sckönö

3-Zim.-Wohn. m. Mans . z. 1. Okt.
zu verm. Näh. Heleneustraße 6,
2. St ., bei Schwerdel.  1903

Blücherstratze 17, Mtb . 1, schöneS-Z.»
Wohn., evt. mit Waschkücheu. gr.
Speicher, für Wäscherei geeign. N.

_Helenenstr . 6, 2, Schwerdel. 1468
Blücherstr. 19 f(C 3-Z.-W. ü? "Kückch,

Msd. auf 1. Okt. Näh. Part , link».
Bülowstratze 4, 1, Z-Zim.-Wohn. mit

Balk. Näh. Pa rt , rechts. 1825
Da mbachtal 20, Erdgcsch., 3̂ Z^ K'
Dopfteimer Str . 49, 4. schone modl

3-Zlin .-Wohn., mit Bad, Küche u.
Zubeh., Warmwafferheiz ., an ruh.
Mieter auf 1. Oktober zu verm.

JTCciIL Bf- marckring 2, 1 L 86637
Dolch. Str . 54 sch. 3>Z.-W^ . Gart.

1. Okt. N. nur ^Nncisenaustr. 2, f l.

O» 44., U. JUL
^Konto r. 1,  Okt . N. Papierl . 1945
Rhcinstraße 52, Stb72 -Zim7Wohm

zuvermieten . Näh. Vdh. 1. 1742
Rheinstr . Ü2 sch. Mp.-W., 2^ 1 u. K7,
—fcL zu verm. Näh. Büro Pa rt.
Nk-einstraße 86, 4, Frontspitz-Wohn.,

2 Z.. K., Gas , 1. Aua. N. P , 175/
Rchblstr 17, L/? "27ZchW7'"ND7B
Riehlstraße 19, Hochp., 2 L u. Küche
-i P 1. Okt.  zu verm. Näh^ 3r.
Röderstratze 4 Mne 2-Z.-W. sofort,

Klos, rm chlb,chk. Beŝ v,,3 Uhr ab.
Roder str. 6, H.. 2 Z?"K., 1. Okt. 1855
Roder str atze, 11, 2, 2 Zim.. Küche' 77
—Mb " auf 1. Okt. Näh. P? 1882
Roderstr. 12 gr. 2H .-W. a. 1. 9. 2017
Rödcr slr. 26 2-Z.-W. föf. o. sp.^ 1354
9^a er̂ » a6e 27' M 2, -2^ . u7K7_19 Mk./z u vermieten.
Römer berg 6 2Mch  u . KÜchö? 'l416"
Nömerberg 17 2 Zim., Küche u. Kelf
_ Mit Gas,  1 . Oktober. _ 1791
!Heunj| r. 8 Höne Frtsp .-TT ^ Zich ?.- Kücheu. Zb.. 1. Okt. N. 1 l. 88597
NiideSh. Str . 33, H., 2-„ u. 1-Z.-W.
Saalgaste 24 /26 LZl -W.. t 141g
Sealg , 32̂ Msd.-W" 27Z., 10.'
SchMtstr . 11  sch. 2-Z.-M. tos. 88039
2char !:lwrs!str. 77'l7 2 Z. u7K ., Oktl
. Nah, bei  v . Hayn. Stb . 3 dass. 8874
Scharnhörststr. 11, H.7H7st77 ^ 1ls
Scharnhorststraße 177 Vdh. Dachst7
—fgjon-e 2-Zim.-Wobn.^ sowrt. 196^

26 2-Zim^ Woh777"aufOktober. Näheres V. N. r
Scharnhorstür . 46, 5uh.. iTZ'I-Wow,'
- evt mit , Werkst..,s .̂ od.̂ sv. 88040
«chierstein. Str . 9 2-Z.-W.. Fsp7 l786
Schierst.,Str ^ 18. H.. 2-Z.-W. 1420
Schs' chterstr. 18 2 Mans.-Ziü77Küch7,
L'LH" E

Ofe" Utt0Cr0^ tTa6e  L ?'̂ Sth., Msd7Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu ver-
—gnet en. Nah.  Bdv . Part . 1558
« ^ «lbacher. Straße 75  2 ZTH -chch- Naĥ Stb ., Drener . 1877
SAinJilMui ®."SU 5. 1421
'SCcbrto 15 ' ^ d - Äbschluß.W7
_ 2 .S." K>>.che,,zum I^ Augnst. I960
-tcingaste,12, U D̂ chw.̂ 2 Z.. A7
Ste, .maffe 25. Neubau, schönê od
„2 -Zi,n,-Wohnnng zu  vermieten.
Stmnaaste 31. .E u Stb ., j^ einö
. Dachw,̂ S Zim^ u. Küche, zu vm.
Steinqakse 34 2 - 3 Z. K.. sof7o7sp'
Steinnaise 36. 1 [.,2 3 ., Küche7 Ms7,
. _2 .Ärger , auf 1. Okt. zu v. 1875
Stiitstr . 3 sch. 2-Zsm7-W. gl7öb7späs
S tiftstr . 24, G.. 2 -Z..W, m7gr7 Ms'
Tanimsstratze 17. Seitenbau72 Zim^

und Küche zu vermieten. 8 80 45
Wale nin str., 12,Hth .,,br7 2-Zim.-DH
Walramstr . 18 gr. sch. Wohn., Vdb'.
- 2 8e7i>- zip vm. Näh.  Lad . 88427
Walramstr . 22 2 Zim .. Küche, Kell.
. soglei ch od. spat. Nah. 2. St . 1773
Walramstr . 31, Vdh., schöne 2-Z7-WI
. .Nah, r . Stb . 2 r., Tremus . 1884
Waterloostratze Fwntspib -Wohriuro

2 Zim. u. K.. zum 1. 10. 15. Näv
- Nr. 4,  bei Aren sch, P art . 8 8592
Webergaste 50 2 Zim., Küche zu um'
Wcbcrgafse 54 Wohnung von 2 Z.,

Küche u. Keller auf sof. od. sp. zu
. vermie ten. Näh, im Laden. 1379
Weilstratze 18 zweimal 2 Zim. u. K7
„Hinterh . Nah.,Vdh . Part . 185/
Weitzenburgstraße 12. Hth.. 2 Z., K.7

Mit Zubeh., zu v.̂ N. dorts. 1955
Wellritzstratze 3, Gth.. 2-Zim.-Giebe8
.„ Wohn, m. Zubeb. sofort zu v. 16 76

, Nah. Vdb. 1, bei sflößner. 1485
Wellrll'strntzc14Mans .-Wohü7^mit

Glasabschluß, 2 Zim . u. K.. sof. od
spaterzu verm. Näh. Part.

Werderstr lO' Hth7' Dachw772H.
. Kucke, Nah. HauSverw. dort. 88928
Welkend str 10, Mtb. u. Hth., '2 Zinn
—u-,K,sof . od. sp. ,Näh. V. 1. 88361
Westendstr. 21, Gth..'2 .Z.-W77s°fort'.
Wcstcndstraße 32 2,Zim . u. K., Mtb!
Wcftcridstr. 36 sch. 2-Z.-M. u. Balk^
Westendstr. 44.sbZ .iW.ZVWuZ.H,
- lehr bist, sof. od.  später zu verm.
Wiclandstr. 25, H.. 2-Z.-W. N. L. 17
Winkeler Str . 7 wegzugLh. schöne 2-

Z-fW., Fsp., der Neuz entspr. eing.,
„ 2 Ballone , preisw . sof. oder später,
Winkeler Straße 8, P ., 2 Zimmer,

1 Küche, Keller Lu ver.n . 1967
Wörthstraße 22 sch 2-Zi'm.-Wohn. ,7
,L ., monatl^ 16,M "̂ u,vm . 89192
Aorkstraße 6, V, 1, gr. 2-Zim7Wohri.
_fü r sofort. Kaesebier. 8 83 47
Aorkstraße 6 2-Zim.-WvhN" Hth.7sür
- JnU ., Kaesebier, 1. 88047
Norlstr. 9, P ., 2-Zim.-Wohnung7' 1993
Vorkstraße 16, 1 L, 2 Zim. u. K. per
.. 1. August zu vermieten. _ 1999
Borlstr äße 22, Vdh., g-Z7W.7per sof.'
Ziminenilannstr . 9 V.  2 -Z.-W. N.P .r7
Eine 2-Zim.-Wohn, mit " Zubehör zu . . .

I Gncisenaustr . l2^ 37Zirm.W" iÜ" für
Sch. 2 Z77kt. Gobenstr. 19. 1 Oktober. MH. P ., Göller. 8 8346

Dovh. Str.  0 37 Mtb.. 3-Z..Ä788056
Dostheimer Stratze 83 3-Zim7Wohm
„sof^ zu verm^Näh.g>ei Rauch. 8296

Tobh Str . 84. Mtb ., sch. 3-Z..W7nü
Waschk" für Wäsch., bill ig._ 1957

fDoNheinirr Straße 98, Mtb , 3 Zim.,
Küche, Keller sofort zu verm. Näb.
bei Scküler . Hinterh . 1470

Lößh . Str . 11li7Gsh77MM7üi7M7ms
„Bad . Näh. bei Oertel , 112, 3. F329

Dovh. Str . 150, Bdh778-Z7W. 8  8588
Dovh. Str . 3-Z.-W7 2. St . Zu sehen

bi» 11 Uhr. Näh. We thcstr 1. 1895
Drudenstr . 4. 3, Dovvelw., je 3 Zim.

u.  Zubghöw einzeln od. zus. 88531
Drudenstraße 9 3 Zim . u. ZubTpcr

1. Okt. Näh. Nr . 7, b. Gbn cider.

Gneise,iaustraße 14 sch. 3-Z.-W. u.
Zub. ver 1. 10. N. Part , r . 87793 |

21, Sonnens ., große
3-Zim.-Wohn. ver 1.  Okt . 8 86 02

Giiciseilalistrnße 24. Laden, schöne 3-
Zim.-Wohn. sof. oder spät. 8 8062

Gneitenauftraße 33. 1, 3-Zimmer-
Wohnung zum 1. Oktober zu vm.

.. Nah. Haus meister Moders . 8 7887
Olöbenstr. 2, V. P .. gr. 3 -Z.-W. nebst
,Mbeh .„ auf sofort od. 1. Okt. 87915
Göbenstr. 5. Mtb., »r. 3-Z7W . 88063
Göbcn str. 12, 1. 3 Z. m. Bad rc. 1458
Etöben str. 14, Hochp., g Z., m. o. o. L
Gvbcnstratze 20 sreundl. ' 8-Zimmer-
—Wohnung zu v. Näh, b.  Hausmstr.
Göbenstraße 24, Vdh. u. Hth., schöne

,3-Zim.-Wohn. zu verm. 8 8370

Moritzstr. 33, 2, gr. 3-Z.-W. m. Zub.
aus 1. Okt.  zu , vm. Näh. P . 2021

Molitzstratze 47 3 Zim. u, K., Hth.
Morivstraße 60, Hth., 3-Z.-W. billig
Morivstratze 72 kleine 3-Zimmer
„Wohnung zu vermieten. 1327
Müllerstr . 1 P .-W., 8 Z .. Zub. 12 89
Nerostr. 9 3-Zim.-Wohn. zu vm. 1908
Nerostr. 35, 1, 3-Z.-W. mit Mans. sof.

od. 1.  10 . Näh■Schuhges chäft.

Göbenstraße 27, Hochp., 3 Zim. mit
Terrasse. Näh. Scharnhörst str. 6,  1.

Goldgaste 16 3-Zim.-Wohnüng mit
Mansarde zu ve rmieten . 1866

Grabcnstr . 28 3 Zim. u. Küche z. v.
_Anzus . Die nstag u. Freitag , 3—6.
Gustav-Adolfstraße 14 3 ZimfKückc.

2 Ma ns.. Balk., z. 1. Okt. 1838
Gustav-Adolfstr. 16 3-Z .-W. mit Zub.

per Okt. zu v.  Näh . Laden. 1778

NerostraßegD 3-Zim.-Wohnung z. v
Nettclbeckstr. 12 gr. 3-Z.-W., 520 Mf
Nettelbcckstr. 15 schöne3-Z.-W., Part .,

mit Balkon, sof od. später. 1771
Nettelb cckstr. 21 gr. 3- Z7-W., 550  Mf
Ncugaffe 18, 2, 3-Z.-W.. ev. m. Lad.
. u. Entr esol. Näh. Ko rb laden. 14 95
Rie derwal dstr. 5, H., 3-Z.-W. u. K.
Nicderwaldstr. 10, Hp., sch. 3-Z.-W.

m. Zb. s. 1. Okt. N. b. Hausmeister
Zimmermann o. Brühl , 2 St . 1909

Oranirnstr . 35 3-Z.-W. im MtSchünst
od. ohne Stall , u. Remise  p . Okt.

Platter Straße 56 3 Zim., 1 Küche,
Kell er, Mit telbau, zu verm. 1498

chafncrgaste 16, 1. Etage, Kurlage.
8 Zim., 1 Balk., Kucke u. Zubeh.,
sof. od. spät, zu  v . Näh. Lad. 1476

Hallgarter Str . 6, L>' , 3MW . mitZub. ver 1. Okt. N. V.  1 l. 88720
Heleneustraße 6, Vdh. 1, 3 Zim . u.

Zubeh. auf I . Oktober.
Helencnstraße 12 3-Zim.-Wohn., Vdh^

P . od. Hth. 1. St ., mit u. ohne
. ^Werkstatt, sof. Näh. SB.Jg . 1476
Helenenstr. 18 gr. neu hcrg. 3-Z7-W.
Hrlenenstr. 27  8 Z., KüchefVeranda,
_Gas ^ elMr . Licht, gleich od. 1. 10.
Hcllmundstraße 17 gr. 3-Zl-Wohn. p.
_ 1. Okt. zip Perm. Näh.  Part . Iks.
Hc llmun dstr. 36 3 Zim. u . K. 88341
Hellmiindstr. 33, H., 3 Zim . u. Küche
. sofort  z u verm._ 28, Ml 88066
Hcllmundstr. 37, Mtb., 3 -Z.-W. 1926
Hc llmundstr. 44, V. 1,  8 -Z.-W., 450.
Hcllmnndstrp̂ 45,1 . gr. 3-Z.-W. 1722
Hettmimdstr. 56, Vdh. 1 u. Stb . 1,

schöne große 3-Zimmer -Wohnuno
zu verm. Näh. Stb . 2 St.  179g

Hcrderstraße 1 3-Z.-W. N. I r . 1477
Hcrdcrstratze 7, Hochp., 8-Zlm .-Wohn.

zum 1. Oktober zu_verm. 1733
Serdcrstr . 9, Vdh.. 8-Z.-W.,„ 1. Okt.
Hcrderstr. 13, 1, schöne3-Zim.-Wobn.

mit Zubehör per 1. Oktober. Näh.
bei Ha usmeister Lmidsratb . 1908

Hermannstrwtze 8 ist im Part , eine
3—4»Zimmer -Wohn. u. rm 1. Stock
eine 3-Zimmer -Wohn. zu verm.
Näheres bei Wilhelm Wagn» ,

_Walramstraße 14. F 341
Hcrmannstr . 17 3-Z,m .-W. gl. od. sp.

Riiucnthaler Straße 21, 3 Ä . r . u.
1 St . l.. 3-Z.-W. a. 1. Okt. Näh.
das, od. Bismarckring 40, Jt. 87857

Rauenthalcr Str . "24, 2, sch. "8-Z.-W.
m. Bad a.  1 . Okt. Näh. Part . 184g

Rheingauer Stratze 3, Vdh. Part .,
2 schöne 3-Zim.-Wohnungen mit
Balk on, fe rner 1 Fspzim. zu vm.

Nlieingancr Straße 7, 1. St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung per 1. Okt. zu
ver mieten. Näheres P arterre ._

Rheingauer Str . 14, i , 3-Zim.-Wähii.
tm 1. od.  3 . St ock. ^ _ B 8330

Rheingauer Str . 18, 3, schöne3-Zim..
_Wohnung zu verm. 8 86 00
Rbeinstraße 30, Gth. Part ., schöne 3-

Zim.-Wohn. z. 1. Okt. od. früher.
_ Näh, bei Gottfried Glas er. 1717
Niehlstraße,2 „3-ZM . fTo- sp> 1561
Ri -Hlttraßc 8 sch. 8-Zim.-Wohn. sof.

oder spä ter._ Preis 410 Mk. 1777
Riehlstr . 13, Mtb ., 3 Zim. u. K. ver

1. Oktober. Näh. Hth. Part.  1972
Riehlstraße 19, Hochp., 3 Z. u. Küche

zum 1. Okt-^ u verm. Näh. 3 r.
Richlstraße 27, Hth.," 3-Zim.-Wohn.
_ zu ti. Näh,  b ei Heuß, Hth. 1. 1509
Roderstr. 4 schone große 3-Zim.-W7.

1. St ., s. Anzus. v.  3 Uhr ab 1501
Röderstraße 14 sreundl. 3-Z.-Wohn.,

Prcis „ 480,Mk . ,M,Feldgraße, 8, 1.
Nödcrstraße„ 20„ fch. 3-Zim.-Wobn.
Rrderstraße 27, Vdh. 1, kleine 3-Zch

Wohn, zu vm._ Näh. Vdh. l^r.
Römerberg 3, 2, 3-Zim.-W. 1. Okt.

zu vm. Näh. Webergaffe 64. 1828

Hcrman nstr. 22 3-Zim.-Wohn._E66tS
Hermannstr.  26 3-Z.-W. N. P . 1915

Eckernfördcstr. 2, 2 l.. neuzeilbeinger.
gcr. 3-Z.-W. vreisw. Jos . Schwant.
Kaiser-Friedrich-Rina 52.  1774

Eckernfördestraßc 3, Htbf sch. g-Zinr.
Wohn. Näh. Part ,̂links . 8 8135

Ele- norenstraßc 1. 2. St ., frdl. 3-Zg
Wohn., mit gr. Küche, zu b. 1947

Eleonorenstr . 4. P . u. 2 St ., je schöne• — - v **|««.* ». h  w *. , iv
Z-Z.-W. z. Oktober. Näh. Wohn..
Büro Hellw ig, Lupfenftraßê Ibi

Ele onorenstr.  8 3 Z7"u. K. Näh.̂ lr . !\
Ellenbogengaffe 9 3.Zim.-Wohn. sof
Ellenbogengaffe 11, 2, 3-Z..W-, Ziibf

zum 1. 10. zu v. N. daf 1 St . 1357
Eltviller Straße 7 schöne 3-Zimmer-.
^ Woh nung ver 1. Oktober. 1788
Eltviller Str . 9 schone3-Zim.-Wohn.,
- l . Et,, p. 1. 10. Näh. Verwalt . 1852
Eltvillrr Str . 18 8 Zim. u. K., Mtb.,
„per sof. od. sp. N. Mck. P . 8  8867
Emser Str . 14, Gth" schöne 3-Z.-M

ab '1. 10. Näh. Nerostraße 32, 2,
Tel . 2328, u. Grabensstraße 20. 1789

Erbacher Str . 9 sch. 3 Ẑ.-W"  V . P7
Feldstraße 22 8-Z.-W. mit Abschluß

l300 Mk.) zu verm. Näh. daselbst
bei Müller , 1 St. _1796

Frankeostraße 21, Hth. 1, 3 schöne
Zim. u. Küche sor. od. später. 2045

Frankenstr . 24 neu herger. 3-Zim.-^ ,.
gleich od. 1. Okt. Nab. V. 8 8059

Frrcdrichstr. 37 3 Zimmer u. Küche
tm  Hi nterhaus zu verm. 1835

Friedrich str. 44, 3, 3 gr. Z m. Kab'.
sofort. Nab, bei H. Jung ._ 1473

Fnedrichstr . 44, Hth?, 3 große^Zim.,
Küche, Abschf, auf 1. Oktober zu

_verm . Näh. Heinrich Jung ._ 1860
Fricdri chstra ße 55, Hf3 -Z.-W7^ l72g
Gcorg-Auguststr. 8 3 ZfHP"  eo. m.

Waschk. od. Werkst., paffend für
Wäscherei, 1. Okt. Näh. Hausmstr.

Gneisenaustr. 1 sch. 3-Z.M . 88 060
Gncisenaustr . 2, Ecke' Elsäffer-Platz,

sonn, fr. Lage, 3—4-Z.-W. s. o. sp.

Hermannstraße 28. Vdh., 8-Z.-Wobn.
Hirs chgr. 5, P ., chZ.̂ u. K., Okt. 1802
Hirscharabcn 14. P ., schöne 8.Z -WI
, J-  ob . sp. N. Ädl erstr. 7, Lad. 1304
Jahnstratzc, gröfee 3- Zim..Wohn.
Jahnftraße 21, Part .. 3 ZmZubeg

zum 1. Okt. Nab. Pa rt , l.  2041
Jahnstr . 22, 1 gr. 3-Z.-W7üü7'Zlch7,

GaS u.  Elektr .,̂ per 1. 10. 15. 1830
Jahnstr . 29 3-Zim.-W„ Gth., mit od.

ohne Werkst,  s of. zu  verm .„ 1479
Kaiser-Friedrich-Ring 2. Hth., kleine

Dachwohn,' 3 Zim., K. u. K., kür
1. 10._ Näh.  L aden.  1907

Kaiier -Friedr .-Ring 2. Sth ., 3.L -W".
für 1. Okt. Näh.  Ladern. 1906

Kaiser-Friedr .-Ring 30, P ., sch? 8-Z
Wohn, sof od. sp. Näh. 82. P . 1762

Karlstraße 3 3 Zim. mit ZubehWzu
verm. Näheres Wirtschaft. _ _

Karlstr . 6 schöne 3-Zinp-Wohn. z. v.
Karlstr . 23 3-Z.-W., P . od. 2."St ., p.

1. Qkt.  R . 2. Sk r.. b^ 6 Uhr. 1794
Karlstr . 30, Vdh., schöne 3-Z -Wohn.

auf 1. Okt. ẑu v. N. Vdh. P . 1929
Karlstr . 33 sch. 3-Zim7-'Wvhn., 1. St7,

mit Balkon u. Zubehör, auf 1. Okk
^ zu verm.  Näb . Part , links. 180*
Karlstrahe 38.

Nömerberg 7, Vdh. 1, 3 Z., 1 Küche,
1 Kell., 1 Dachk, Preis 480 Mk.
ver 1. Okt. zu verm.  1880

Nömerberg 14, H^ 3-Z.-W. N. V. 1.
Nömerberg 28 sch. 3-Z.-W. N7 V^ 1 r.
Roonstratze Zimmer u. Küche zu

vm. _Nah . bei Stein , 8 St . 88776
Noonstr. 21 Wohn., _3 Z., K., s. o. sv.

N. das, u. Dism .-R. 9. Noll. 88078
Noonstr. 22 schöne3-Zf-W. m. Mcmf

zum 1. Okt. Näh. 1. St . r.  8 8593
RüdeSh. Str . 33. Hp., 3 Z, m„ Zb. 2011
Rüdeshcinrer Str . 40, 1, sch. 3-Z..W.

mit Mans . z. 1. 10. NA.  1 links.
Mdrsheimcr Str . 40, 3 r., sch"3-Z7.

W. z. 1. Okt. N. das, o.  1 138207
"Säalaaffe 4/6 3 Zim. n. Küche, Stb.

2 S k, 1. Oktober. Näh. B. 1. 1302
Saalg . 32, Hth., 3 Z7"K., z.̂ . Okt.
S charnh örststr. 6 mod. 3-Z^W.^ 1. Okt.

—— ***■*■/ ... "-Z .»ss.
Krvrrstr . 9, FwntspTLohn ., 3 ZimI

u- Kucke ver sof. od, spät, zu vm.
Nähere» Nr. 7. 1 links. 1480

Kellrrstr. 31 g. u. 2-Z .-W. zu v. Näh!
-M _eisenaujtr .^ 5 ;„ das.„ 1 gr.„Zim.
Kirchgaffe 7, Stb . 2, g-Z.-Wohn. söf
^zU - vernuNäh —Konditorei daselbst.
Klarcrrihaler Str . 8, V., sch. 5-Zim7
, Wohn, per 1.  Oktober . _ 8 8397
Kleiststraße 4, Part ., 3.Z"im7Wohn".

zum^ . Oktober Su.vermieten . 17Ä
Kleiststraste 8, 1. Stock, 3-Zim.-Wohm

auf 1. Oktober^ u verm. 1483
Kleiststraße 15, 1,  schöne 3-Zimmer

per 1. Okt. zu verm.
. Nah. Wielandstraße 18, V. I. 1459
KnauSstraße 4, gesunde Höhenlage, ist

wegzugshalber eine schöne 3-Zim .-
Wohn, für sof od. 1. Okt. zu vm.

„ Pr . 625 Mk. Nab, das. Tiesp. 1559
Kranzvlätz i sch. FÄspM ^ 3H

K" ganz od. geteilt . Näh. 1 r. 1484
Lehrstr. 27, B.. n. h7"3°Z"7W^ ,'7ch7sch
Lorcleyring 6, Hochp.73 Zch'Kabinets.
„ Küche, Bad. 580̂ ErbMsm .-R. 11.
Luifenstr. 43, sch. 3.Z7Zrtsp .-Wohch
„ zu v. Näh, rm Restaurant . 88070
Luremburgstraße 6 schöne 3-Zim.

Scharnhörststr/14 , 1, sch? 3-Z? W. m.
Balk , Bao u. Zubeh., Okt.  N, „iß. r.
charnhorststr. 25, Hochp., Terräss«,
große  3 -Zim.-Wohn„ zu, v. 88479

Scharnhörststr . 34 3-Z.-W., 1. 10. N. 1
Scharnhörststr . 42 zwei "schöne 8-Z..

Wohn: z. 1. 10. zu vm. Näh. 1 l.
Scheffelstraße 6 3-Z.-W., d. N'euz.

entspr., gl. od̂ Okt. zu„ v. 87622
Schicrsteiner Str . 32, 8. Herrsch"3-Z..

Wohn, z. 1.  Oki .̂ ?äh. das B 7630
"Schulbera 8, 2. Sk , 3 Zim. u. Zub".
„per 1. Okt. zu vm. Näh. P . r. 1898
Schülgaffe 7, 1. 3-Zim.-W. mit Zub.

sof. od. spat.  Zu „ ersr^ 2 r,_ 1453
Dchwalbacher Straße 23, Hth. 1. St .,

3 Zi mmer u. Küche zu ve rm.
Sckwalbacher Str . 23, H. 1. u. 8. St7,

3 Z, u. K^ bill.„ ;u pm. Mh . Part.
DchwalbacherStr . 23, Hth. 3 Z. n. K.',
_Frontsv ., zu verm. Nah, Part.
Dchwalbacher Str . 55 sind im Mittef

■ .zwei schöne 3-Zim.-Wohnung.,
Abschluß, auf 1. Okk zu verniiet.
Nähe res Vorde rh aus P ark 1885

Sedaiiplatz 3, 1, schöne3-Z.-W786898
Sedanstraße 3, 1, schon« gr. 3-Zim.-

Wohn. per 1. Okt. Näh. P . 88974
Sedanstraße 5, Vdh., 3 Z. u. Küche

zum 1. Ok tober zu verm.  1961
Scdanstraße 5, Hth. 1, 3 Z., Küchem

Zubeh., auf  gleich oder spät. 1959
Sedaustraße 6 kl. 3-Zim.-Wohn., H7,
. zu verm. Näh. Part ._ B 7225
Scdan str. 8,  3 -Zim.-Wohn.. 1. Okk
Sedanstraße 0 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbau  zu verm._ 8 8389
Sedanstraße 13, Hth., sch7"3-Z.-Wobn.

Näheres bei ?k Nocker._ 88074
Seerobenstraße 3 3-Z.-Wohn. 1833

Walramstr . 23 3 Zim . u. 5küche arr?
1. Okto ber  zu vm.  N äh. P.  8 8598

Walramstr . 25» 1, sch „gr.„ 3-Z^Äk
Waterloostr. 2, P . 3, 3-Z.-W. söf. od".

sp. Näh. Nr . 4, bei Frensch. 88077
Weitstr. 4, 1, 3 gr. Z.. K., Msd. u.

Zub.. 1. 10. N, das, od. Nero tal 17.ÜU9 ./ 4., IV . JV, UU | . Uv» /U -UHU * *■• •
Weilstratze 9, schöne Z-Zim .-Wohn.,

Pa rt . MH. Nr. 11, 1. 1826
Weil str. 23, 2, schöne 3-Zim .̂ Wohn.
Weißenburgstr. 2, Erdgeschoß, 3-Z.-

Wohn, mit Bad z. 1. Okk 8  7054
Weißrnburastr . 10, £»,,  6 -Z.-L8 ., 1. 1öl
Wellribstraße 14, 1, schöne 3-Z.-3L
_per 1. Ort . zu verm. Näh. Laden.
Wellritzstr. 50 3-Z.-Wohn. auf 1. 10.

zu verm. Näb. Vart . Iks. 886 01
Well eit-stratze 51, 1. u. 3. St ., je eine

schone 3-Z.-W. z. Okt. N. Wohn.-
Buro Hellwia,  Luise nstraße 15.

Ecke,,Wellrit>- u. Walramstraße 19
lchone 3-Z.-Wobn. Näb. im Laden.

<4 o O (Tn nnAPTAWestendstr. 1 schöne 6-Z -W. 88079
Westendstr. 3. 2, gr. gonmge 3-Z.-W.
Westendstr. 8. Vdh. 3, sch. 3-Zim .-Wl
WestendstrTDO, Mch. P . u. 1/ je  3 ^ r.

Z. u. K. z. 1. Okt. Näb . V. 1. 1514
Westendstr. 15. Vdhchl^ Z-Z7-W7 sof
„jgal ). Luis enstraße  19 , Part . 1515
^5 ^ "̂dstraße 15, Hth. P ., 3-Zim .-
„Wohn , sof Näh. Luifenstr . 19, P.
Westendstr. 18, Vdh. u . Hth., 3-Zim7
„Wohn ung sofort zu verm.  88082
Wcstcndstr. 20, Vdh., schöne STglm.i
—Wohnung mit Balkon. B8084
Westendstraße 22, Vdh., schöne 3-Zj7
—Wohn. Lu w, Näh. Hth. 1, Koch.
Westen dstr.  32 . Sochw. 3"Z. u . Küchel
Wcstendstraße 39, 8 Sk r.. 3-Z.-WI

Nah. Ade lheidstr. 54, 2 St . 1886
Wielanbstr. 9 tz/ZimTWohN" Hth. W.

Näb. Vdb. Vart .. Kovv . 1517
Wiclandstr. 18 eleg. 3-Znrü -Wohch

Mheres Part , links . 1975
Wielandstraße 25. Vdh. u. Sth ., 3-Z7
_ Wohn.̂ zu verm,_ Näh. Hth. 1.
Sif (iclini nc nftraßc 37 sreundl . unter,

kell. Erdgeschoß, 8 Zim ., Küche, per
_sofor t zu verm . T el. 1021.  2056
Wörtljstrirtze 5, 1, 3-Zimmer/Wohrf
_mit Bal kon sosort^zu ve rm . 1518
Wörthstr. 23 sck. 3-Z.-Wohnungen m,
-^Balk , sof.^Näh. Kreidelstr . 7. 1769
Vork straße 9 3-Z7W .. 1. Okt._ 1842"
Vorkstr. 13,  Gartenhaus , 3-Z.-Wohaf
Vorkstraße 23 3-Zim.-Wohn. m. ZuLl
_zu verm. Näh. 1 S t. r . _ 1992
Vork straße 31 schöne 3-Zim .-Wo8nl
Zimmermannstr , 6 3-Z7W ., Balkon,

sofort oder später. Näh. Parterre.
Zimmermannstr . 9 3 Z. u. K. N. "P7rl

' Dl ÄGustav-Adolsstraße 1, 1 L 1988
Frdl737Z .-W., 1. it7ß. 1. Okt. hilf

zu verm. Näh. Schachtstr.  28 . 3.
4 Zimmer.

Adelheidstr. 18, P ., 4 Z Zub ., Bad.
ele ktr. Licht, Zentralh .. Okt. 1866

AlFkheidM. 35. H " 4—6 Z7. Bad7 efL„ auch für Büro , sof. od. 1. Okk
Adelheidstraße 36, 2̂ schönê -ZI-Wl
_lnllig , zum Oktober zu vermieten.
«dolfSallee 17. Hth. 1. Stock, 4 Zim.'

sor. od. sp. Räch Vdb. Park 1543
Adolfstrave 5. 1. St ., idtöne  4 -Zlm >̂

Wohn, per sof od. später. Näheres
zu erfragen daselbst beim Haus,
mein er 1544

iltjnenmr.  10 , 1, sch. 4-Z.-Wohn. m.'„ Balkon zu v. N. 3 St ., Rehwinkel.
Mrechtstr . 34 4-Z7W7 1. 10. N72"f
Albrechtstratze36, 1 Sk , 4-Zim .-W..

nur Frontzim . Näh. Part , rechts
oder Roderitraße 39. 1546>»4 ü t*if »7l jr. ai'

_ Löhnung tm 1. Stock jm v 14 87
Lnremburgstr . 11, Hochp. l.. gr. d. Rch

entsvrg -Z.-W. an r. kl. Fam . 2032
Marltstr . 17 IiZimmer -Wohnung zu

vm. Zu erfr . bei Lu genbubl. 1488
M- rkistrch22. StZ7 ^ si,ch 3""Ziü^

K., sof od. spät, zu vm. Nah. das.
beim Hausverwalter _ 1489

Mauergaffe 3/5 3" Zim., K. u. Keller
- tzuverm.  Näh , im Laden. _ _ _
Michclsberg 11, 2, schöne geräumige
- 3, ev. 4-Zim.-A.icbu. NM, Laden.
MichelSberg 28, Mtb., sch. 3-Z.-W".

Nah, bei Weiß. Mtb. daf 88071
Moritzftratze 12, 1, 3 gr. Z .»Küche u.

>or sofort zu vermieten. 1491

Steingaffe 14 3 Zim., Küche u. Zub.
Näheres  Hinte rhaus Part . 1509

Steing'äffe 20 3 Z. u. K. per 1. Okk
_N ah, bei Heller daf F374
String . 34 3 fl. u. K.. 400 Mk. 15 10
Stiftstr . 3 große STfl/SS. nl7"od. sp.
Mktftr . 20. 1. 3-Z.-W?sof Näh7Ladl
TannuSstr . Ißl^Vdh. Anb. 1, SZ .-W/,

seith. Baubür . N Nr, 23, L., Horst.
Taunnsstr . 44 schöne 3-Zini.-Wobn.,

Park , beste Lage. f. Arzt od. Ge>
schaftszw ecke._ Näh.' 2.  St ock 1512

Walramstraße 5 3-Z.-Wohn. gleich
rbcrjpriterju v. Näh. 3 l. 88520

Walramstr . 7, Vdh., 3- Z7W. Näh. 1".
Walramst r . 13 3-Z.-W.. 1, 466 Ml
Walramstrave 21 3-Zim7Lohnung,

1. Stock, lof. od. spat, zu v. 88073

Am Kaiser-Friedrich-Bad (Büdingen,
straße 2), 2 . Sk , 4-Zimmer -Wohn.
auf 1. Oktober zu verm._ 1547

3 Herrschaft!. Wohn.. 4 Zim,
flr. Balk., Bad u. r . Zub ., 1. Okk

_ zu vm. N. das. P ., h. Müller . 1848
Bertramstraße 278 r., sclchne 4/Zim^

Wohn, mit Zubehör für 650 Mk.
wwrt oder später zu vermieten.

. Nah. 1 St . links. Nioos. 8 8091
Bertramstraße 9, t . Stock, 4-Z7Wll

mit rerchl. Zubeh. auf sof od. spät,
-m vermieten. Zu erfrag . Hildner.
BiSmarckrma 2. 1 Sk 8 8092

Bertramst r . 12, 1.  4 -Z.-W7 "Ioss. odTfvl
Bismarckrina 1, Ecke Dotzh. <KrMe.

k- Ek . 4 Zim., Veranda , Sonnens ..
sof ob. spät. Nah. Drog erie . 1561

Bismarckrina 12, T St ., 4 Z.. Bad, ell
Lickt,  Gas usw., für 1. 10. 88599

Bismarckring 21, 1, sch. 4-Z.-W. mit
Zubeh. aus 1. Okt. Näh.  3 r ._

BiSinar ckring 26 4 flTu . fl67 N. 1 C
Blücherplatz 3 4-Z.-W7 sof. od. spat.

zu v. N. Mentel . Friseurlad . 1552
Bluchcrstraste 17, Bdh. Part , rechts.

schone 4-Z.-Wohn. u. 2 Mansard .,
2 Keller, zum 1. Okt. zu v. Näh.
Helenenstr. 6, 2, Schwerdel. 1904

Blücherstr. 28, 2. 4-Z.-M.. OkHNl ' 1"
Pul -wstrahe 1, 2, schone 4-Z.-Wohn.

mit Zubehör wegzugshalber sofort
unter Nachlaß zu v. Näh. daselbst
Parterre , Bül owstraße 1. 2047

Bülowstr. 3 hübsche sonnige 4-Z7-W
720 bis 800 Mk.. elektr. L., sof. od!
spät. Näh, bei Zeltmann , 1. Et . l.

Mlowstr . 8, P .. slWnT "hn -'Zün7W"7
Ter raffe, elek tr . L., ev. Lagerraum.

Gr . Bu rgstr. 17, 2. 4-Znü7-W. 1810
Kleine Burgstraße 10, 2 Sk , 47Zim.°

Wohnung zu  verm . 2020
Coulinstraße ,3. 2 St .. 4-Z .-W. sof
„od. sp ät . Näh,  das , von 3—5." 155/

Dambachtal 5 herrschaftliche große
4-Zimmer -Wohnun6 verunreten«

Dambachtal 10, Gib ? Erdg., 4 Zim..
^ ^oez., Warmwasser -Einr ., Balkon
u.,Zubehör auf s. od. sp. zu v. N.

, „bcl̂ .„PhiIivvi , Dambachtal 12. 1.
SoUh. Str . 6, 2. 4 Z7cĥ Zb7Mizüf10—12 u. 4—6. Näh.  Part . 1813
Theimer Straße 42 große 4-Zl/W..

Badcz. u. Zubehör , iv —
chtzheun. Str. 46, SB. P.



Sette 8. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Wiesbadener Tagdlatt. Freitag , 83 Fnli 1813. Nr . 337.
Dotzheimer Str . 73, 1, 4-Zim.-Wohn.,

Vdh., auf 1. Okt., 780 Mk., z. tan.
_ Näheres Vdh. Part . 1008
Dotz heimer Str . 80, 1, 4-Z.-W. 88097
Dotzheimer Str . 107 4—5-Z -Wohn.,

»rohe Diele, Gas u. Elektr., aus
^ 1. Oktober zu vermieten. 8 80 90
Eckernfördestr. 17 schöne sonn. 4-Z-

Wohn. per 1. Oktober z. tan. B8340
Ellenbogengaße 15, 2, 4-Zim.-Wohn.
Eltvi ller Str . 1 mod. gr. 4-Zim.-W.
Eltviller Strafe 7 schöne 4-Zimmcr-

Wohn., 1. Stock, per 1. Oktober zu
ve rm. Näh, bei Best. 1780

Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. m. gr.
veral. Balkon. Näh. P . links, 8—5.

Emser Str . 10, 2, 4-Z.-W., schöne gr.
Räume , sof. od. spät, zu v. N. P.

Em ser  St r. 25 4-Z.-W., l . o. m6L_2009
Erbacher Str.  8 ger. 4-Z.-W. N. I r.
Fran kenstr. 3 sch?4 od. 5-Z.-W. N. Pi
Frankenstrnße 35 (am Rings, 2 St .,
__ sch. 4-Z.-Wohn. s. od.  spät ._ 1493
Friedrickstr. 50, 2, gr. 4-Zim.-Wvhn.

per sofort od. spater zu verm. 2004
Friedrickstr. 55, Bdh., sch. 4-Zim.-W.
Gcorg-Aupnstsiraßr 3, Part ., 4 Zim.

Küche, Bad u.  Zu b. sof. od. spät.
Eneisenaustraße 13 gr. 4-Z.-Wohn.
Göbenstr. 2, Vdh. 1. Et ., 4 gr. Zim.
._ u. .Zuheb, aus 1. Oktickcr._ 88101
Göbenstr. 9, 1, 4-Z.-W., Gas . El, , sof.
Göbenstr. 12, 1 l„ 4-Zi-W., Bad, Gas
, , u. Elektr., k. Hth. Näh, das. 2001
Göbenstr. 16 schöne 4-Z.-Wohn. mit

Zubehör per 1. Oktober. 8 7100
Goethestr. 18, 2, gr.  4 -Z.-Wohn. zu v.
Gustav-Adolfstraße 10, 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu  verm . 1761
Hartinqstraße 13, 3. Stock. 4 Zim.,

reich!. Zubehör. Näh. Pa rt . 13 58
Helencnstr. 14, 2, 4 Zim.. Küche, eta

mit We rkstätte, sof. od. spcst.  1562
Hellmunbstr. 12, 1, 4 Zim., Küche.

Kah. u. son st. Zub. Näh. Lad. 1000
Hrllmnndstraße 42 gr. 4-Z.-W., alles
_neu her ger., 600 Mk. Näh. 1. S t.
Hellmun dstr . 43 gr. 4-Z.-W. Saybach,
Hellmundstraße 53 schöne 4-Z.-W.,

nahe der Emser Str ., auf Okt. zu
tan. Näh, bei Gebr. Schmitt . 8 7617

Herdcrstr. 15, 3. St ., 4 Zim., Küche
u. Zubehör._ Näh, im  Laden . 1563

Kaiser-Friedrich-Rinq 12, 2. Etage,
4-Zim.-Wohn. auf J . _Cft ._ B8654

Kaiscr-Friedrich-Ring 76.. Part ., ist
eine Wohn, von 4—5 Z., m. Zub.
zu verm. Näh, daselbst. _1934

Kapellenstraße 18, Part ., 4-Zim.-W.
mit .Kückeu. Zub. a. 1. Okt. 1782

Kapellenstraßr 20, 1, 4-Zim.-Wohn.
mit Kücheu. Zubeh., ev. m. Garten,
per sofort od. später zu verm. 1781

Karlstr . 17, a. d. Rhcinstr., mod. 4 Zi
m. Erk, u. Zub. Näh. 2 r.  1352

Karlstraße 35 schöne geräumige 4-
Zim.-Wohn. mit ' reich!. Zubehör
sof ort oder  sp äter . Näh. 2 I. 1565

Karlstraßc 37 sch. 4-Z.-W. 720 Mk7,
Part , od. 2. St ., s. N. 1 l. 88727

Karlstraßc 30, Vdh.. srcundl. 4-Zim.-
Wohn. zu verm. Nah. P . l. 8 81 02

Krllerstr. 11,1 . sch. 4-Z.-W. N. Nr . 137
Kell erstraße 13, 1, sch. 4-Z.-W.  1936
Kirckmassc 11. 1. 4-Zimmer -Wohn.,

auch für Geschäfts zwecke._ 1913
Kirchaasse2? sch. nr. 4-Z.-W. m. Zub.,

3. St ., per 1. Okt. Näh. 2. 1755
Klarenthaler Str . 3 4 Zim. u. Küche,

2. Stock, Gas , Elektr., Bad u. Zub.,
—auf 1. Oktober zu vermieten.  _
Kleiststr. 8 4-Zim.-W. Zu erfr . 1 St.
Ktopstockstraße11, P ., herrschaftliche

4-Zim.-Wohnung auf sofort oder
spä ter . Näh. Part , rech ts._ 1568

Köruerstr . 5, 1, 4-Zim.-D . mit Zub.
auf sof. od. sp. MH . 1 St . r . 1569

Kreidelstr. 5. Villa, schöne Erdgesch.-
u. 2. Stock-4—5-Z.-Wohn. sof. zu
ver m._ Näh. Kreidelstraße 7._ 1760

Langgasse 24, 2, 4-Z.-W., K., Speise¬
kammer u. Zub. per sof. od. 1. 10.
Näh. Lanaaasse 24, Hutgesch. 1021

Lo relettring tz, P ., kl. 4-Z.-W., 580 Mi
Luxemburgstr. 2, 1, 4 Zim., Badcz..
^ Balk., 2 Maus ., 2 Keller, sof. 1571
Marktstraße 6, 3, am Marktplatz,

schöne ger. 4-Zim .-Wohn. z. 1. Okt.
zu verm. Kein Hth. Näheres da-
sclbst im Kontor Röria u. Cie.

Mauergasse 8, 2, 4-Zim.-Wohnung
auf sofort oder später zu v. _ 1572

Moritzstr. 42, 2, sch. 4-Zim.-Wohnung.
Moritzstr aße 64, 1. Et ., 4 -Z.-Wohn.
Nerostraße 0 4 Zim. m. Zubeh. 1798
Nerostratze 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 1350
Nerostr. 38 4-Z.-W., Balk., Erk., Bad,

el. L., Gas , r.  Zub. , 1. 10. N. 1.
Niederwaldstraße 9, Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör per 1. Okt. zu verm.
Näheres beim Hau smeister. 1758

Oranienstr . 54, 2, 4-Zim.-Wohn. mit
Zub. per 1. Okt. Näh. P . I. 1345

Pt ' ilippsbergstr. 4 4 Zim. mit _
sof. od. später zu vermieten . Näh.
bei Schäfer. 8 8104

Nheing. Str . 6 4-Z.-W., 3 St . 15 26
Rbeingauer Str . 15, 2. St ., 4 Z., K„

Bad usw., auf 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Hartmann ._ 2035

Rheingai:er Straße 17, Vdh., schöne
4-Z.-W.  per Okt. Näh. P . r . 8 8105

Rheinstraße 80, 2. St ., 4 Z. aus sof.
_oder später zu verm. Nah. Laden.
Rhe instraße 00, 1 S t., 4-Zim.-Wohn.
Rheinstraße , schöne helle 4-Z.-Wohn.,

mit Bad u. Zubeh., per 1. Okt. zu
verm. Näh. Kapell ens traß e 40 ._

Richlstr. 16 4-Zim.-Wohn. der New-
zeit entspr., bill. Näh. Part . 1901

Rieblftraße 22, 1. Stock. Ecke Ring,
schöne 4-Z.-Wohn., Gas , el. Licht,
per 1. Oktober zu  verm ._ 1922

Nöderstr. 38, 2. Et ., schöne4-Zimmer-
Wohn. mit  Zube h. s. od . sp. 1575

Röderstraße 42 schöne 4-Z.-Wohn. nr.
Bad . G<ch, Etektr., zu verm. 2049

Rüdesh. Str . 31, 2. St ., sonn. 4-Zim.-
Wohn, per sof. od. später. 8 8186

Saalgasse 28 4 Zim. u. Küche gleich
oder später zu vermiete n.  1578

Scharnhorststr. 32, Eckh., gr. 4-Z.-W.
Sckicrsteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn.,

2. St . hoch, auf jetzt od. 1. Oktober
zu vm. Näh, das, u. 3 S t. 1770

Sckiersteiner Straße 9 herrschaftliche
4-Zimmer -Wohn üng zu vm.  1785

Scklichterstrnße 13, Hochpart., schöne
4-Z.-Wohn. per Okt. N. 3. Et . 1579

Sckwalbacher Str . 7 ntob. 4-Zim.
Wohn, per  sofort zu v̂erm. 89156

Schwalbacker Straße 48, Gartenseite,
4 Zimmer , 3. Stock, Erker, Balkon,
Bad, Kohlenaufzug, Gas u. eleltr.
Licht u. sonst. Zubehör sof. od. fpät.

_Zu erfr . in  60 , bei Meinecke. 1580
Sckwalbacher Str . 57, 2, mod. 4-Z.-
_W „ Gas , Bad, el. L., Mietnach laß.
Stiftstr . 10, Gth. 1, 4-Zim.-W., Gas,

elektr. Lichi u. Zubeh. per sos. od.
später zu verm. Näh. P art . 1581

Stift str. 20, 1, 4-Z -W, sof. Näh. Lad
Wagemannstr . 21 Helle Dachw., 4 R.,
_billig zu v. Näh, bei Ochs, im Hof,
Wagemannstraste 28, 1. Stock, schöne

4-Zimmer -Wohnung mit Bad, GaS
u. elektr. Licht sofort zu verm.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang
aassc 21, Schalterha lle rechts._

Wagemannstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmer -Wohnung, Gas u. elektr.
Licht sofort zu verm. Näheres im
„Tagblatt "-Haus , Langgasse 21,
Schalterhalle rechts.

Wagemannstr . 31, 1, 4 Z., K.. Zub.,
sofort oder später.  Näh , das. 1582

Weilstraße 4. Hochp., sch. 4-Z.-Wvhn.,
Badegel., K. u. Zub. N. Ncrotal 17.

Wellritzstr. 11 4-Z.-W. m. Zb., 1. 10..
gegenub. Helene nstr., sonn. L. 1330

Westcndstraße 1 schöne 4-Z.-Wohn..
fre ie Lage, zu vermieten. 88615

Westendstraße 7, 1, schöne geränm.
4-Z.-Wohn. mit Zubch. z. 1. Okt.
zu verm. Kein Hintcrh . Näheres
Mar ktstraße 6, bei Rörig u. Cie.

Westcndstraße 11 schöne 4-Zimmer-
_Wohn ., sonni ge Lage^ sofort zu vm.
Wielan dstr. 4 4-Zi-W. N. 2 l.  1733
Wielands - 12 schöne 4-Zim.-Wohn.

sof. od. spät, zu vm. Näh. das. P . l.
od. Hallg arter S traße 4, 1. 8 8452

Winkeler Str . 3, P ., 4 Zim. m. Zub
u. Zentralheiz ., v. 1. Ok tob er. 1840

Winkeler Str . 8 4 Z., 1 K.. Bad.
_ 2 K., aus so fort  oder svät er. 1585
Vorkstraße 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 88110
Zietenring 3, 2, schöne 4-Z.-W. zum

1. Okt. zu verm. Näh, das. 88495
Schöne 4-Zim.-Wohn. mit Zubeh. aus

1. Okt. R. Wörthstr . 14, Lad. 2019
5 Zimmer.

Adclheidstraße 82 5-Z.-W. s. o. spät.
N. Zorn , Dotzb. Str . 85. 87751

Adolsstraße 1 5-Zim.-Wohn. Näh.
kn S pedition sburccnl._ 1587

Albrechtstraße 35, Vdh. 1, 5 Zimmer,
_Küche usw. sofort  od . später. 1588
BiSmarckring 9, 1. Stock, 5 Zimmer

per Oktober zu ve rmieten . 876 18
Bismarckr. 25, 1 u. 2, 6-Z.-W. m. Zb.

z. 1. Okt. Näh, b. Gaiser . 88112
Dambacktal 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z.

Bad, Warmwaffcr -Eiur ., Balkon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei
C. Philippi , Dambachtal 12, 1. 1590

Dotzheimer Str . 10, 2. St ., Wohn. v.
5 Zimmer neW Zu behör zu  verm.

Dotzheimer Str . 13 5-Z.-W., Balk.,
reich. Zub .. 1. 10. N. Hth. P . 1850

Dotzheimer S tr . 18 5 Z., n . herg., sof.
Dotzheimer Straße 32, 2, neu herger.
_5 -Zim.-Wohn., gr. Ba lkon. _ 1593
Dotzheimer"Str ^ 40, 1/ herrsch. 5-Z7-

Wohn. mit Bad u. Zubeh.. Elektr
u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort  oder später zu verm. 8 8113

Emser Straße 43, Part ., 5-Z.-Wohn.
auf l . Oktober, auch früher , zu
vermieten . Näheres daselbst.  1910

Erbacher Straße 3, 2, 5-Zmn.-Wohn.
mit reicht. Zubeh. zmn 1. Okt. zu
verm. 8käh. daselbst P ar t. § 374

Goethestr. 15, 2, gr. 5-Z.-W. m. Zb.
sof. od. sp. zu vm. Nich, das. 1594

Goethestraße 25, 1, 5-Zim.-Wohnung
sofort oder später zu verm. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 56.  8362

Gustav-Ndolsstr. 12, 1. schöne freigel.
5-Z.-Wohn. mit reich!. Zub. zum
1. 10. 16 zu verm. Näh, dasekbst P.

Hallgarter Str . 1 sehr schöne5-Z.-W..
2. Et ., per  Okt ober. Näh. P .̂ 1595

Helcncnstraßc 31, Ecke Wellrihstr .,
2. St ., schöne 5-Zim.-Wohn. für
gleich od. später billig zu  vm .^ 1596

Hcrderstraße 3, 1, schöne 5-Z.-Wohn„
Sonnenseite , brllig zu v. 8 9263

Hcrderstr. 10, 2, 5—6-Zim.-Wohn.
_m it Zubehör zum 1.  Oktober.  1815
Hcrrngartrnstr . 4, P ., 5 Zim. u. Zub.

sofort. Näh. 2. Stock. 1597
Kaiser-Friedrich-Ring 30 sch. 5-Z..
, ZWohn.. 1. S t., sof. ota svät^ 1599
Kaiser -Friedr .-Ring 33' herrschaftliche

5-Zim.-W. p. 1. Okt. zu vm. Näh.
das. u. Walluker Str . 3, 2, sowie

_Bismarckri ng 36, 1, Müll er. 88151
Karlstraße 18 6 Zim. u. Zub. sofort

od. sväter zu vm. Näh.  P art . 1600
Karlstraße 37 schöne 5-Z.-W., neu

herg., 780 M., s . N. 1 I. 88 728
Kirchgalse 5, 1, 5-Zim .-Wohnung mit

Zubehör auf 1. Ort , zu vm. 1881
Klarenthaler Str . 5 schöne5-Zim.-W.
_>». all. Zubeh. a. 1. Okt. Näh, das.

Klopstockftraße11, 1. Etage, herrsch.
5-Z.-Wobn. m. Bad u. all. Zubeh.
sos. od. spät. Näh^ Part . r . 1602

Marktplatz 7 5-Zimmcr -Wohn., 1. ,i.
2. Etage , mit Zubeh.. sofort oder
später zu vrrin . Näheres Markt¬
platz 7, Erdaefchoß, und Anwalts-
burcau , Adekheiditraße 32. 8 341

Mnrkkstr. 12 5 Zim.. Küche, Speisek.,
1. Okt. Näh. Vdb. 2 r.

Marktstr . 19, Ecke Grabenstr ., 1. St .,
Lugenbü hl, 5-Zimmer -Wohn. 1606

Morrtzstraße 12, IT̂ Stock, neu herch
b-Zim .-W. u. Zubeh. sogleich. 1607

M- ritzstr,M5 -Zim.MohnMf ., 1528
Mnritzstraßc 25, 2. Etage, 5 schöne

großê imm^ Znit̂ Zubeh._ 1608
Moritzstr. 45, 1, 5 Z.. El ., 2 B .,,soß
Moritzstraße 62, 2. Et ., 5 g. Z., Balk.,
_ elektr. Licht, zu vermieten. 1748
Müllerstr . 3, 2, 5-Zimmer -Wohn. ü.

Zubeh., neuzeitl., Bad, Gas , elektr.
—Licht, Ga rten,  fü r Oktober._ 1329
Villa Neuberg 2, Hochp. od. 2. Stock,

gr. herrsch. 5-Z.-M., reichl. Zubeh.,
f. gleich od. spät. Näh. 2 Tr . 1611

Nikolasstr. 20 Part .-Wohn., 5 8 >m.,
Zubeh. sof. oder spät, zu v. Näh.
Karl Koch, Luiscnstr. 15, 1. 1612

Nikolasstr. 20, 4, ö-Zim.-W. m. Zub.
per gl. od. spät, zu v. Preis 900 Mk.

_Näh C. Koch, Luisen str. 15.  1613
Nikolasstr. 24, 3, gr. 5-Zim.-Wohn.

mit reichl. Zubch. zu vm. Auzus.
von 10*4—1 u. 3—6 Uhr. Näheres
Ga.  A bler, Nikolasstr . 24,  P .M27

Oranienstraße 33, 3 St ., vollst. neu
herger. 5-Z.-Wohn. mit reicht. Zub.
zu verm. Näh. S tb-_JB ar t. 14 60

Oranienstr . 45, 1, herrsch. 5-Zimmer-
Wobnung auf 1. 10. zu verm. 1614

Oranienstr . 50- Ecki' Goethestr., 1.
herrsch. 5-Zim.-Eckwohn. z. Preise

_von 1100 Mk., sof. od. später. 1615
Oranienstraße 60, 1 St ., 5 Zim . mit

all. Zubeh., Gas , elektr. Licht, aus
_1 . Oktober zu vm.  Näh , das. 1616
Philippsbergstraße 20 5-Z.-W. sofort
^ oder spät. Näh. Becker, 2. Stock. _
Rbeingauer Straße 2 herrschaftliche

5-Z.-W. mit all^ Zubeh. p. 1. Okt.
Rheinaauer Str . 10 sonn., gr. 5-Zim.-

Wobn. an ruh. Mieter zu vm. 1617
Rheinstraße 47 5- u. 6-Z.-Wohnung.

ganz der Neuzeit entspr., auf sof.
_od er sp. zu  v . N. Blum enl och. 16 18
Rheinftraße 69 5-Zim.-Wohn. nebst

Zubehör im 2. Stock auf 1. Okt.
1915 zu vm. Anzus. 10—1 vorm.,
3—5 nacb-m. Näh. Rechtsanwalt

_Kaschau , Moritzstraße_10̂ 1._ 1986
Rheinstraße 70, Erdgeschoß, bestehend

aus 5 Zim., als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder sväter zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 56.  8362

Rheinstraße 94, 1. Et ., 5-Z.-Wohn,
auf sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz, Wörchstraße 12, 1 St ._ 1620

Rheinstraße 111, Part ., 5"-Zimmer-
Wohu., Küche. Bad, 2 Manf ., zwei

_Keller usw., zum 1.  O ktober. 89156
Rheinstraße 113 5 schöne Zimmer,

Parterre , per sofort oder später zu
vermieten. Näh. 1. Etage.

Rtz»instrafte 123, Ecke Kaiser -Friedr .-
_R ing, 1. St ., 5 Z. u, all. Z»b. 2000
Riehlftraße 10 5-Z.-W. zu äußerst
_bill . Preis per 1. Okt. Näh.  3 r.
Röderstr. 40, 1. Et ., 5 Z., Zub., Balk.,

gl. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 1621
Nüdesheimer Str . 23, 2, 5—6-Znn.

Wohn, z. 1. Okt. Näh. P . l. 13 25
Rüdesh. Str . 20, 2. herrsch. 5-Z.-W.,

sof. od. spät. Näh, daselbst.  8 8109
Rüdesheimcr Straße 31» 1, Sonnen.

feite, herrsch. 5-Z -W., 6ft . 1319
Rüdesh. Str . 33, Sv „ 5 Z. u. Zb. Ä)12
Sckeffelstr. 1, Ecke Kaifer -Fr .-Ring,

ist in herrsch. Haufe die 1. Etage.
5 Zim. mit reichl. Zubehör, auf
gleich oder später zu vermieten.
Näheres daselbst Part.  1622

Schenkendorfstr. 5, 3, 5-Zim.-Wohn.
mit Zentrwlheiz. z. 1. Okt. 1623

Schnlberg 6, Hochpart., 6 Z. u. Zub.
per 1. Oktober zu vermieten. Näh.
S chulberg 8. Part , rechts. 1899

Schiilgasse 6 5-Z.-W. lv. Zohn-Dent.
bewohnt) zu v. Näh, im Lcch.  2006

Sckwalbacher Straße 0, 3. Stock,
5-Z.-W. u. Zub. auf 1. Okt N. das.
Hof re chts u. Bismarckr. 8, Hochp.

Seerobcnstraße 12, 2, schöne neuherg.
5-Z.-Wohn. mit Zub. sof. od. spät.
zu verm. Näh. Bülowstr . 1. 2048

Stiftstr . 20, 1, 5-Z.-W. sof. Näh. Lad.
Taunnsstr . 77, GthSö ^ im., Bad re.,

sofort od. spät, zu vermieten. 1629
Webergasse 8 Arzt-Wohn. von 5 Z7,

Kücheu. Zubeh. sof. od. spät. Alles
Näh, das, u. Parkstraße 10. 1780

Weije nbürgstr. 5 sch. 5-Z.-W. N. NrH
Wcllritzstr. 3, P „ sch. 5-Z.-W. m. Zb.

1. Okt. N. das,  od . Rheinstr. 119,1.
Wielandstr. 5, 1, 5 Zim.» Küche, Bad,

Zentralheiz ., fos. oder spät. 1631
Wiclandstraße 14 hochherrsch. 5-Z.-

Wohn. mit Wcrrmwasser-Heizung
u. Versorg., mit Mietnachlatz per
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
oder Wielandstraße 13, P . l.  2040

Wilhelminenstr. 37 fVÄa ), n. Wald,
pracktv. 5-Z.-W., Hp. s., 1. w 2. s.
N. Bierst. Str . 7. T . 1021.. 1632

Wilhrlmstraße 4, 1. Stock, hochherrsch.
aroße 5-Zim.-Wohn., Gas u. El .,
mit reichl. Zub., auf sof. od. spät.
Näheres Ri ngkirche 4, Part . 1731

Kleine Wilhelmstraße 3. 3. Stock, 5
bis 7 Zim., Balkon, Bad, Küche u.
Zubehör per 1. 10. N. das. P . 1956

Wärthstraße 17, 1, 5-Zim.-Wohn. sof.
od er später. Näh. Laden. 8362

Scköne sonnige 5-Zim.-Wohn, mit
Zubehör auf 1. Okk Preis 720 Mk.
Näh. Gnstav-Adolfstr. 1. 1 I. 1633

6 Zimmer.
Avelheldürasn 45 iSüdseite ), l . Sr.

6 Z., Balk., Bad rc.7sof. o. sp. 1637
Adelhctdstratze 56, 2. Etage, 6-Zim.-

Wohnuug per sofort oder später zu
verm. Näh. Hausme ister. 1638

Adolsstraße 8 6 Zim., Vdb. Erdgesch..
fof. od. spät. fMenges, Hth.) 1639

An der Ningkirche 6 "herrsch. Wohn,
von 6 Zim. u. Zub. per 1. Oktober
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2027

Bahnhofstr. 6, 1. Et ., 6-ZÜW. m. Cmk
u. gr. Badezim. nebst reichem Zub.,
für Konfektionsgcsch. geeignet, sof.
oder später zu verm. Nah. Büro
L. Franke, WÄHetmstraßê 28.

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.-Wvhn. sos.
od. sp.; el. Li«̂ u. Gas . 8 8118

Dambacktal 47, 1 Et ., 6 Zim. nebst
Frontsp .-Zim. u. Zub. auf 1. Okt.

1 zu vm. Anzus. n 11—12 u. 3—6.
Näh. Gei sberg str. 4, Werz. 1974

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaiser-
Friedrich-Ring , herrschastl. 6-Zim.-
Wohn. mit reichl. Zubeh. z. 1. Okt.

_zu vm. Näh. Rheinstr . 106, 2. 18 34
Emser Straße 39 6-Zim.-Wohn. mit

Garten billig zu vermieten._
Herrngartenstr . 15, 1, 6 Z., r . Zub.,
_sofort ob. später . Näh. Part ^ 1643
Kaiser-Fr .-Ring 6V, 3, herrsch. 6-Z.-

W. sofort od. später. Näh. 2 l. u.
_N üdes heimer S tr . 29, 2 r. 88 119
Kaiser-Friedrich-Ring 64, 2, 6 Zim.

u. Zubehör . Näh. Part . 1871
Kaiser-Fricdrick-Ring 60 Hochpart.-

Wohn., 6 Zim., 2 Balk., 2 Maus..
2 Kell., 1. Okt. Näh. So ut . 1644

Langgasse 16, 2,  sch. Wohn., 6 od. 7 Z..
Warmwasserheiz., f. Arzt, Anwalt,
Bureaus geeign., s. o. sp. zu vm.
Näheres , auch betr. Berichtigung,
Ner otal 10, Hochp. (Tel. 578). 16 46

Lanzstr. 15 hochherrschaftl. 6-Z.-W)
mit reichl. Zubehör sofort zu verm.
Näh. Taunusstraße 33/35, Laden.

Luisenstraße 24 moderne 6-Zim-W
Näh, dafelbst Tapctengeschäft. 1647

Moritzstr. 31, 3, ;ch. Wohn., 6 Zinr..
Bad, Balkon, reichl. Zubehör, auf
sofort oder svät. zu verm. Näh. im
Kontor I . Rapp dase lbst. 1648

Moritzstr. 35, 2. u. 3. St ., sch. 6-Z.-
Wohnungen preisw. auf sos. zu vm.
Ääb Hausbesitzer-Derem. _ 8 381

Oranienstr . 46, 1. od. 2. Obergesch.,
sch. 6-Z.-Wobn. m. Zubeh. zu vm.
Kein Hth. Näh. Oranie nstr. 44, 1.

Rheinstr. 72' herrsch. 6-Z.-W., Speifek..
Bad, 2 Msd., Gas , el. Licht, auf
sof. oder spät, zu v. Näh. P . 1649

Nüdesheimer Str . 14, 2, sch. herrsch.
6-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
lPersonenaufzug ) sof. od. später zu
verm. Näh. Part , links. 1650

Rüdesh . Str . 15, Erda .. 6-Z.-W. sos.
od. sp. N. Kais.-Fr .-Ring 56. 8296

Schwalb. Str . 57, "3, sch. 6-Z.-W. m.
hohem Mieinachlaß . Näh. 2 r. __

Wagemannstraße 28, 1. Stock, schöne
6-Zimmer -Wohnuna mit Bad, Gas
u. elektr. Licht sofort zu vermieten.
Näh. im „Tagblatt "-Haus , Lang-
gaste 21, Schalterha lle rechts._ *

Wielandstraße 2, 2. Et ., Herrschaft!.
6-Zim.-Wvhn. sof. od. später. Näh.
Nickolasstraße 39, Part , r . 19 73

Wieinndstraße 19 hochherrschaftliche
6-Zim.-Wohnnng mit Wohndiele,
Zentralheiz ., Wärmwaffervers . 1651

Wichelminen str. 8 herrsch. 6̂ Zim.-W..
1. Et., Okt. Näh. 4 .Et . 1652

6—7 Zim., Küche, Bad, Speisekammer
u. Zubeh.. elektr. Licht, Zentral¬
heizung, Aufzug, sof. zu vm. Näh.
Daunusstr . 13, 1, bei Haas . 1653

7 Zimmer.
AdoifstraHe 10, 1. St ., 7 Zim. auf

1. Okt. zu verm. Näh. Pa rt ._ 1654
Twmtzachtal20 7—10 Z. z. Oft.  1845
Krirdricksttraße9 ist der 2. u. 3. Stock,

7 Zim., Bab, Gas , elektr. Licht u.
reichl. Zubeh., auf sofort od. 1. Okt.
zu tan. Näh. daselbst 3. Stock, von
0—1 vorm, u. 3—6 nachm. 1797

«erichtSstr. 3. 2, 7-Z.-W., Bad. Balk,
Gas , etektr. Licht, sof. zu vm. 1454

Nikolasftraßc 15, 2. Et ., 7 Z., Zub.,
herrsch, ernger., zum 1. Ort . zu v.
Besicht. 11—1, 4—6. Näh. das. od.
Adelh ei dstraße 28, 1, Bü ro._

Meinstraße 105 sind 7-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten. Zu

_erfragen im 3. Stock. 1874
Rheinstr . 109, P ., 7-Zim.-Wohn. zu

Perm. Näh.  Rhei nstraße  107 , P ._
Sckwalbacher Straße 36, Älleeseitc,

7-Zim.-Wohn.. schön u. hell, große
Ränme , 1. Etage, alls. frei . Vor¬
garten , ev. elektr. Licht, sofort. 1656

8 Zimmer und mehr.
TaunnSstr . 55, 2. Et ., 8 Zim., Küche,

Gas , Elektr., Aufzug, Balkons »
reichl. Zub. sof. od. später. 8 8126

Läden und Geschäftsräume.
Adolf straße 1 Laden zu verm. 1732
Adolf str. 1 große Geschäftsr. sof. 1659
Ädolfstr. 10 Arbe it sr ., Bu r, rc. zu v.
Albrechtstr. 34, Eckl. m. 3-Z.-W. bill.
Bahnhofstrnste 8 gr. hell. Büroraum

sof. od. spät. Nah, bei Leber. 1664
Bertramstraße 20 Werkst, zu v. 1745
Blüchcrstr. 19 Laden mit 2-Zimmcr-

Wohn. sofort oder 1. Okt. zu verm.
Dotzheimer Str . 61 sch. hoh. Laden m.

gr. Ladenz., auch f. Schuhgeschäft
geeign., zu v. Näh. 1 lks. 88121

Dotzheimer Str . 61 Werkst, o. La gerr.
Dotzheimer Str . 83 Wcttst . 82 96
Dotzheimer Straße 96 schöner Laden,

mit oder ohne 2-Z.-Wohir,, sofort
oder später zu v. N 2. St . I. 2033

Faulbrunncnstraße 10 Laden zu vm.
Näheres A. Letschcrt. _1668

Friedrichstr. 27 Werkst, u Laaerraum,
Göbenstr. 5 Lad en s. Kolonialwaren.
Göbenstr. 9 helle We rkst., 80 Omtr.
Hcllmundstr . 34,1 , Lad. m. Zub . 1430
Hellmundstraßc 43/ 45 Laden b. 1721
Herderstraße 11 Laden mit Küche u.

2 Jiebenräume sofort od. spät, sehr
vreisw . Näh, bei Ierono , Stb . 1.

Herderstraßc 11 gr. Werkstätte zu vm.
Näh, bei Jeron o. Stb . 1._

Hermannstraße 19, P ., mittelgr . helle
WeEatt , mon. 7ßlt , sofort zu v.

Langgasse 4, Hinterh . als Werkstätte
_ob . zum Bköbeleinstellen._ 1671
Marktstraße 17 Laden soi. zu verm.
_Zu erfragen bei Lugenbuhl. . 1672
Marktstr . 22 ist e. Lad. m. od. o. W. zu

verm. Näh. daselvst oder Nikolas-
_ straße 41, bet Meter._ 1673
Manritiüsstraße 5 Laden mit Zim.

per sofort oder später billig zu
Verm. Näh. im Tapetcngefch. 1337

Michelsbcrg 13 Laden preisw . 88170
Nettelbeckstraße 20 Helle Werkst, mü
_ elektr. Kraft , zirka 100 O mtr ._ _
Oranienstraße 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu ver mieten. 8352
Laden Rauenthaler Str . 10, schöner

großer Lcrden mit groß. Keller , u.
Wohnung per 1. 10. sehr bill., seith.
Butter -, Eierhdl., eignet sich, für
jedes Geschäft. Näheres daselbst

_Mittelbau , bei Koch, Part . 8 8327
Rheinstraße 56 Laden mit Neben»

raum für sofort oder sväter zu vm.
Näh, nebenan im Ecklaöen. 1969

Rheinstr. 70, Hlh., als Lager, Atelier
od. Werkst., cv. m. 2-Z.-W., Küche,
Kell. N. Kais.-Fr. -Ring 56,  P . 8296

Laden Röderstr. 47, an der Taunus-
straße,̂ auf gleich od. spät, bill. 1775

Römerberg 27, Bäckerei, Laden mit
schöner Einrichtung zu verm. 1321

Sckwalbacher Straße äl Laden mit
,_ 8immer per  sofort zu verm. 1679
Sckwalbacher Str . 23 Laden, mit u.

ohne Wohn., bill. zu vm. Näh. P.
Taunnsstraße 55 Laden mit Wohn.

(Entrefol ), 5 Zim.. Küche u. reichl.
Zubehör  z u vermiet en. 8 8123

Vordere Taunnsstr ., -beste Kurlage-
sch. Lad.. 2 Schauf ., 4 gr. Nebenr.,
a. als Wohn., m. Einber . alsbald
z. vm. Näh. Tagbl .-Vcrlag ._ §|

Wagemannstraße 28, 1. Stock, zwer
leere Zimmer mit elektr. Licht als
Büro - od. Lagerräume zu verm.
Näh. im „Tggblatt "-Hcms, Lang-
gaffe 21, Schalterhalle rechts. *

Wagemannstraste 31 1 Laden sof. zu
vm. Näh. sk-Friedr .-R. 74, P . 1682

Wa llnfer  Str . 9 helle Wer kst/ 8 81 24
Wcbergaffe 46 Äaden m. Ladenz. sost
_ od. spät. Näh. Zig arren gesch.  1684
Aorkstr. 7 Lag er o. Werkst, u. Bierk.
Vortstr. 13 La gerr . z. Einst, v. Mob.
Zimmern,annstr . 10 Wkst., ca.  5 0 gm.
Laden mit Wohnung zum 1. Oktober

zu verm. Bismarck ri ng 23. 89300
Geschäftsraum, in welchem mehrere

Jahre eine Herrcnschneiderei be¬
trieben wurde, sofort zu vermieten
Langgaffe 39, 1. Näheres Kirch-

_ gäßn er.  Langgaff e 42._ 1240
Laden u. 2-Zim.-Wohn. auf 1. Okt.

billig zu vermieten. Näheres
Walramst raße 5._ 88127

Bäckerei nebst Wohnung auf 1. Okt.
1915 Rauenthaler Str . 23, zu vm.
Näb'-re? daselbst 1. Stock r. 1976

Billen und Häuser.
Aarstraße 12a, nächst. Nähe d. Stadt,

mod. eins. Villa , 7 resv. 9 Zim.,
billig. N.  Herderstraße 3,_ 1. 8924?

Das Haus Dotzheimer Str . 21, Ecke
Hellmundstr., cnth. 8—10 Zim. u.
Zubeh., ist zum 1. Oktober zu vna.
Näh. nebenan, Hellmundstraße 1.
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Herderstr. 3, 1, kl. Mans .-Wohnung.
Ludwtastraße 1 Wohnungen zu vm.
Wagemannstraße 16 kleine Wohnung

billig  zu verm. Näh, kn Laden.
Walkmühlstraße 32, Nik. Kopp, kleine

srdl. Wohn, für einz. Dame od. kl.
Familie per gleich od. später. 1336

Ans würtige Wohnungen.
Iägerstr . 15 2 Zim . u. Küche, sowie

sch. Frontsp ., 2 Zim. u. Küche, sof.
_ zu verm. Näh. Rheinstr . 62, Büro.
Bierstadtcr Höbe 58 2 schöne Fsp.-W.

auf 1. Okt. zu v. Näh. 1. Stock.
Bierstadt, Privatstr . 2, Eing . Wies¬

badener Str ., sch. 4-Z.-W., m. Zb.,
1. St .» gleich od. spät. Pr . 356 Mk.

Dotzheim, Fricdrickstratzc 4, 1, neues
Haus , 4 Zün ., Küche, Maus ., zwei
Balk.. reichl. Zubeh., Gas , Elektr.,
Gas -Badc-Eiuricht., Garten , sofort

_zu vm. Erm äßigter Preis 480 Mk.
Sckönbergstr. 2 in Dotzheim, Wiesb.

Gemark.-Gr „ 2 Z. u. K., Speisek.,
Gas , Klos. i. m. 22 Mk., dieselbe

. Wohn, i. Ms.-S tock 16 Mk. N. P .
Sonnenber », Adolfstr. 5, 2 Z. u. K.

Näh. Gemeinder echn. Tr aust . 8373
Sonnenberg , Adolfstraße 9, 6-Zim.»

Wcchn. auf 1. Okt. u, 5-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Näh. Schwal-
hacher Str.  43 , 2, Wie sbaden. 1688

Sonncn berg, Garten str, 9, Fsv -W. v.
1. Okt. N. Son ncnbcrg . Adolf str.^

Sonncnberg , Kapellenstr. 19, schöne
Frontsp .-Wohn., 3 Zim., per sofort.

Sonnenberg , Platter Straße 42,
2X2 -Zi,m.-Wohnung billig  zu vm.

Sonnenberg , Wiesbadener Str . 102,
1. Stock, herrschastl. 4-Zim.-Wohn.,
Bad, reichl. Zubehör, Gas , elektr.
Licht, auf sofort od. später , sowie
Giebel-Wohnung, 3 Zim., Küche, an
kinderl. Mieter auf sofort preiswert
zu verm.  N äheres dase lbst. _

Sonncnbcrg , Villenkolonie Wilhelms-
böhe lHaus Grauer Stein ), schöne
Frontsvitz-Wohnuug, 2 gr. Zim. u.
K„ mit Zubeh., per 1. Oktober fet
ruh . Leute zu v. Näh. Sonnen-
berg, Kai ser-Friedrichstr. 6. 1941

Sonncnberg , Ramback. Str . 68, neuhl
Wohn., Gas , Wasser, 2—4 Z. 1689

Möblierte Zimmer , Mansarden rc.
Adelhcidstraße 28, Frsp ., schön LnL.
Adlerstraße 10 möbl. Zim. zu  verrn,
Adolfsallce 3»G., m. Wẑ Schlfz. (30)1
Adolfstra ße 7. Stb . 2, aut m. Z. biL
Albrechtstr. 17, P . r ., sch, möbl. Zim.
Albrech tstr. 23, 2, schön möbl. Zim.
Albrechtstr. 25, 1, gr. beh. m. Balkz.,

ruh . Fami lie, evt. 2 Zim ., zu vm.
Al brechtstr. 25 gr. schöne mbl. Mcmsl
Arndtstr. 8, P ., sch, m. Fsp. u. Wan st
Bismarckring 42, 2 l „ sch, m. sev. Zl
Bleich str. 5, 3, m.  Z im., 1 u. 2 Bcttl
Ble ickstraße 26, 2,  sch, möbl. Zimmer.
Bleichstr. 25, 1, möbl.  Z immer billig
Bleickstraße 32, i , m. Zim . mit Pensl

Kortsetzung aus Seite 9.)
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Möblierte Zimmer,  Mansarden re.

Mgen-Ansgnbe. ZmelteS UM

^ücherstraße , i r fep. Zimmer
- ’-filS. M verm.

Dambachtal 2 möbl.  Frtsp .-Z., 12 Mk.
Dovheimer,Str .Hl ..^ chXmXZ. s^
Ellenbogeng. 3. 1, 1—2 möbl. ZimPy- — » ", -̂L . tuwi . QU IU
KauMünnenstr ^ K, 1, schön 535TX
^ --m" 'ö'sbnstraße 10, 2 links , schönmggjL8t m. mit u7 ohne Pens.  bill.
Wulbru nnenstr . 12. 1 r ., est m, R.  £
®$ *$ r«** ? ' IL - Nnüet anständ.Person gute Schlafstelle

ß'  2 , schön möbl. 3 rot. bei
— Familie su maß. Preise.
Hetenenftraße27,P ., möbl. Mans.
HellmundK . 8, 3, mbl. SiETW Wf
^ ^ ES ^ TTESjE
£gggttgM £«B_e_ 27 möbl. anif :

r40' 2 .I., zwei msst—3>>mmer mit ietxJättujangju tmu
Helimuudstr. 42, 1,  mM . L lOE

Herinannstraße 19, Part . u. 1 Tr.
möbl. 3im . fnr. zu verm.'

f5g ^ % i _% TJU.__ma,t £3 KöMstg_elrftr . 1, 1 r„ K. u. Loa. 10"M  m
möbl. Zim.

pÄSlfSeraJStJJte ^ _j £ ÄTZinst
MuhMber g 28, Mlb . 2 st , sch. 3m 3l
Moiitzstr. ü, 1, möbl. Z. an Dau erm.

Z., 1 u. 2 B.
Ni kolasstrane _8,_ 1, möbl. Zim. z^
R°8erstr»tze7inö ^ - M^ s E-

m. 3HT«
SSomr6ern 14, 1, m. SintTan anst.
-—Fr äulein , in. im Geschäft ist._
©dinrniwrftftraftc 9, V. 3 lks., schön

«« bl. Z« n. mrt Kaffee p. 1. Aua
—ö« 20 Mk.̂ tzer Mo nat  zu verm.
Wetzendfcheb, 3, schön möbl. Z. billl
Z»MlermlmnW -.̂ 6,H7H7x ^ mchs- Z,
H. m. Fsv.-Z. N. Erbacker Str . 4. P,
Gr - Frvntsv .-Mans.V mÄst oder ^ee/

Aussicht a.  d . Platz. Marktftr . 6, 1.

»-nedrichstr. 37 1 leeres Zimmer im
_ « eitenbauja vermieten.
Hellmun dstr. 15, D., ar. Z.XK ^H.
Hellttnrndstr̂ .34, 1, sch. Mil . He rd. W.
Herder,tr ^ l Mans^ zu vm. NabTH
Herrngartenstr . 12 1—2 'l . Zim., das-
—emê Man, . ,wr. Anzus. 9—2 Uhr.
Jah nstraße 36 Fro ntfvXsPM ^ ^
Karl str. 32, 1 r .. Raum z. Möbel -E.
IM /vvam  4l« *i in ri ' ..^- .—;- . —

M. LeriiijedlMei

Leere Zimm er, Mansarden -c.

MMaße ^,Stb . 2, sch, l. Mlb. h.

B;t «tt£cn str oj| e_17 hcizb. Mans . ölmL
Guersenaustr . 16 sch. lX^ ZNitzsch/ff

silarenth . «tr . 3 P .-Z. z. Möbeleinst.
Ksrnerstr . 6 gr. l^ Ms. zu v. N. Burst
Manz platz 1 sch, F rontspttz-g . R3 l t.Sl? t nSn J' fcl, fSiklu ~4 CY\ fT \ rwi ••^ 7 - -
ijiicbcrtu alüjfr. 1ljg . j.  Möbeleinsst
Orame nftr. 49, 1, Msd., leerodst  mül.
Aöderftr. 7 leere Mm ŝcrrde zu ve rm.
Nancnthaler Str . 18 Räume s. Möbel
—era/urteiL _Nah. Scheffelstr. 1, P.
Kam erber« 14, V. 1, leer. Z^ N. VXst
Schachistr. 11, BdCHsch . grXZim.

per 1. August zu verm. _ B 9153
SMersteiner Straße 13. Part ., 1, 2

ober 3 leere Zimmer zu verm.
See robenstraße 3, 3 links . Fsv.-Zim.
Seerobenstr. 28, BÄH.. 1 l. Z. Laden.
Wagemannstratze 28, 1. Stock, zwei

leere Zimmer mit elektr. Licht zu
vermieten. Rah. im „Tagblatt "-
Lxms, Langgaffe 21, Schalterhallerechts. *

Weilstr . 19 1 Msd., nt.  W. u. Kochgel
Westendstr. 19, 1, gr. Msd. mit Herdl

Keller, Remisen, Stallungen rc.
Eleonorenstr . 4^Stall . u7"RMi 'seTmit

ab. ohne Wohnung, zum Okt. Näh.
Wohn.-Büra Hellwia. Luisen itr. Io.

Fuunkenstr. 17 Stall , mit ZubebTÄI
-Vrrderstr. il Stall m. 3 Standest^
_Sub ^ Ncrh. bei Ie rono, St -b. 1.
Rbeinstr . 50 Stall .. Rem., Läa. 1431
Schiersteiner Straße 27 schöne Auto-

Gara ^ sehr preisw. f. sof. zu vm.^Ltah . dort, , bei Auer, Part , ff 352
Wellriy str. 16 St all zu verm. 1194
Westendstraße 4 Stallung finTT Bi§

2 Pserde . Rah. 1 L iei7
Stall f. 2 Pf . Bertramstr . 20. 1942
Stall mit groß. Keller und 2- oder

^Zim .-Wohm p. sof. od spät. z. v.Dotzheimer Str . 98, D. 2 r. 1694
Weinkeller zu v. Orcmienstr. 6. 1944
Garage mit Wohnung zu verm. Rah.Stetngaffe 15. 3 (st . I,

Rietzesche

2 Zimmer.

Adelheidstr. 38, P .,
Ms- 2—3-Z.-W., m. Borg., a. für

-a? urog « lgnet, mit La gerkell. zn v.
5ü skM 48ŝ ne 2-Zim.-Wohm

i ' Heizung znm
L-I ^ O !,t-ber, ^ r. b. Köhler, das. 1839

2-Z' m.-Wohn., Kiiche, Klosett̂ inr
Abschl̂ Sertenb . 3. St ., per 1. Okt.

0. Pr . mtl. 25 Mk. Lage West.,
a. Zretcnr . « ulzbach. Bärenstr . 4.

I -Zimmer -Wohnnug, Küche
u. Klosett im Abschluß, v. einz. Herrn
sof. od. spät, in befs. Hau-K gef. Off.
m. Preisang . u. T. 310 Tagbl .-Verl.

. 2-Zim.-Wohnung v. Beamten
mit 1 Kmd, Preis bis 360 Mk., zu
mieten gesucht. Offerten u. B. 309
an den Tagbl .-Verlag.

Offizierswitwe snckstj . 1. Ott.
unmöblierte 2—Z-Zim.-Wohnung nt,
Gartenbenutzung und Küche in gnt.
vause . Offerten unter L. 315 an
den Tagbl.-Verlaa.

Alleinstehende Dame
sucht per 1. Okt. schöne 2°Z.-Wohn.,
m gutem Hause. Off . u. W. 313 cm
den Tagbl.-Vertag.

Geschäftsdame
suM per 1. Oktober 2 Zimmer und
Küche Osfert . mit Preisangabe u.
I . 314 cm den Tagbl .-Verlag.
, 5-Zlm.-Wohn. mit elektr. Licht,
1. Stock, gelbe Linie, sofort, a. liebst.
TaunuSstr ., Kur - oder Südviertel,
gesucht. Off, u. W. 308 Tagbl .-Verl.
Laden st Metzgerei mit Wohnung

ium 1. Oktober zu mieten gesucht,
'ah . im Tagbl .-Verlag . Be

3 Zimmer.

Luisenftratze IS
bcrrsttmftl. 3-Zim.-Wohn.. Zentralh ..

Irsonenaufzug u. alle neuzeitlich.
des- gengn . für Arzt,

Rechtsanwalt rc., zum 1. Ottober
_alt verm. Nab. Nart B381

Villa , walkmühlstr . 48,

- ruh . Mieter aus  1 . Oktober. 1764
Wielansstr. 14, 1,

3=ä lr5)-l? d&ni Mt Heizung u.
WaMW .-Vers. auf 1. 10. RÄ . dasod. Wrelcmditr. 13, Part . I , 9gg

GartcnwoWong,
4 Zimmer . ,

Ädolfsatlee 11, Gth.
sch. gcräuin. 4-Z.-W., 1. St ., separ.,

-ne, ' hcrger^ Nüĥ Kausmstr . 1695
Lanot,. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.I-
^W ^ m. Garten z. v.  Räb . P . 1450
Kaiser -Fricdri «t,-Rinq 43, lTlji

Ball .. Bad, Ga"
2 Mans., 2 Keller, a. 1. Okt'

w. .i «as fffi  f»
Kl opstockstr. 1,

Gme^ llvIal̂ L. lLartcrrt . fzja

MedemiIdjlW JTo77, 2,
Sübs -, b. Kaiser-Friedrich-Rrng,
Mei bochherrschartliche4-Zimmer-
,̂ ^bnungen , Parkett u. Linoleum-
th  SLÄezlmmer mit Linkrusta-

^5 non 'i. Vorgarten,elektr. Licht und Gas preis¬
wert für sofort bezw. zum 1. Okt.tnWen2‘ duschen tolt
10 1^ Ubr bezw. nachmittags
von. 3—5 Uhr. Näh. beim Laus-

Mob. 4-Zimmcr-Woh„.
Raiicotholer Str. 15,1,

mit allem neuzeitl. Komfort <Zen-
trak^ ,z.' elektr. Licht, Bad), ab"der früher weg. Umzugs
wrt Nachlaß, zu verm. iAnsragen
daselbst sowie Kirchqaffe 5, 1.)

WöW'ÄZ FW4 3lm.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf 1. Oktober zu
vermieten . 2042

MUo . lZiM, s.gk,
m herrschastl. Hause, Schenken-

| . dorfftr . 1, a. 1. Okt. zu vm. 1697

_ 5 Zinunee._

Adelheidstr. 26,1,
neu Hergericht. 5-Zim .-Wol,n. wegen

Wegzugs sof. od. spät, mit Nächst
_zu verm. Näh, durch Lion.

Geisvergstratze 20
1. Stock, »-Zimmer -Wohnung zu »er-

unetem_ Näheres Parterre.

Oranicnftr«tze 15, 2. I
^ "^ -^ ^ " ? mer-Wohnung, mit I 'VWvVm»^ "^ -^ ^ " ?mer-Wohnung, mit

reichlichem Zubehör, «mständehalb.
zu.w 1. Oktober billig z« vermiet.
Näheres Gartenhaus i rechts, von
10—12 n. 3—5 Uhr . F539

Ha-nerweg 10, Etagen -Billa , ruhige,
vornehme Kurtage» nahe Kurhaus
u. Wilhelmstr ., 2. Stock od. Hoch-
vart .. z. 1. Okt. 5 Zim., 1 Badez.,
großer Balkon, Mansard ., Gartrn-
brnutz., Gas . elektr. Licht. Näheres
Ho chparst. 10—12, 3—511. Ubr.

tanmisfJrafc 34.
1- Stock. 7 Zimmer und Zubehör per

1- Okt. zu vm. Näh. 2. St . Wilh.- Ab ler. Anzuseh. 11—1 Ubr. 1801Willsklmskr.Ul.SkvL
hochherrschastl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon.
Personencmfzilg, Gas, elektr. Licht
sofort oder später zu vermieten.
Näheres dasÄbst bei Weitz und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro. F341

Barattes üerofnl
e*m-t 7=S* mwer=®B<,^nu,, 8 zu verm.

^ah . Frauz -Abt-Straße 3, 1. 1701
8 Zimmer und mehr.

KiIser.Mör.-Mi>o47.M.
eleg. prakt. 5-Zinrmer-Wohn. mit
reicht. Zubehör in feinem Hause
nnt Bor- u. Hinteraarten an ruh.
Leute p. Okt. z. v. Preis 1400 Mi.
Näh. 2. Stock, Lehmann. 1433

danggasse 28,
^ ^ »Vömertor , 5-Zim .-Wohnung für

Büro ufw. auf sofort zu verm.
Näheres 3. S tock. 1858

Mainzer Str. 28, Billa,
5 Zim., 2 Mans ., 2 KE . Balkon,
Sveise-Älufz.»Bad, Gas u. elektr. L.,
Gartenb enutz. Näh. 1. St ock. 1605

Sck,enkendorfftratze 6,
1. Stock, herrsch. 6-Z.-Wohn., sof. od.

1. Okt. zu vm. Mrh. das. P . 1891
L-Zim.»Wohunng

mit Etagen -Zentralheiz ., Luisen-
platz 4, 2, z. 1. Okt. 15 zu ver¬
mieten . Rah . Baubüro Heß,
Luisenplatz 1. 1911

6 Zimmer.

Wnldavr Strift 3,
4* $P e,1. "lZd . ^ rfnv .-WohnungcmS&o&i., Bcrd , elcftt . Licht, auf

! - E . zu verm. Näh. im Haust
selbst berm Hausmerster od. neben-

-cm Rheinstr . 59. 1, Astmus. 9WA

Tauuusftra^ 32^
4=3i »..=aBo5nttnn zu vermiest

- Nah. Nr . 34, Kondi torei. 1606
Wagernauttstrl̂28^

1. Stock, schöne 4-Zimmer -Wöhnuna
mit Bad, Gas u. elektr. Licht sofort
zu verm. Näh. im „Tagblatt "-
Haus , Lauggasse 21, Schalterhalle
rewts ._ *
Wasemansftr. 287~

2. Stock, schöne 4-Zimmer-Wohnung,
Gas u. elektr. Licht, sofort zu verm.
Nab, rm -Tagbiatt "-Hcms. Laug-

. gaste 21, Schalterhalle rechts. *
Zietenring 13, 3 lks.'.
j« schöuer freier Lage. 4-Zim^ Wohn..

1. Okst zu vm. Anzus. 1—3.  1795

Adelheidftraße 88,
Eckhaus, frei Belegen, 1. St ., schöne

6-Zrm.-Wohn., 2 gr . Ball ., mit
reichst Zubeh., elektr. Licht usw.,
auf 1. Oktober. Näh. daselbst u.
Lursenstraße 19._ 1737iösjissajtSTjr
5 große , 1 kkeinereS Zimmer
mit reichlichem Zubehör auf
gleich oder später zu vermieten.
Näh. bei 1340

Carl Fing er, Herrnmühie.

Nikolasstraße 5, 1, 6 Zimmer , mit
reichlichem Zubehör, Balkon, elek¬
trische «. Gasbeleuchst, sof. bezieh¬
bar . Näh. bei den Bermittelnngs-
Buros od. Hossvedit. L. Retten-
ullltzcr, im Büro daselbst

iMDSh. 22,
2. Stock, eleg. K-Zim.-Wohn. mit
viel Beigelaß, Balkon, Erker, sofort
zu vermieten. Näheres daselbst nur
im Kontor od. 3. Stock. 1700

Wagemauuftr. 28,
1. Stock, schöne 6-Zrmrner-Wohnung

Mit Bad . Gas u. elektr. Licht sofort
zu veroncten . Näh. im „Tagülatt "-
Hcms. Langgaffe 21, Schalterhalle
rech ts.__ *

In 2-Magen -Btlla horrschaftst neu¬
zeitliche große 6-Zim.-Wohnung,
mit Zentralheizung zn vm. Alles
Nähere Wiesbadener Strcrße 77, 1,
SonuenLerg , Hattest. Teunelbäch.

Arzt-Wohuung.
Longgage 1, 8 Zimmer mit Zlibehör.

m»d eiuger^ Zentralheiz ^ Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermiete«. RSHeres Baubüro
Hildurr , Dotzhetmer S tr . 43. B8131

KanWajse 28/30.
Ecke Römertor , 9-Zim.-Wohn. mit

Zubehör, Zentralheiz ., elektr. Licht
usw., für Arzt, Büro , Pension sehr. geeignet, zu v. Näh. 3. Stock. 1859

Rheinstr. 34, 1. St .,
herrschaftliche 8-Zim.-W»hnung , mit

mnjf - Zubehör, Schrankzimmer,
Bad, groß, geschloff. Balkon, Gas,
elektr. Licht, sofort oder später zu
verm. Näh. Gartenh . 1 St . r.

»«Melle tan,  c»m.i.
2 große Schaufenster u. Helles
Untergeschoß, sofort oder später
zu vermieten. Nah. b. Architekt
Lllciuer, Bismarckr. 2, I. 1706

Saakgaffe 24/2« ist der von Friseur
Sattler muegehabte Laden per
1. Oktober zu verm. Näheres bei

Lf erfrer, v . P . r._ 1894
Wagemannstr. 287~

U StS ? ' r? i ecre  3immer mit elektr.
al§ Suro = oi). Lagerräume zu
^Nall IM .,Tagblatt "-Hcms.

. Langgaffe Tl. Schalterhalle rechts.
Laden Webergaste 23

.s ofort ZU verm. Näb. 2. St . 2002
Wilhelmstraste 4H,

beste Lage der Stadt,
M mern z. Z vom Roten Kreuz inne-

gehcrbtes Ladenlokal mit Hinter-
raumen u. Zwischenstock ab 1. Aua
zu verm. Frau Fr . Blum, Wwe.,'

4, 1. Test 3790. 1971

Auswärtige Wohnungen._

In WkmiciM AttlWst
herrschastl. Zweisamilien -Billa , die

1. Etage mit Frontfp ., 4—6 Zim.
u. gr. Garten z. 1. Okt. Anzus.
lederzeist CheruAerweg 7, Parst

Möblierte Wohnunge».
Pagenstecherstr. 1. 1, abgeschst möbl
^Wohn ., 3 Zrm. u. Küche, billia.
Schön möbst Wohn., 4—5 Z. u K,

billig zu verm. Michelsberg %  2.
Möblierte Zimmer , Mansarde « rc.

Goldgaffe 16. nächster Nähe d. Bade¬
hauser, schön möbst Zimmer zu
vermieten. Zu erfragen im Laden.

I« Uittü üBpeiienftrale 49
2 herrsch, möbl. od. unmöblierte
Zimmer an Danermieter abzuae b.

Moderne Läden
mit Nebenräumen zu vm. Näh.
Hildaer , Bismarckr. 2, 1. 88132

iefdjöfts - Md fabriftroun
Gartenfeldstr . 25, g. Bahnhof, 200 qm

(@a§, Elektr., Heiz, vorh.) zu vm.;

^ ferner
X 6.5 m, mit Hofraum. ' Näh.

C. Kalkbrenner . Friedruüftraße 12

Ar lerßk! Ar tzenHnen!
SW VvtzMg.

12 Zim., Küche, Bad, Speiset , und
8tt6. , el. Licht. Zentralh ., Ausz.. in
to- i«ii . 22 Jahr . Fremdeu -Heim
"•«t betr., sofort oder svät.
iauch geteilt) zu vermieten. Näh.
Taiiunsstr . 13, 1,. bei Haas . 1702

Mk 7K ttff ? schöner Laden kst
riu ritt . 10  Ulis . Wohnung. Lager.

Helzung, im Eckhause am Restd.-
Thcat ., sofort. Luiieustr . 46, 1. 1455

MFdiksrei. W «. Mm\,
Nikolasstr. 12, mit Inventar , low.
Vorhand. Wohn, nebst reickl. Zub.
}■.i - Okt. ev. früh, zu v. Näh. nurbei Georg Abler, Nikolasstr. 24. N

8-Ztmmer-Wohn. mit reich, Zubehör
Tnunusstraste 23,
2 Sst, sof. zu verm.» evt. auch sväst
Näheres daselbst bei 8341

Dr . Kranz-Busch. 1 St.

KoOmschgfl !. WchuMik
Ecke Pauliucn - u. Thclemannstraße,

unmittelbar beim Kurhaus u. .Kgl.
Theattr , ^acht Herrschastszimmer,
MädchenKM. ufw., Gas u. elektr.
Licht, aus 1. Oktober, ev. früher,
zu verm. Bestchtstmmg Thelemcmn-
straße 1. 2. St ..täglich von 11—1
n. 4—7 Uhr.

Großer Eckladen,
in bester Kurlage , am Kochbrunnen,

285 gm Fläche, 7 Schaufenster,
Zentral -Heiz., elektr. Beleucht., für
Möbelgesch., fein. veg. Speisehaus,
Bank, od. dergl. geeig.. sof. oder
später zu verm. Näheres Haas,
Taunnsstraße 13, 1. 1711

Billen und Häuser.

Lüden und Geschäftsräume.

. . 6 ,
wtttb Laden m. Ladenznn., moü.

N. Bü ro L. Franke. Wilbelm>str. ‘M.
Laven-

* * “ * *«• 16. mit « rtu . ». IM.
1. Okt. nt vm. N 1. Sst 1837

Hellmund str. 26, mit
od. ohne Einr ., nebst

2-Z.-W. Nah. Adol fstr. 6, 1. 1743
Laden Kaifer -Fricdrrch-Platz 2,

gegenüber Kurhaus , zu verm. Näh.
bei den Bermittluugsbüros oder

—L. Netteum aver, Nikolasstraße 5.
Mn MnlWllrnSe \l

tttt- od. spät, zu vm. Näh. Nkkolas-
str. 24, P .» bei Gevrg Abler. 1703

MolaAtraße ' Ä . Seitenbau, ' für
Wi' sch, Werkst., Lagerräume , gew.
Zwecke, sofort zu verm. 1824
Oranienstraste 48

große helle Betriebsräume (je zirka
64 qm), Souterrain, 1. «. 2. Stock,
auch enrz. z. vm. R. 3. Stock. 8353

Billa Freskniusstr. 47
zu verm.» 8 Zim. u. Zub.. oder zu
»erkaufe«. Näheres Carl Koch.
Luisenstraße 15, 1._ 1712

Landhaus , nahe Nervtal u. Wald,
p. 1. Okt. f. 1500 Mk. zu vm. od. zu
vk. Näh. Gneisenaustr . 2. 1 l. B8134
SStöflTWerutrtl 30

sehr große Zimmer u. Zichchör.
Loggia, Balkons , Zentralheiz ., sch.
Autogarage , billig zu verm. Näh.
Bierftadter Str . 7. Tel. 1021. 1713

Billa Riederbergstraße 3,
an der Emsex Straße , 8—9 Zimmer

nebst reichst Zubehör per sofort od.
spater zu vm. Haberstock, Albrecht-
straße 7. Telephon 759.

®infnni.-|HUn»la ütmitü tfr.19
. 7 Z. u. reichst Z«b. gl. od. sp. 1714

Kl . Laaadhans,
Nähe Wi-sSbalden, 8 Rä-nme mit Zub.

^ -..^ crrten> bill. zu vm., auch möbl.
Nah. Wandt , Kirchgaffe 56. 3039

Kleines Gartenhaus , 2 Zimmer , ev.
möbst, u. Boden zu verm. Schöne
Lage. Zu crfr . im Tagbl.-Berst 7^

lnjllMk! NAellnN
^ (Taunus ).
Ab 26. Juli kl. Lcrndhäuschen, möbst,

zum Alleinbewohnen. 4—7 Betten,
frei . Kurhaus Schone Aussicht.

lünrffffr fi 1» Ecke Mauerg .. aut
" ' UUttlU U, möbl. Z. billig, freie
^Aussicht aut den ar Bloch awr
Michelsberg 2. 2, gut möbl. Zimmer
_ billig, auch mit Penstou . elektr. L.
Moritzstr. 51, 3. EckeK.-FriedrXMügl. eleg. m. Z., Sckn-eibst. elektr Lime
Schwalbacher Str . 8. 2 st, 1—2 eleg.

mobl. Zim. mit u.  ohn e Pens. , sof.
froh  ii- und Schlaf Stimmer,

gut möbliert, mit separ . Eingang , sof.
zu verm. Faulbru nnenstr. 9, II.

In BMttnDambachtal
2, 3, ev. 4 Zim., möbst, mit Kvch.
gelogenhett sofort zu vermieten.
Fresenrusktraße 23.

Kl. gut möbl. Zim. m. v. Pens sof.
. zu v. M. Christians , Rheiustr . 62.

Leere Zimmer , Mansarden rc.
Awrechtstr. 25. 1, 2 leere sonn. Zim ..
_ -oalk., eia, Ein g., gut. Haus , z. vm.
Schutberg 6 heizb. Ma«s. für 8 Mk.
. monatst sofort zu vermieten.
Wagenrannstr. 28,

1. Stock, 2 leere Zimmer mit elektr.
Licht zu vermieten. Näheres ün
Kgblatt " - Haus , Langgaffe 21.
Lchaltechalle rechts. _*

MnlsM KnneileMnße 49,
^ ^ r^ ^ ^ Gas ^ est̂ Licĥ ^ t^ Mrm.

AlletiresukheJ
-Kl . Häusck»eu mit Garten , zum
Allerubewohnen v. Arbeiter -Familie
ge,. Geg. Schlersteiner Str . brvorz.
Anq. m S . 59 an den Tanbst-Berlaa.
2-^immer-Wohnu«g

Südseite , Wh ., Nähe ob. Dotzhermei
Str ., ohne lleberwohner , von ruh.
Ehepaar für 1. 10. ges. Preis 400 M.
Angeb, u. E. 309  a . d. Ta gbst-Berlag.

. 2 Zmrmer und Küche
lmobliert), in Nähe des Restdenz-
Thraters . v. 1. 9. ges. Off . u. B. 4486
cm D. Frenz. Mai ».; ._ F22

Kinder!. Ehepaar sucht
in der Nähe des Bahnhofs 2 leere
3nmner oder kst 2-Zim .-Wohn. mit
Küche, m ruh. gut. Haufe , z. l . Okt.
Angeb, u. S . 314 an d. Taabst -Berl

Herr
lucht zum 1. Oktober neuherg . größere
3-Zim.-Wohnung (nicht Part .) in
besserer Lage u. mit Gelsaenheit für
Mittag - u. Abendessen ,m Ha«se
durch Pension u>sw. Angebote nnt
Preis f. Wahrruaitg unter N. 313 an
den Tagbl .-Verlag.mrnrgmm̂ r^
evst mit Mittagstisch, von Fräulein
zu mieten gesucht. Angebote mit
Preisang . u. K. 314 an d. Tagbst-B

Wohnuugs -Nachweis-
B » reau

Lionk Cie
Bahnhosstraße 8.

Telephon 708.
Größt» Auswahl von Met » «uh

Kausobsektr« leder Arst
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Privat - Verkäufe.

2
otv- ^ "bi lunge » or-Hunde,Männchen, billig zu verkaufen Bis-
marckrina  37 , Laden.
Echt. Pinscher (Pfeffer- u. salzfarb .)
billig zu verk. Nikolasstraße 16/18.
. .. Schönes Jackettklcid
für starke Dame billig zu verkaufen
gcrulbrunnenstr asic 13. 1._

Verschied. Sommerkleider billig
£u verk . Näh.  Jahnstraß e 19, 1 lks.

Schwarzseid. Bluse, neu,
mit echten Spitzen, Größe 48, preis-
wert zu ve rk. Jah nstratze  15 , Part.
Neuer feldgrau. Jrifan .-Rock billig

sÛ verkaufen^Steingafse 25, 3 rechts.
Einige Perser Teppiche,

Bronzen u. Oelgemälde billig abzu-
geben Dotz hci mer St raß e 58, Part.
Pbvtogr . Hintergründe , Balustraden,
gebr. Kamera 118x24 ), alte Glas-
platten usw. bill. Jahnstraße 26, 2.

Schlafzim., kpl. Wohnz., Küche,
«elurtorl., ,a. emz., fortzugsh . billig
zu .verkau fen Weberaaffe 8, 2 St.
Vs. erh. Nußb.-Bett, Sprunge ., Matr.
billig zu verk.  Kapellc nstr. 41, Part.
Bett, Kommode. Stühle . Rohrsessel,
Waschmangel. Koffed, Schl'etzkorb,
einige 10N Wein- u. Likörfl.. Säcke
zu verk. Sedan pla tz 7, 2 rechts.
Bettstelle mit Rahm., 5fl. Gaslüst .,

ers. Raschen,chr. u. Gestell zu verk.
Kaiser-frriedrich-Ring 33. 2 St.

Bettstelle mit Matratze zu verk.
Winkeler S tr . 8, Sth . 1, Mitte.
„ . Schreibtisch, 2 vollst. Betten,L kl. Schranke, 2 Tische und ver¬
schiedenes billig zu verkaufen, flink,
RiehlNraßc 25, 3 Stiegen rechts.

2 eintür . Kleidcrschränke u. Tisch
zu vk. Dotzheimcr St r . 87, Mt b. 1. M.

Verschiedene Hausgeräte
zu verka ufen S tiftstraße 9.
Rähmasch., Piano wegen Umzugs

bill. zu verk. Roonstra ße 6, 2 St . l.
Gut crh. Sitz- u. Liegewagen

zu verka ufen Nikolasst ra ße 21,  3 ._
Gebr . Kinderwagen billig zu verk.

Oramenstra ße 58, Mi ttelbau  2 lks.
Eleg. gelber Korbwagen billig

zu verkaufen Well ritz straße 48, 1.
Fahrrad , gut erhalten , zu verk.

Schwalbachcr St raß e 2, Part , links.
Pat . Türnreck, Fahrrad . Elsfchrank,

Be tt zu verk. Neugasse 5. 1 r.
3 Gasherde u. Kinderklappwagcn

zu verk. Walramstraße 17^ 1._
Sehr schönes Korn <50 Ruten)

bill. zu verk. Gärtnerei Schwcißguth,
Fr ankfu rt er Sw aßc.
Ein Acker mit Hafer (Franks . Str .)

zu verk. Näh. Feldstratze 23, 1.
Händler - Verkäufe.

2 herrschaftliche Speisezimmer,
Eich., kastanienbraun gebeizt, Pracht¬
stücke, billig zu verk. Blüchcrplatz 3/4.
Daselbst sind auch 3 Herrcn -Zinimer,
hoch aparte Modelle, mangels Raum
weit unter Preis abzugeben.  69269
Mt . 350 hochmod. herrsch. Schlafzini.,
innen u. außen ganz eichen, m. reich.
Schnitzereien, mit 3rürigem Spiegel-
schrank. Möbella ger, Bl ücherplatz 3/4.
Hochmod. herrschaftl. Schlafzimmer,

innen u. außen echt Kirschb., natur-
policrt, reiche Intarsien , Meffing-
vergl., gr. 3tür . Spiegclsckr., Wasch-
toilette m. hoh. Marinorrückw., zwei
Nachtschr. m. Marnt ., 2 Bettstellen,
Stühle u. Handtuchhalter ; dasselbe
in Birke, natur -poliert , weit unter
Preis  abzugeben Blücherplatz 3/4.

Betten 15—35, Deckbetten 7—10,
Kleider- und Küchenschränke 15—25,
Waschkommode 15 Mk„ Tische, Wasch-
und Nachttische usw. zu verkaufen
Walramstra ße 17, 1._
1 gr. Weißz.- u. Kleiderschr., 2 Bert.,
ob. Marmortisch, maff. eich. Wascht.,
braun, „ vcrsch. antike Möbel, Mah .-
Sekretär , Kanapee, Kom. u. a. m. b.
Eleo nore nstr. 8, Maurit iusp latz 3.
Nähmaschine, gut erhalten , billig.

Mauer, Wellritzstraße 27._
Neue Nähmaschine (Schwingschiff)

Gut erh. Klappwagen zu k. gesucht
Dotzhe mner  S tr . 87,_ Mtb. 2 rechts.

Gasbadeofen u. emaill. Badew.,
gut erhalten , zu kaufen gesucht
Moritzstraße  70 , 2. _

gobraul
sucht.

Badewanne,
t , gut erhalten , zu kaufen ge-
>ff. u. M. 315 Tagbl .-Verlag.

bill. zu verk. Bleichsir . 13. Gth. 1 l.
3flammiger Gasherd,

Junker u. Ruh, tadellos bill. zu verk.
Rompel,  Bism arckring 6.  6 9185

Hängelampe 8.50 Mk.,
6 Messing-Lpren, schön, Geleaciiheits-
knust, 9.59 Mk., kompl. aufgehangt.
Ronipcl, Bismarckring 6. 6 9183

J
Kleines Pferd,

Halbverdeckwagen, Geschirr wird ge¬
kauft. Off, u. U. 311 cm d. T ag bl.-V.

Linoleum zu kaufen gesucht,
4 Mtr . lang, 2,50 Mir . breit . Off.
u. P.  306 an den Tagbl .-Verlag.
Herrcn -Zimmer u. Küchen-Etnricht .,
1 Bett , gut erh., zu kamen ges. Off.
unte r O.  815 an den^Tagbl .-Verlag.
Möbel all. Art, Federbetten, Geweihe,
ausaest. Tiere  k ._ Walramstr . 17, 1.

Weißes Bett , Waschtisch
und Tisch, Kleiderschrank, von Herr¬
schaft zu kaufcu gesucht. Offerten
u. X 3 15 an den Tagbl .-Verlag.

Gut erhalt , mittelgroße Eiskiste
zu k. gesucht Kirchgafsc 79, 3.

i. Ausl , stud., beeidigter Dolmetscher
b. Landgericht. Hemmen, Neuga ffe 5.

Konserv. gebild. Musiklehrerin
erteilt gründl . Unterricht in Klavier
u. Gesang bei mäßig . Preis . Briefe
u. F . 314 an den Tagbl .-Verlag.

t Sttlartn■Gchnileiij
Armes Kind Verl. zw. Hcrrnmühlg.
u. Weberg. einen Griff , der ersetzt
werden muß. Gegen gute Belohnung
abzugeben RömeÄerg 8, 4.

Verloren Dienstag abend
geknüpfte Handtasche, enthalt , etwas
Geld u. drei flerienkarten Dotzheim-
Eiserne Hand. Bitte äbzugeben
Schiersteiner Straße 27, 3 links.

Kinderwagen, gut erhalten,
zu kaufen gesucht. Offerten unter
G. 315 an den Tagbl .-Verlag.

Verloren gesticktes Band
Samstagabend . Äbzugeben Scharn¬
horststraße 40, bei Schewer.

WeMtl . ki»Ml >iiMisA
Tücht. Schneiderin , Kricgerswitwe,

emipf. sich im Anifcrt. von Kleidern,
Blusen u . Röcken, auch Veränd ., zu
bill. Pr . Mehrer , Wellritzstr. 48, 1.

Polieren , Nmbeizcn g. Einricht ., Rep.,
b. Spc z. Ep pst ein, Frankenstr . 5, H.

Herren - u. Damcn -Klcider
werden schön gebügelt und Flecken
geputzt. Daselbst werden auch .Kor¬
setts , Gardinen rc. gereinigt . Gäben-
stra ße 15, Mittelbau Part , links.
Erstklassige Schneiderin arbeitet setzt
für 2.50 Mark pro Tag . Angebote
unter E. 306 an den Tagbl .-Verlag.

Schneiderin empfiehlt sich
außer dem Hanse, 2 Mark pro Tag.
Neuaaffe 3, 2 S t._ _

Näherin empfiehlt sich im Anfert.
von Wäsche, Knabenanz ., Kinderkl.
u. Haustleid ., bei billiger Berechn,
flr . Reuter , Adelheidstraße 47, Gth.
flräul . cmpf. sich z. Ausb. v. Wäsche
u. Kleid. K. gen. Arndtstraße 8,

Steppdecken jeder Art
werden schön u. .bau erh. aus geführt
Walramstraße 8, 1 links.

Perfekte Friseuse
empfiehlt sich Helenenftraße 17, 1.

t , 1
Liebevolle Aufm sucht eins. Fräul.

für einige Monate Zurückgezogenheit
gegen Häusl. Arbeit, Pflege rc. od. kl.
Vergüt ., am liebsten bei einz. Dame.
Briefe u. D. 311 an den Tagbl ^Berl.

Gesucht beim Förster
oder auf dem Lande Pension für
drei Zwergteckel. Offerten unter
K. 315 an den Tagbl .-Verlag

Ehe!
Wer vermittelt in vornehmer dis¬
kreter Weise? Offerten u. S . 60
an den Tagbl .-Verlag.

^ . Vtt« - J
Privat - Verkäufe.

ifallercine junge Melden
SU verkaufen. Offerten unter T. 60
an den Tagbl.-Berlaa.

jStillMlttiBg,Stet2000».
jmfTettb für Herr « oder Dame , ver-
h îltniffehalber billig zu verkaufen.
Off . u. ll . 314 an den Tagbl .-Berl.

Ernstlichen Käufern bietet
sich eine Gelegenheit

VMÄMe
in verschiedenen Größen spott¬
billig zu kaufen. Es befinden
sich darunter Speise-u.Herren¬
zimmer - Teppiche in pracht¬
vollen Farben , auch Ver¬
bindungsstücke. Off . u. D. 314

Händler - Verkäufe._

Lin neuer Schrank
OR>X1,30, mit Schiebetüren mit
Schloß u. Einlegbööen für eingcm.
Früchte, sowie 1 wenig gebr. Mah.-
Salon -Einrichtung . 1 eich Auszieh¬
tisch (100X125), sowie 8 Nußbaum.
Bnrockstühle sehr billig zu verkaufen.
Möbelgeschäft Maurer,
ES?“ *---*

iw,.

34 Bleichstraßc 34.

Gebrauchte Möbel, I EtaaeN - Billa'wie ganze Einrichtunaen u. Nach- _ ^ ** *»sowie ganze Einrichtungen u. Nach
lasse kauft gegen Kasse. Offerten u.
G. 313 an den Tag bl.-Verlag.

AltettnutliH Wobei.
Stühle , Schränke, sow. Kristallsachen,
Porzellane usw. kauft Privatmann.
Off . u.  N . 315 an den Tagbll -Berlag.

Ein Paar gebrauBeKutschaeschirre
zu kaufen gesucht. Offerten unter
U. 313 an den Ta gbl.-Verlag.
Gut crljnltcncc Aerrensnttel

zu kaufen gesucht. Off . m. PreiSang.
linier H. 314 an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchter, gut erhaltener

JlkMM-WSl
für 115 Volt Spannung mit Zubehör
zu kaufen gesucht. Angebote unter
8 . 315 an de» Tagbl.-Verlag._ F299

Metalle, Gummi, Söde
kauft zu de» allerhöchsten Preisen
D. S ipper, Riehlstr. 11. Fe rn r. 48 78.

Höchstpreise für Flaschen, Gummi,
Metalle, Säcke, Lumpen zahlt stets
Sch. Still , Blttchcrstraßc 6. 69093

t (KldscrkchrJ
Kapitalien - Angebote.

JraiiSfaäinerÄ“” »«:
sah" allerhöchst. Preise f. getr. Herr ..,
Damen - u. Kinderkleider. Schuhe,
Wasche. Pelze, Gold. Silb .. Brillant.
Pfandsch einc und Zahngebi sie.Fr«ii
AkH. .3490, ''
fahil den höchsten Preis für guterh.
Herren- u. Damenkleid., Schuhe, Möbel.

M0 . 8ippsr,WcMlh
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
oroß. Bed. f. getr. Herren -, Damen-
n. Kinderkl., Schuhe, Wäsche, Zahn-
nebisse, (hold, Silber.  Möbel . Metalle.

mmn mi\
jm  kaufen gesucht. Offerten mit
Preis u. Angabe des Fabrikats
u. C. 1627 a. d. Tagbl.-Verl. F83

8
flßfi fl? auch geteilt, ausÄV.vtrv w . , n!!te 1. Htzp-thck

foT- od. später auszulcih . Anfr.
u. K. P . 82 hauptpostlagcrnd.

auf 8|JE1
nd. y

Zinmbillen~~~1
Immobilien - Verkäufe.

Lanzstraße, hochgolegcn, f. Pensionat
sehr geeignet, sofort zu verk. Off . u.
N. 312 an den Tagbl .-Verlag.

I
Massage Mf.Amen.»

Villa zn verkaufen oder zu vcrm.
Näh. Fran kfurter  Str . 18, Hochpart.

Wohntjäns mit Stauungen
u. Garten , in Borort Wiesbadens,
sehr billig zu verkaufen. Offerten n.
I . 311 an den Tagbl.-Verlag.

illllmich!

I
Berlitz Schule

Sprachlehrinstitut
Btieiüitr . 33. I

Wer erteilt einer Dame
fiiwjiiMeii WerrW?

Mittags von 2—3 Uhr. Off. m. Preis-
ang aibeu. E. 315 an den Tagbl .-Verl.

Am 1. August beginnt ein neuer

zu halbem Preis . Gründliche Aus¬
bildung zur Direktrice.

H. Müller , Taunusstraßc 29, 1 St.
Daselbst Schnittmnstcr -Verkauf.

Fr . Franziska Häfuer , geb Wagner,arzll. geprüft, Ornnienstraße 50, 3 r.
_ Sprechstunden 3—5 Uhn

«slige. UchWe.
ärztl. gepr. Faul-

i, bruunenstr. 12,1 r.
Maffage — Fußpflege,

ärztl . geprüft . M«rh Bomersheim,
Nerost raß e 5, 1. T el. 4332.

— Heilgymnastik.
Frtada Michel, ärztlich geprüft,

TannnSftratze 1». 2.
sil>nre-6r »nckc-

Marj liameltsk
ärztl. gepr..

S 'Maffagen
Bahnhofstraße 12, 2.

Amalie Adriaa,
ärztl. gepr.,

Schulberg 15, Part .»
am Römertor.

Hohe Bclohmllll
gebe ich Demjenigen , der nrir den
Täter namhaft macht, w. in meinem
Schuhmacher-Geschäft eingebrochen u,
mir 17—18 Pfund Ärhlleder gestohlen
hat . Vor Ankauf wird gewarnt,

Friedr . Schlaffer, Schuhmacher,
Westendstraße 15.

Will!en-KoLonie
Eigenheim.

Fn herrlicher Höhenlage am Wies¬
badener Wald, durchs Dambachtal
vom Kochbrnnnen in 25 Minuten
oder von der Haltestelle Tennclbach-
tal in 10 Min . bequem zu erreichen,

Wkll . §iuWllseru . Al!WW
prelsAettr»nerUanfen.

Kanal , Wasser, Gas , Elektr. Li ckit.
Billa Hetzstratze7

mod. einger^ 7 Z„ m. Rebenr . und
«u togarage, zu v. Näh, das elbst.
8-Z.-Billa , an Elektr., zu 60 000 Mk.
zu vk. od. 4 X 5-Z.-Etagenh . tauschen.
Off. u. D. 310 an d. Tagbl .-Verlag.

ü  Verloren■(Seimütn
flPFinrPII kleine Amateur-
A7CliUit.il Photographien

Sonntagnachmittag in Elektr. Bahn,
gelbe Linie, zw. 6—7 Uhr. Abz. geg.
Belohn. Rhcinstraßc 46, 2 St . r.

We !chW!. Eülpieh!mgeiiH

SkM -WAttM
Keffer, Körbe, Möbel rc. von Haus
zn Haus und nach allen Stationen

wird sofort billig ausgeführt.

(Men-MMf « .
Coulinstr. 3. Tel. 2574, 2575, 6074.

WassUe. —NügeWege.
Käthe Bachmann, ärztlich vevrifft,
Adolsstrnßc 1, 1, an der Rheinsi r.

Heilmassagen
Krankenbeh., i. u.a. d. H., ärztl. gepr.
Inst .LiniUe8tS rrbnch .Kape llenstr.3,p.
loccono arrtüch geprüft,

SS LMg3
f StrlWeAi 1

Detekliv-Küro
Langgaffe 8, 2, Ein «. Gemeindebadg.
Beoliachtungen und Ermittelungen.
— Strengste Vers chwiegenheit! —

Für feine gute Sache schreibgew.
TcilHaberin

gesucht. Nur geringe Mittel erforderl.
Anfragen  u . S . 313 Tag bl.-Verlag.

Buchhalter
übern , schriftl. kaufm. Arb., Beitrag,
von Büchern usw. Offerten u. D. 315
an den TaM .-Berlag.

Für Dame» !
Rationelle Gesichts- u . Körperpflege,

Gymnastik u. Maffage in u. außer
dem Hause ; ärztl . geprüft . Mary
Bomers heim, Nerostr. 5, 1. Tel . 4332.

Wssagt nur"für Amen!
Frau Marg . Schnug, ärztlich geprüft,

Albrechtstraße 14, 2.

3000 Mark
fÜT ein gettnnrrreiches namhaftes
unternehmen gog. mehvfache Sicherh.
gef. Bedincmnnen nach NeberetnLunft.
Angeb, u. A. 600 an den Tagib>l.-Verl.

AlNlSWM gM
Wiesbaden-Sobernheim , Rhein -Nahe-
Bahn . Off, u. S . 312 Tagbl.-Berlag .

UebernehmeWmirollnl-KwiW,
Liederbegleitung, Solo - Jnftrnmcnt-
Beglertung, Bierhändigspielen (Maff.
Musik) unentgeltlich, nur aus Musik-
liebhaiberei. An fr. u. T. 313 Tagbl .-V.

Einrichtung
eleg. 3—4-Zim.-Wohn., auf Wunsch
Führung des Haushaltes , auch Diät¬
küche, bietet feingebild. Dame eben¬
solchem älteren Herrn nur gegen Be¬
zahlung der leeren Wohnung, hier od.
ausw . Off. u. I . 310 Tagbl .-Berlag.

Bsrzügl . Rehjagd
abzngrben. Off . «. L. 314 Taabl .-« .

Lehrevsfamrtte
gesucht, in welch. Sextaner Gele« « .

BeschSff.
Knaben

_ __ gegen Ver¬
gütung findet. Offerten u. T. 314
an den Tagbl .-Verlag._

Wer
gebrauchte Gegenstände

zu kaufen oder zn
veränssern wünscht,

findet durch eine Anzeige
■ im Wiesbadener Tagblatt
81 sicherste Gelegenheit dazu.
« rrsr? X
Krankl. Fräulein srtcht in länüh

Hcrnsharlt, in waldnei'cher GegendCryolnnss-Aufenthüll
gegen angenwffene Vergüt . Leichtere
Häusl. Arbeit w. gerne übernommen.
Off , u. B. 314 an dcn Tagbl .-Verlag.

AMnt-Gnib. uns Aensssn.
Fr . Schöner , Hebamme,

Bismarckring 15» 2.

Fein gebildeter Herr mit fetnem
Beruf , 37 Jahre alt , Witwer , evang.»
ohne Kinder, stattliche Erscheinung
(etwas korpulent), wünscht gebildete
Dame mit etwas Barvermögen , auch
Witwe mit 1—2 Kindern , zwecks
baldiger Heirat kennen zu lernen.
Verschwiegenheit Ehrensache. Off,
erbitte u. Z. 313 a. d. Tagbl .-Verlag.

L. SCHELLENBERG ’I£ÜS
HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN , LANGGASSE 21
BUCH . UND KUNSTDRUCKEREI.

! HERSTELLUNG VORNEHMER
! DRUCKSACHEN ALLER ART.
! ILLUSTRIERTE KATALOGE,
IWERKE , PREISLISTEN ETC.
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